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Martini; bleibt Premier? 


Verſtändigung der öſterreichiſchen Regie— 
rung mit Polen im Gange. 


Die Opfer der u Boote. 


Afſoziirten Vreſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 

Amſterdam, 21. Juni. Graf Clam-Martiniz, welcher jüngſt als 
öoſterreichiſcher Miniſterpräſident abdaukte, aber vom Kaiſerkönig Karl er— 
ſucht wurde, ein neues Kabinet zu bilden, widmete den ganzen geſtrigen T — N 
Tag diejer Arbeit, — mie das „Wiener remdenblatt“ meldet. TER FRAUEN = yon 
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deutſches UU-Boot zerſtürt Pr 
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| - Dom — kriegsſchauplatz 


Wien, 21. Juni. (Ueber London. 
quartier meldet unter'm Geſtrigen: 
| „stalieniiher Kriegsihauplas: Auf dem re 
und im Sunanatal, zwiicden dem Aſiagoplato uud der Brenta, it jet 
| neitern früh eine neue Artillerteichlacdt im Gange. 
| „Seitliher Kriegsihanplas: Im Abichnitt von Waleputna wieien | 
wir einen ruliichen Angriff ab. Sonst hat.jicd nichts von Bedeutung zu- 
getragen. 


„In den anderen Abſchnitten der Front iſt die 


Das öſterreich-ungariſche . 


Rekrutirung reicht nicht, 


Präſident Wilſon erlüßt einen beſehls⸗ 
artigen Aufruf. 


Der Nahrungsmitteltkampf. 


Lage unverändert.“ 


rn 
Bulgarifcher Bericht. — 
| Sofia, 20. Juni, über Yondon, 21. Juni. Das bulgariiche Striens- 
j amt berichtet, daß an der mazedoniſchen Front nur ſchwaches Artillerie— 
feuer, das ſich bei Dodropolye und den bulgariſchen Stellungen am 
Doiran-See hin und wieder etwas ſteigerte, ſtattfand. Auf dem linken 


nfer der Struma und zwiſchen den Seen Butkeva und Tahinos ſtießen 


(Geliefert von der Afloziirten Prefſe“ und den ed Vreß Mfioctationz”,) 


Waſhington, D. C., 21. Juni. Der Widerſtand gegen die Vorlage 
bezüglich öffentlicher Kontrolle über die Nahrungsmittel niw. laht im 
Kongreß allmälig nach, — die „Leute daheim“ üben einen fühlbaren 
Druck aus. 


Während heute das Abgeordnetenhaus die Vorlage unter der Fünf— 


polniſchen Führern, welche verlangten, daß kein Mitglied des Kabinets 
vom früheren (bekanutlich ermordeten) Miniſterpräſident Graf Stuergkh I 
Dies joll der Premier angenommen 


dem neuen Nabinct anachören jolle. 


' 


‚die nenenjeitignen PBatronillen mehrmals znfanımen. 
An der rumantidıen front nab es nahe Kiaftoha 
und unbedeutende Artillerie- und Infanterickämpfe bei Tultoka. 


minutenregel weiterdebattirte, damit noch diefe Woche eine Abſtimmung 
Infanteriefener, 


vorgenommen werden könnte, entwickelte ſich im Senat eine Bewegung, 


der obigen Regierungsvorlage mit einigen Abänderungen beizuſtimmen 


haben. Die Polen beſtanden ferner darauf, daß die polniihe Mitalied- | | 
ſchaft im Kabinet fortdauere. | 
Bemerfenswert war eine gemeinichaftlide Zisung der Südſlawen 
und der Tſchechen, nebſt Vertretern der lateiniſchen Raſſen, behufs ge— 
meinſamen Vorgehens. 
Die Zeitungen glauben jest, dan, die Streitigfeiten 
Tolen und der Nenierung überwunden werden. 


Kranzöfifche Stellungen erftürmt. 

Berlin, 21. Juni. (lleber Yondon.) Das dentide Hauptauartier 
meldete am Nadımittag: 

Deutidie Truppen eritiirnten neitern die Franzöfiichen 
nordoitlih von Zotlions, an der Nisnefront, ın einer Weite 
Mards. Die Aranzoien erlitten idiwere Berlnite. 

licher 150 Gefangene wurden aemadht, 
beutet. 





zwiſchen den | 


| 
|! 
E23 
} 


Stellungen 
von 1500 | 


16 Maſchinengeſchütze | 


Alle feindlihen (Heaenangriffe wurden „ar deine — we ich dir dieles 
Berlin, 21. Juni. (Weber Yondon.) 
meldete geitern Abend noch des Näheren: | 
„Neitliher Strieasidhauplas, Armecaruppe Kronprinz; Nuppredit von | 
Banern: Zwiihen Pier und Ans idhwoll die Artillerieihlaht in mandıen | 
Abichnitten befonders negen Abend zu großer Heftigfeit an. Auch zwi und 
ſchen dem La Baſſeekanal und der Scarpe war die Feuertätigkeit zeitweilig eine ſofortige ruſſiſche O 


lebhaft. | J: j Ki 

— re ER — Alliirte in Griechenland hauſen. 

„Südöſtlich Lens griffen die Engländer auf dem nördlichen Ufer des WT te Alli 0 — h ſ 
Athen, 18. Juni. (Ueber London, 24. 


Souchez an. Sie wurden auf den Flügeln zurückgeworfen. Im Zentrum | viedhilihen — 
aelang es ihnen, in unjere vorderite Schanzenlinie einzudringen. Durd) |: iener Werfönlichfeiten überreicht, 
einen ftarfen WHenenitok waren wir jedocdy in der Yage, die raid herange- |den sollen. 
sonenen engliihen Veritärfungen an der Erweiterung diejes Gewinnes zu | 
verhindern. | 

„Am Vorgelände unjerer Stellungen nördlid Zt. Tnentin fam e 
zu Zuſammenſtößen zwiſchen unſeren Borpoiten und enaliidhen Aufklä 
rungsabteilungen, die ſich vor unſerem Feuer zurückziehen mußten. Frofeſſor Dr. Streit hat Griechenland im Gefolge des 

„Armeegruppe deutſcher Kronprinz: Entlang der Aisne lebte de rbereits verlaſſen. Die Anderen müſſen 
Geſchützkampf nur ſtellenweiſe auf. In der weſtlichen Champagne wurde Geimat den Rücken kehren und ſich 
der größte Teil des Bodens, den wir am 18. Juni ſüdweſtlich —J melden. 


Be - en 07 5 * * Unter 
an die Franzoſen verloren hatten, im ſtarken Gegenangriff von Tenvppen iten Ne 
> . nn .- VCalill tut, SD, 
eines Brandenburger Megiments zu r ud erobert. IRoufas und Nanaris, Oberit 

„en den anderen Fronten außer den üblichen a ichen Generalſt abes, (Ser eral Saſſopoulos, die Hofär zte Dr. Ana— 
nichts von Bedeutung.“ ſtaſopoulos und Dr. Eroulanos deſſen Gattin eine Deutſche iſt, zwei 

London, 21. Juni. Feldmarſchall Ha Biſchöfe und eine Anzazhl von Offizieren aller Man wird 


! 
| * — 
ig berichtet heute nur, | \ r Rangſtufen. 
ſie von ihren Wohnungsplätzen nach Orten bringen, aus denen ſie nich 
weſtlichen Front „nichts Neues von zu melden ſei. NORBERT — ge ſie nicht 
p | entfommen können. 
"arıs, 21 
| 


Das franzöitiche Arieasant nreldete am Mittag, ! : 

° Franzoien hätten beute früh einen Teil der Stellungen, welde ' Ilnterfuchen Kundaebungen gegen Er: Könte. 
den Deutihen in ihrem aeftrigen Mnarift an der Misnefront, öftlih von, Yugano, Schweiz. 21. Juni. 
Nauratllon, genonmen mworden waren, wtedererobert, unter — ſuchen anhaltend die Kundgebungen 
Verluſten der Deutſcher ſchenland und haben einen vorli 

Die Meldung * hinzu, der Kampf ſei mit der au 
geführt worden und die Deutſchen hätten friſche 
ſchen Front in's Treffen gebracht! 

Am Schluß ſagt der Bericht, die Franzoſen hätten geſterr 
der Chambpagne nordöſtlich von Mont Carnillet Boden gewonnen 

Die Schiffsverſenkungen. 

London, 21. Juni. Der geſtern Abend veröffentlichte Wochenbericht 
der en Admiralitat über die britiſchen Schiffsverluſte meldet: 
Britiſche Schiffe von über 1600 Tonnen Gehalt durch Minen 

Tauchboote verſenkt: 27, darunter drei in der Vorwoche. 
Das ſind, wie von anderer Seite wiederholt betont, lauter 
von etwa 5000 oder mehr Tonnen.) 
„Britiſche Schiffe von weniger als 1600 Tonnen Gehalt durch Mi— 
ven oder Taudboote verjenft: 5, darunter eines vorher. | 

„Britiſche Fiſchfänger verſenkt: Keine. beklagen ſich ſehr darüber, 

„Britiſche Handelsſchiffe erfolglos von Tauchbooten augegriffen: 31, ihres, Pavierbedarfg angeordnet bat, die am 1. 
Darunter zwei vorher nid)t berichtet. (und 11 bis 141, Prozent beträgt. 

„Schiffe aller Nationalitäten von über hundert sen Zeitungen su feiden, 
Hafen der Vereinigten Nönigreide eingetroffen: ihriften «0 Prozent des 
2993.” | bedürfen. 

(Tabeı find aber alle Ko 
durch den Zritiſche Kanal fahren, mitgezählt. 

New York, 2. Juni. Laut Zuſammenſtellung eines Marineſachver— Kobenhagen, 
ſtändigen, welche ſich auf Berechnungen nach den britiſchen amtlichen Ver— 
luſtberichten ſtützt, hat Deutſchland etwa zwei Millionen Ton 
nengehalt britifdher Schiffe jeit der & rklärung des unbe⸗ dem Miniſterpräſidenten Zahle mitgeteilt, 
ſchräukten Tauchbootkrieges zerſtört. Die Briten haben in dieſer Zeit lichkeit für ein Miniſterium übernehmen, 
642 Schiffe verloren, darunter 436 große, die ſogenannten mehr vi⸗ Lebterer nimmt an der Sozialiſtenkonferenz in Stockholm teil, 
1600 Tonnen“Schiffe. Konſervativen verlangten, daß Stanning entlaſſen werden ſollte, weil es 

Die verſenkten franzöſiſchen, italieniſchen, amerikaniſchen und ſonſti- ſich mit den Abmachungen der ſtandinaviſchen Regierungen nicht vertrage, 
gen Schiffe ſind dabei nicht eingerechnet: man weiß aber, daß ihr Tonncn- ſich gegenwärtig in Friedensberatungen einzumiſchen. Der Miniſterprä— 
gehalt ſehr hoch kommt. stdent weigerte ſich jedoch, dem Geſuch Folge zu leiſten. 


New York, 2.Jun zufolge, die hier eingetroffen — 
ſind, wurde der britiſche baſfagi erdambfer Antonia” aut Seiner letzten Japans Rüſtungen. 
Fahrt von einem kanadiſchen nach eir em brittihen Hafen von einem Tor N Iofto, Napan, 21. Juni. (Seltefert von der limited Brei.) Die 
vedo getroffen und ichwer beihädiat. Tas feindliche Tauchboot arift den | japantiche aefegaeberiihe nörperihaft tt beute zu einer dreimächigen 
Tampfer in nächiter Nabe der irtichen Nüite an, und es gelang ibm, bei | Zißung zufonmengetreten, nnd da durdy dic lerten Wahlen dem Mini 
itarfer Schlagjeite einen naben Daten zu erreichen, wo er id) zur Zeit iterpräfidenten Grafen Teraucht eine gute Wajorität zur Verfügung iteht 
tim Irocendoc befindet. md der Negierung volles Vertrauen acichenft wird. alaubt man, dajz viel 
Infonia“ gehört der Cumardlinie ımd bat eine Waslerverdrängnng | zum Welten der inneren md auswärtigen Bolitif Navans aetan wer 
bot 8153 Tonnen ER sum 1915 fährt das Schiff allermeiitens für | den wird. 
Terauchi's haurtſächlichſter 


die britiſche Regierung. 

Der norwegiſche Dampier „Cederie“, Tonnen, der Ueber-Dreadnoughts und acht Schlachtkreuzer au veritärfen. und nicht 
Norfer Dat n am Mat mit Fracht nach Liverpool abfuhr nur, wie früher geplant. durch adıt Treadvronabt* ımd vier Armızer, 
einem l1-Boot verie net licher das Yos der Bemanmıng tit nichts bekannt. Amerifas Kriegsvorbereitungen haben mit diefem Wechiel. wie allaemtein 

Nom, 21. Sumi. Zwei — Dampfer und fünf Sexelfchitie |zuacacben wird, viel zu tun. Tie Bewilligung von 850. 000,000, haupt— 
wurden von Tauchbooten in veriloſſener Woche torpedirt, wie der amtliche ſächlich für die Flotte beſtimmt, wird in dem „Zuſatzbudget“ verlangt 
wöchentliche Bericht meldet. Noch zwei andere Dampfer wurden — 
griffen, entkamen jedoch. 


abgeſchlagen. Papierchen.“ 


Das Große Hauptquartier 


Kampfwütiger Beſchluß! 
St. Petersburg, 21. Juni. Der all-ruſſiſche Köngreß von Arbeitern 
Soldaten entſchied ſich heute einſtimmig für eine Reſolution, welche 
ffenſive verlangt! 


Juni „verſpätet“.) 
Innern wurde von den Alliirten eine | 
die aus Griechenland ausgewieſen 
Sie weiſt u. A. folgende Namen auf: 

Erpremier Gounaris, Profeſſor Georgios Streit, der frühere Mus: 
landminiſter, Generalſtabschef Dousmanis, ſein Stellvertreter Oberit | 
Metaras, d der Reſerviſtenliga Mertouris, Eßlin und Sayvies 


die Führer 

| Serr Yipieratis, der bei den Inruben-im legten Dezember eine her: | 
I 

| 


Den | 
Liſte 
woer⸗ 


vorragende Rolle ſpielte. 


lufſicht geſtellt wurden u. I. 
Skoulondis 


die ehemaligen Miniſterpräſi— 
und Sambros, die, Er-Miniiter 


Ztrategcs und viele böbere Offiziere 


dar an 
der *2 
Juni. 


von 


Die Schweizer Bundesbehörden ımtet- 
genen den Er-sönig Seora von Grie 
zufigen Bericht entgegengenommen. Der 

v y 1/7 
—*— —— Hotel und reiſen heute, ſoweit befannt, nach Bern weiter. 

Bern, 21. Juni. Beide Häuſer des eidgenöſſiſchen Parlaments 
auf den 26, Sumt einberufen worden, um einen Nadftolger für 
getretene Bundesratsmitalied I. Doftmann als Ebert der 
Iterlung zu wablen. 
| Allenthalben in der Zchiwerz, namentlich aber 
wurden erregte Verſammlungen wegen des Hoffmann'ſchen Zwiſchenfalls 
abgehalten. (Hr. Hoffmann übermittelte bekanntlich ein deutſches Frie— 
densanerbieten an Rußland auf dem üblichen divlomatiſchen Wege.) 
lund dort wurden deutſche und öſterreichungariſche Konſulate mit Steinen 
beworien, ehe die Polizei einſchreiten konnte. 


Schiffe 
Klagen über Papierentziehung. 


Kopenhagen, 21. Juni. deutſchen 


ar 
di n 


das zurück 
politiſchen Ab 


Nacht in 


in der franzöſiſchen, 


oder X 


= 
Lie 


_ 


Serausqober der 


da die Seransgeber 
aelammıten 


bon Büchern und 


Tonnen Gehalt in Inpii‘ : RR 
) zur Verfügung ſtehenden Bapters 


2897. — Abgefahren: 
bloße Küſtenfahrzeuge und alle, welche nur 


ſervativer Miniſter ſoll abdanfen 


21. Juni. Der der 


erſucht worden, ſein Amt niederzulegen. Yupor hatten die toniervativen 
ſie könnten keine Verantwort 
dem T. Stanning angehört. 


Meldungen zuüf 


in 


Wan tt, die japaniſche Flotte durch ocht 
1128 vom New 


wurde von 


IS, 


iche age jedenfalls lebhaft keiprodgen werden. 


Er-Königs 
innerhalb von drei Tagen ihrer | 
vorber bei General Regnault in Mtben | 


Tſelos, 
des 


Er-König und ſein Gefolge (etwa 40 Perſonen) blieben geſtern in ihrem 


ſind 


La 


Zeitungen 
daß ihre Regierung eine weitere Herabſetzung 
Juli in Kraft treten ſoll 
Am meiſten haben darunter die gro— 
Zeit: 


foufervativen Bartei angebörerde 


Mintiter im daniihen Nabinet DM. Nottboer it dorf jeinen Parteigenoſſen 


umd Die: 


Rei den Sigumgen werden die chinefifchen Wirren und die rujii- | 


| * u — ee Zugleidy jpriht man im Senat von einer Griasbill, melde diejenigen I 
} u . 2 “ 4 y . 4 — 2 )re x J 
* chrecke nsherrſch aft ruſſiſche r r el cher Teile der Nenierungsbill enthalten würde, die ihliehlid; von der Fleinen 


| St. Petersburg, 21. Juni. In Tomsf, Weitjibirien, it das Ariegs- | (Sruppe bitterer Gegner der Mahnahme nutscheiken wurden. Für eine 
recht proflamirt worden, — wegen majlenhafter Morde und Nanbercien, jolde Eriasbill arbeiten jest die Senatoren Wardaman, Gore nnd Reed, 
welche von Verbrechern begangen wurden, die amnejtirt worden waren die Hanptacgner der Vorlage in ihrer uriprünglichen Form. 
und ſich den Streitkräften der Gewaltsangarchiſten angeſchloſſen hatten. Waſhington, D. C., 21. Juni. Auf Veranlaſſung der beunruhigten 
| Iteber 1500 diejer begnadigten Verbreder and etwa SOO Andere Heeresverwaltung und unter dem Ginflur von Berichten aus Europa er- 
wurden verhaftet, 20 Perfonen wurden getötet, and eine Anzahl verwun— ließ Präſident Wilſon geſtern Abend folgende EEE 
‘det, während fie der Haftnahme Wideritand leijteten. „Hiermit beitimme id) den Zeitramm vom bis zum 30. Juni als 
Die Verhaftungen folgten der Enthüllung eines Nomplotts, alle ‚Nefrutirungswode jür die reguläre Armee und — 
Banken und Läden zu plündern und die Führer von Zivilorgantjationen | Männer im Alter von 18 bis zu 40 Jahren, wenn ſie unabhängig und 
| u ermorden. Die 800 Mi’nanger der Verbredier wurden aus den Cnar- nicht in Peruien beichäftigt find, die für die Führung des Krieges als 
| 


3 
tieren diejer wenneidleift. ‚umnerlaßlich bezeichnet werden miriien, hierdurd auf, Fich in diefer Woche 
— za Dienit bei den Fahnen zu melden, bis 


die Zahl 70,000 erreicht ült. 

| Unterfuhung angeordnet. (Ge;.) Woodrow Wiljon.“ 
| Kleine Ariegznarichten. Dieſe Proklamation hat geradezu die Form eines Befehls 

Direktoren der Bank of Commerce and ne — Er . L Er * 
Savings legten ihre Amt nieder. | dioften Mahnung! 
Der Chicagoer Bankverein hat der In der jüngſten Zeit war es mit der Rekrutirung ſehr langſam ge— 
Bant of Commerce and Savings, gangen; und das Verſagen der Reklame iſt um ſo bemerkenswerter, als 
ıRr. ö ——— re — ſie ſich auf alle Teile des Landes erſtreckt, und die Rekruten ſich nur auf 
die durch die Mitgliedſchaft erworbe- di 

ie Dauer 3 . M 

nen Vorrechte entzogen und Dorteb- des Kriege zu — naben an ‚hatte gehofft, daß es 
die amerikaniſche ſozialiſtiſche Pariei rungen getroffen, um durd) den ftaat= | A ingen werde, die reguläre Armee bis zum 30. Juni auf ihre volle 
'fei neutral und durchaus internatio= |lichen Bantprüfer eine genaue Unter- ; Nriegsitärfe von annähernd 300,000 Maun zu bringen. Dadurd wäre 
inal, obgleich die Vereinigten Staaten Tuchung vornehmen zu lajjen. Wie das triegsamt in die Yage neiest worden, die Pläne für die Ausbildung 
Streitfräfte, die ausgchoben werden jollen, und für die - Entfenbung 


2 


> 
33. 


I 
I 
! 
} 


nicht einer 

Amerikaniſche Sosialiften neutral. 
| Stodhoim, 21. Juni. Dr. Mi 
|Goldfarb, einer der hier eingetrorfe 
Inen ameritanifchen Sozialiften, er: 
| Härte in einem dem veutich-hollandt 
then Komite unterbreiteten Bericht, 


Mar | 


Kampf über die öffentliiye 
in beiden Sauiern des Sons- 


N 20 
Funt. 


dacht 


‘im die Erörterung, herein! 
offt, in zwei oder dret Y IN ochen di 


dieſer 
ie Bill zur Annahme 


—+. — 


Elg'n an der Reihe. 


man eine 


zuiawliche Eins 


— —— — 


Die nächſte Ausgabe der 


„Honnlughoſ“ 


enthält an beſonders inter— 
eſſanten Original-Aufſätzen 
—— 


Unter falſcher Flagge, 
von Albert Weiße. 

Nachklänge vom großen 
tournier, 
von Sophus Hartmann. 

Schach, das königliche Spiel, 
von Edward Lasker. 

Tas unterdrückte Aſien,? 2 
Nu und um Singapore, 
von Dr. N. Kriſhna. 

Kriegslage zu Land und zur See, 
von J. R. Liemert. 

Kritiſches über Theater, Muſik, 
Yiteratnr, Bildende Nunit und 
Mandelbilder. 

An ſonſtigen umterbaltenden 
und belehrenden Artikeln außer 
verſchiednen Romanen, Novellen 
und Erzählungen u. ar: 

Wie die Sterne gewogen werden, 
von Dr. K. R. Kreuſchner. 

Afrikaniſche Gruübenſtädte, 
von M. J. Bonn. 

Farbe und Charakter. 


bereits in den Krieg eingetreten ſind. es heißt, hat die ee Br der 
|In dem Bericht wird außerdem die! aus dem füdlichen Ylinois in über 
Shaffuna Be —— fozialiftt- aroher Zahl übernommen, wogegen von Truppen nah ranfreidy durdizuführen. Zeit vielen Tagen — 
fhen Komites befürworiet,deſſen von Seuen des Bankvereins Ein— betrug die — für die Armee kaum 1000, ſtatt der erwarteten 
einzige Aufgabe es ſein ſoll, für ſprache erhoben wurde. 5000 Mann pro Tag! 
dauernden Frieden zu wirken, und Das Direktorium hielt darauf ſo— Waſhington, T. E., 21. Ter 
die Einberufung eines Nongrefjes Tori eine Sonderftgung ad, in wei Maprıngsmittelfenirolle wurde auch heute 
behufs Beſprechung aller ſchwebenden ; her fünf feiner Mitglieder forwie der using Fortacicht 
Fragen, in dem die Nationen und | Kaffirer ihr Amt niederlegten. Diele ar — ar ou 
Inicht die Regierungen vertreten fein | Direktoren find: U. D. Plamandon, sam Stbgeordnetenbaus wurde die Vorlage noch ſpät geſtern 
tollen. Lräafident der Plamondon & Tete ;debattirt, da mıan am Zamstag daritber abitimmen will, 

(Im „nationalen ſozialiſtiſchen Company; W. O. Duntlen, en sm Senat griffen die Nepublifaner Vardantan und Need und der 
Hauptquartier“ zu Chicago wird | dent ber Chicago Pneumatic Zosl progreſſiſtiſche Republikaner Borah die Vorlage ſcharf an. Myers ver— 
Hru Goldfarb die Berechtigung ab- Company; H. H. Latham, Präfident |, ..; te dieielbe 
achproden, zu Stodholm im Namen | Det Latham Machinern Company; zen = 

Partei zu ſprechen oder zu John E. Bellot, Getreidemakler, und Kaiſer 
| handeln.) U. 8. Conover, Schagmeilter von Tie Negierung | 
| sohn U. Roebling’s & Sons. "bringen zu fönnen. 
Der Kaffirer und Wizepräfident, x 5 5 ö — 
— minder. im, DM. Oriffom, wurde in jänrfer Einigen fih auf Kriessprofititeuern. 
Bundes grandiurd beſaßt ſich mit dor- Weiſe angegriffen und meldete da Kaih; BU Aa: Aa Ah ee. —— 
tiger Butter- und Gierbörie. bear Es Rücteitt an. Er erflärt h Waſhington, T. 6 A. —— ER — 8 de⸗ ve 

Edward Clifford, Sekretär der auf das Beftimmtefte, daf die befag- entidyred sid heute dafür, die Beiteuerung übermäßiger Profite, in der 
'Butter- und Gierbörfe von Elain, ten Papiere fich als eine fehr vorteil: |Nriegsitenerbill, and) auf die einzelnen Individuen, die im 
war heute Zeuge von den Bundes- hafte Anlage erweiſen werden, und Handel und Geſchäft tätig ſind, aus zudehnen, ebenſo wie auf Korporatio⸗ 
großgeſchworenen, er brachte ſeine daß die Bank vollkommen ſolvent iſt. nen und Teilhaberſchaften. 

Bücher mit. Die Grandjury hat Falls ſie wider Erwarten trotzdem Non diejer Steneransdehnnng erivartet 

jene Börfe in den Bereich ihrer Un: | Werlufte erleiden follte, jo ift er be- nahme von 100 Millionen Dollars. 

rg _ Lebensmittelpreite reit, fie aus eigenerTafhe zu er- } ER . 

ge>ogen, mweil behauptet wird, daß fie  jegen. Ungeheure Aufbietung von Aeroplanen. 
uptfäch ic dazu diene, die Butter- g Waſhington, D. &., 21. Juni. Der Braiident des Meroflubs von 
‚und ierpreie hochzutreiben ee mL Een Amerifa jagte heute einem nterausihuß des Hansfomites für militäri- 
hochzuhalten. Hull, Maft., 21. Juni. reſche Angelegenheiten, es würde ungefähr eine Milliarde Dollars koſten, 

Zu den heute vorgeladenen Zeu ‚ Zauchbootjäger S. B. 55" (früher um 100,000 Meroplane herzuitellen, und 10,000 bis 20,000 Flieger. für 
ıgen gehörte auch Walter U. Froſt. „Onpfy“) ‚ein Gafolinfraftboot von den Sirien auszubilden. Seiner Anſicht nad) fünnten 2 
ı Bräfident einer Maklerfiema, 150144 Fuß, brannte verrwihene Nacht am zur Beendigung des Arieges tun, als eine Million mehr Soltaten. Ralen 
N. Fifth Ave. Stony-Vorſtrand bis zum Waſſer— befürwortete auch die Bildung eines Luftſchiffahrtsdepartements, und 

rand nieder. Fähnrich A. J. Me- ;ingte des Weiteren, alle Aeroplane, die noch übrig geblieben ſind, nach— 
Kenzie, der Befehlshaber des Fahr- dem der Frieden geſchloſſen ſein wird, können dann zu Handelszweden 
zeuges, und eine Beſatzung von 6 benutzt werden, denn die Zeit transatlantiicher Luftſchiffahrtslinien ſei 
Mann wurden von Küſtenwächtern nicht fern. Wir jtellen jest Luftkreuzer her, die im Stande find, den 
in Sicherheit gebracht. Auch wurde Ozean zu überfliegen, und wir bejiten aud die Flieger und die notwen- 
»ie Munition an Bord entfernt, ehe digen Xnitrumente. 
'die Flammen fie erreichten. a u EUER * 
| — Patrioten“ zerſtören Frauenbanner 
4 
wurde 


Juni. 
ein 


Waſhington, D. 


Unter Hochrufen und Johlen eines 
kleinen Volkshaufens 


Banner der Frauenrechtlerinnen, mit 


zwei Männern herabgeriſſen und zerſtört, fünf Minuten nachdem es auf⸗ 

getaucht war. 
Geſtern war 

geriſſen und 3 


Chicago und Umgegend: Heute Nach 
mittag und Abend Gemitterſchauer. 
Heute Abend kühler. Morgen klar und 
kühl. Veränderliche, ſpäter friſche Nord 
winde. 

Illinois: Hente 
mitterſchauer In 
lichen Teilen heute 
Allgemeinen lat 
ſten füdlichen 
ſchauer zu erwärten ſind. 

Wisconſin: Im öhlllichen Teil heute Rachmit 
tag Regenſchaüer., Heute und morgen im All 
gemeinen tar. In den öſtlichen und füdliche! 
Teilen beute Abend lühler. Im weſtlichen Teil 
moöorgen wärmer 

Indiana: Heute Nachmittag oder Abend Ge 
witterſchaucr. Heute Abend, lühler. Morgen 
wabriketnlich fler. An den füdlichen und öftl 
hen Ieilen jüfler 

Nieder Michigan: H 
Abend Gewitterſchauer 
weſtlichen Teflen heute 

, Har 4 

Sonnenuntergang, heute: 7: 

A 

Monduntergang: Heute Abend 9:08 

Temperaturſtand. 

Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des 
amtes. 

Uhr 
+ Ubr 
> Ur 
6 ihr 
7 Uhr 


<fat- ebenfalls ein joldes Jranenrechtlerinnen-Banner weg: 


eritört worden. Auf beiden Barnnern ftanden die Worte an 

„br werdet von Prai. Wilfon und dem Kom- 

— — —*— Root betrogen! Amerifa ii feine „Temofraue*,. 20 Millionen 

en, Gabe tm rauen werden bier ımiterdrüdt, und Sr. Wilion iit das Saupthinderniä 
der srauenbefreiung.“ 


vielleicht : Regen 
Brvan für Mabrunges mittelgejeß. 


Wafbington, 21. ht. Willtam 3. Proan, dgr beute hier durd- 
reiſte, ſprach ſich ſehr günſtig über die Nahrungsmittelvorlage der Regie— 
rung ans. Er fagte, eine Reaterung, die über das Leben ihrer jungen 

Yeute verfügen und von den alteren Weld verlangen fann, jollte das Recht 
eute dachmittag oder y — *P . 1: 
I den füdlihen und befiken, die ganze Bevolferumng gegen die Bier einzelner unpatriotiicher 
Abend lühler. Morgen Leute zu ſchützen. Ach babe feine Angit, dem Bräitdenter die Machtbe 
fugniſſe anzuvertrauen, die ihm durch dieſes Geſetz gegeben werden ſollen. 
Kein Präſident würde ſie mißbrauchen. 


Amer. Kriegsboot zerſtört deutſches Tauchboot? 

Amerikaniſcher Flotteuſtütznunkt in Großbritannien, 21. Juni. Ein 

hr na. aa RR Tauchboot wurde durch einen amerifaniicden Torpedojäger n« 

4 Nor orgene so rammt und zum Zinfen gebradıt, — io alaubt wenigitens ein Mitglied 

5 or ara 4 der Bemannung des Torpedojägers, welder heute in den Hafen zurüd- 

‘ use zorgen?... ss | gekehrt ift. 

9 Uhr orgens... 10 Der amerifaniihe Scejoldat, welder das M-Boot jicdhete and mel- 
—38 — dete, iſt ein Sohn deutſcher Eltern. 

ze Dies iit das erite deutiche 11-PBoot, welches amerifaniige Torpedo 


‚11 übe Rorm.. 
3 jäger zerjtört zu Re — — 


Rachmittag oder 
den nördiid 
Abend 
mit Musi 

wo 


. Teil: 


28 


Werter 


Nadnt.. » 
Racdnt......o* 
Nahm......o! 
AbendR.,...d 
Abend®.....d 
8 Uhr Abends... 

9 Uhr Abends. . . 5* 
10 êUr Abends . . 
11Ubr Abends 

12 Ubr ) Mitternacht. ß 
! br Morgens... 

2 Uhr Morgens.... 


Zu beitellen in der Geichäits- 
itelle der „Abendpoft“, 223 M, 
Maihington Str., fowie bei den 
Beitunasbändlern und Trägern. 


226 


1 Ubr Nadm 
.2 Uhr Nadım.. 


u 


«0 
. 


: 


# 


3 


umd er und Andere zerrten immer wieder den „deutichen = 


5,000 Flieger mehr 


einer Aufſchrift, welche an die ruſſiſchen Kommiſſäre gerichtet war, von © 





A LURI File 


I3365-1350 MIINAUMEE AVE. 


Koupon— 
Bäicheieiie. — Rub- No: | 
en Bäleleife — am 
mit dieſem Kou— 

Don. Stüsde | 
H 360 
—Koupon— 
Mub » No , More Sei. 
l, 2 ®Badcte für 

11e, — Nrgo Blanzitärte | 


| erg Br ei 180 


—Roupon—. 


A 


m) Gaösfen.ziih, aus aal- 


banifirtem Eifen gemant, | 
in Lal-Ftnifh, $2 Mert:; | 
mit Koupon 


—Koupon —— 
Fußboden⸗Firnizß — Cr 
fta feine Corte, beli in 


arbe, wert $1.75 
tefem Noupon, 


v-Röupon—. 
Zeeleliel, — 7 - Quart 
rau emaillirt, narantirt 
* leden. 75c Wert 
am „Sreitag, das 
Ctüd zu 29c | 
N) —— 
— Koupon — 
Beaihb, Knabenan;ünc— 
Cblift weiß und fanch 
geitreift und Kombinatio- 
nen, Größen 2% bis 8 
Sabre, 1.50 Werte, 


Freitag ift Konpon-Tag! 


— Koupon— 

Tiſch · Deituch, 1 Mards 
| breit, 
farbia, regul, 250 Werte; 
mit Stoupon 


(Pard 
—(M) 


fhlit weiß und | 


123€) 


— Koupon— 

Tub Kleider für Kinder, 
aus geitreiftem Percale— 
mit Piping garnirt, Größ 
2, 4 und 6, wert 50c — 
fpeziell morgen 


nen 





— Koupon— 


für Tamen - 

meiß, ſtarle 
| ban®»Oberteile, 

Größen, 


.. 
Li 


— (U) —— — 


— koupon—- 
Mexcerized weiße Lisle 
Strümpfe für Babies, - 


[ 


Baumwollene Strümpfe ! 


ſchwarz od. 
Strumpf⸗ 
in allen | | 


llc, 


— Koupon er 
Eine Partie Seide Tat: 

| feta stleiver, yrübjahrs: | 

Goat3 und Euits für 2a) 

men, wert bi3 zu $12.00; | 

fpesielf morgen 

(zu 


— Koupon— 
Maihbare Nöde für Das | 


doppelte yerfen und Ze, | men, chlict weiß und ge- 


ben, Größen 4 bis 

das Paar 
nn 
MM — 


—Roupon—, 


Soden für! 


Baumwoll. 
Manner, grau, champag 
ı ner u, lobfarb., Ladender, 
beiter 10c Wert, mit 
oupon — 


— a) — 


Gehäufe 
' garantirt 
Weder) 
| Stoupon, 
— 


für ein Jahr 
(mit lautem 


— Koupon— 
Zaihentüher— Schlicht⸗ 
| weiße hoblgeſäumte Ta 
ſchentücher ſür Damen 
(6 an jeden Nunden), m. | 


) 


dieſem 


6143 


123c| J 


ee Et Se e 
— Koupon — —Koupon—.f 


| Wefuhren, nidelplattirtes 


au... Tre 


| 
außerordentlich | 


ı3u 79e | 
1—(w nd 
— Koupon— 

Hauskleider fur Damen, 
Größen 36 und 38 — re⸗ 
auläre $1.00 Werte | 


Ipcztei[ morgen 58 | 
zu, c 


ftreift - 
gute Werte 


Sommerfieider für De- | 


l 5 


men, für Strabengevraub,| W 


I 


| aus fanch geblümt,. Lan | 
$1.50 ®erte 65 

| Au . E 
—— 

— Koupon— 
>0c PBreifing Eacanct, | 
aus PRercale, Ginabam u, | 
I 


[ 


Lawn 


'® 
— 


wwendpoſt, Chieago/ Donnerslag, den 


reitet mir einen Hochgenuß, Dich zu 
betrachten! Welcher Kranke Dich 
immer in ſein Zimmer treten ſieht, 
muß bei Deinem bloßen Anblick fri— 
ſche Kraft und Hoffnung ſchöpfen!“ 

Nachdem Digby die Botſchaft ber | 


feit außer Frage fteht. Können Sie 
un begleiten?“ 

„sb kann mid ‚nicht fofort ent- 
ſcheiden,“ erklärte Digby, „allein ich 
werde mir die Sache überlegen und 
Sie von meinem Entſchluß binnen 
Lady Shatpe langſam und bedächtig vierundzwanzig Stunden in Kennt— 
zuſammengefaltet und in die Tafche nik feten. Was die Entfchäbi- 
geftect hatte, fprach er mit gütigem |gungsfumme anbelangt, Lady 
Lächeln: Sharpe, ſo wird ſie Sie nicht zu— 

„Es freut mich, meine teure Ce⸗ grunde richten. Ich muß Ihnen ge— 
cilie, daß ich Dir gefale. Nun aber |ftehen, daß ich feine Klienten — in 
folft Du aud mir einen Gefallen |des Mortes ftrengerem Sinne — zu: 
erweifen: bitte, nimm Deinen Hut |rüdlaffen würde. ch habe mich ja 
und begleite mich zu Lady Sharpe erft in Hartrid Street niebergelaf- 
fammt Rance, die Dir während mei: | fen, und meine Klienten — fall3 fic 
nes Beſuches Gefellfhaft Teiften jemals welde einfinden follten — 
wird,“ find noch in meiter Ferne.“ 

Ekcilie war einverfianden und bes | „ft e3 denkbar?!“ rief die Laby 
‚gab fi mit froher Miene in ihr im höchltem Staunen aus, „daß ein 
Zimmer, um. ji anzufleiden. Sie | Mann von Yhrer Tüchtigkeit und 
brauchte Dazu nicht viel Zeit und Begabung bisher. unbefannt blieb? 
fam alsbald wieder zum Vorſchein, Wie? Sie haben keine Patienten? 
ganz teizend anzufchauen in ihrem | kann e3 faft nicht glauben!“ 
einfachen fhwarzen noeibentleide und | „Alienten in bes Wortes ftreng- 
mit bem grauen, mit Teerofen ge: \ftem Sinne habe ich feine, obfchon 
Ihmüdten Hute auf dem Köpfchen. lich in einem Wrbeiterbiertel bon bie- 

Die Lleine Nance, entzüdt über jlen armen Leuten gekannt bin. Ih 
diefe Spazierfahrt mit Papa und habe diefen Vorort verlaffen, um 
Mama, erfüllte den Wagen mit nah Hartrid Etreet zu fommen, 
\threm heiteren Lachen und kindlichem |®ott weiß weshalb! ch werde alfo 
Lallen. a einen bejtimmten Betrag für meine 
| Man lanate in Cadogan Square | 


Lady Sharpe geleitete, mit der er faft |unbefcheibener fein. Und nun ic Sie 
| eine volle Stunde fonfultirte. bon dem Stande der Dinge in 
„Sshre Wortr jüngft Haben mir eine | Kenntnig aefeßt habe, möchte ich 
berbe Enttäufchung bereitet,“ Ließ Ihre Tochter fehen.“ 
fich feine neue Klientin vernehmen | Nah vorgenommener Unterfud- 
„Allein die Bitterfeit und ber/ung eilte Dorothy Sharpe, die ich 
Schmerz des erften Augenblid3 find |ausnehmend fräftig und froh fühlte, 
borüber und ich fühle und vente lauf den Balkon, um ihrem neuen 
heute genau fo, mie ic vor der Kon= Doktor nachzubliden. Gleich darauf 
fultation mit hnen gefühlt und ge: |fam fie in höchiter Aufregung zu 
dacht Habe... Doktor Diaby, wir ihrer Mutter zurück. 
haben viel mehr Geld, al wir bei „Mama!“ rief fie ganz atemlos 


21. Juni 1917. ' 


Mode Neuheiten. 


| 


(Eigenbericht der „Wbendpott”.) 
Snabenanzug. 


Diejer Anzug jollte von dauer- 
haften Material gemadt werden, 
damit er al3 Spiel-Anzug fi nicht 
zu fchnell abträgt. Die Blufe wird 


| 


| Begleitung nah St. Morit nicht ab- | 
fen wo man den Doktor jofort zu lehnen; aber diefer Betrag wird kein | 


I 


über den Kopf gezogen und vorn am 
Halsausſchnitt geſchloſſen. Letzterer 
mag mit Band beſetzt oder mit 
einem Matroſenkragen verſehen 
werden. Der Beſatz am unteren 
Rand der Bluſe und an den halb- 
Saugen Nermeln it aus fontrajtiren- 
dem Material. Die beiden Fleinen 
Pruittafhen werden willkommen 
fein. 

Fir VBierjährige braudıt man 1% 
Yard und 34 Yard fontraftirende 


| 


* 
2 


THE 


* 


123333333333333333353330500555 000048 


—Subway— 


Kommt hierher! 


Diejer pradtvolle Snit-Wert ijt ohne 
jeinesgleichen irgendivo in Chicago. Die Stoffe, Mo- 
den und Schneiderarbeit find anderswo nicht einmal 
für mehrere Dollar höher al3 unjer fpezieller Preis 
erhältlich. Einfache, Bin Bad und gegürtelte Mo- 
den, in Sommer Moriteds, Cheviot3, blauer Serge 
und Gaflimeres. E3 ift ohne Zweifel der 

größte Wert in 


Männer » Anzüge 


} 
I 


| 
| 


| 
! 
I 
| 
1 


LLLIIZIIIIIITIZ ZI II III II III II 2 2 2 7 2 7 2 7 7 5555552555555 44 


HUB 
Henry (.Lytton & Sons 


Wenn Ihr nad den beiten Anzug-Werten fehl 
die heute in diefer Zeitung angezeigt find, danı SS 


in: 3* 
Tv 


» 


- mit diefem Stous | 
von am Freitag | 
au 


nötigen, felbft wenn wir fehr gro- ‚aus, „im Wagen unten faß ein rei- 
Ci ben Aufwand treiber; allein ohne zendes fleines Mädchen! Sie hatte 
A unfere Tochter Dorothy käme unfer jene flatternden blonden Loden, die 

ı | Reichtum uns Schal umd öde vor wie ich bei Kindern fo gene fehe... . 
Suatitär | 0 eine Speife obne Salz und Gewürz. | Uber nicht das mollte ic Dir jagen! 
Das kleine Mädchen faß auf den 


Moupon 


5 

Material, beides 36 Zoll breit, und 

14 Yard gleich breites Sutter, 

Schnittmmiter Nr. 8360. Grö- 

Gen für Anaben im Alter von 2, 
4 und 6 Nahren. 


69 


, Etüd für..... 23c | 

Kr ne Va See 

— Koupon — —Koupon— 
Balbrigaan Umterbem- | | Handtüher, — Warte 


ge Größe, fhwere 
, den für Sinaben, lange ob. weiße Sud-Sandtücer echt: | 
furzce Nermel, 35c Werte, | 


— Koupon— 
Neglisce » Hemden für | 
Männer, aus auten Ver 


I cales, weiche oder geitärlte 
nietten, Größ, 14 bi} 


zu 912,5" 


B Sie find die Mehtfchaffenheit, bie sn unjerer Anzug-Anslage zu $14.50 werdet Ihr Muſter 


farbia,-rote Vorte, mt. 10c 


4 


en n 
7: Pr — ET RE DE —— 
a > 1J — — 5 


Fe VEN 7 
PETER 


17%, 85r Wertce— 
Breitag 3. 


l 


v— 


— Koupon — 
Sqhui·Caſes, aus gutem 
Matting gemacht, ſtarle 
Sriffe und Seiten⸗· Catches 
mit dictſem Koupon 
zu 
— 
—Koupön—, 
Anabenmügen. — Blaue 
Cerpes und fanch Tolle» 
Viſchungen. helle und 
bunile Farben; reguläre 
50c BBerte 


—Koupon— 
Ctrohhüte für Sinaben 
und flinder, fdhivarz oder 
weiß; sud Eoldatenhiite 


im Kbalifarbe Ic 


Breitag zu 
— — — 
— Koupon—— 

Arbeitöhemden für Män- 
ner, gemadt aus cchtiarb, 
Umosleaa, Chambrav und 


AA 


mit dieſem Kou 9 | 
19e | 


von, Freitag, zu 

a— ⸗— 
—Koupon— 
Fein nerippte Union | 
Euit3 für Damen, ürmel: | 
lo3, einfabh oder Spitzen 
Bottom, mit 25 | 
Koupon, äu...... c 
w—____) 


3 
— Koupon — 
Balbriggan Unterhem⸗ 
den und »bofen fir Män 
ner, lange oder ATurze | 
Aermel, Knöchellänge, 


mit Koupon 24e | 
| 
U) ; 3 


Koupon— 


— 


Tennis- und Turnicune | | 


für Damen, sinaben und | 
Kinder, aus weißem umd | 
fhmarzem Gandbas, Bm: | 


miloblen, 85c Wert 59e | 
j J 


Baar zu 
u) - 
—Rounpon—, 
Haud-Slipperd für Da« | 
men, 1-Ztrap od, 2-Ztrav 


| mit Stoupon, das 
D 
Ks DI) — — 
— K 
—Koupon — 
Weißer Muslin, gebleicht, 
weicher Finiſh, gutbelannte 
Wartlen, wert 180 (zehn 
Dards an einen Kunden), 


mit Koupon 113e 
—“ 


Daxd DE an 

u a rn — 

— Koupon— 
Vique, yardbreites Jac⸗ 

guard Muſter, weiß, aus 

feinem merceriſ. Garn ne: 

macıt, wert 25c (10 Nds. | 


an I Kunden), mit 
Koupon, Mard . 
ee r 


— Koupon— 


nicht 
Muslin; wt. 226: 10 


2 10 Ms. 
an Jeden, mit Kou— 14 | 
| von, Etüd au.... c 
— A) — 


— Koupon— 
I. 


15c |} 


| „Kiiienbezüge, boblgef'mt, | E 
Größe 45X36, aus gutem, | W 
aeitärft, nebleihten | BE 


8 


D. Kings Spulen BE 


5c. A| Ehrlichkeit in Perfon und als Mann 
J 


G|der MWiffenfchaft finden Sie aud 
nicht ſo bald Ihresgleichen, wie ich 
4 'aanz beſtimmt weiß. So nehmen 
J Sie denn die Sorge um dieſes zarte 
Geſchöpf in Ihre Hände und erhalten 
ai 
? „Laby Sharpe, diefes fojtbare 
J Leben iſt viel mächtigeren Händen 
als die meinigen find, 
| geben.“ 
J ‚Das weih ih; allein Gott fchieft 
Männern aleih Yhnen häufig einen 
rettenden Gedanten. Sollte er au 
Ihnen fommen, jo wenden Sie ihn 
zu Nuß und Frommen unferes Kin- 
des an. Wir — ich und mein Gatte 


Was 
als 


J Ihrer Obhut anzuvertrauen. 
meinen Sie zu St. Moritz 
Aufenthalt für den Winier?“ 


Sie es uns, ſo lange es möglich iſt.“ 


anheimge⸗ 


Knieen einer auffallend ſchönen 
Dame, und dieſe Dame ... Weißt 
Du, Mama, wer das war? Die 
nämliche, die uns die Tür öffnete, 
'al3 wir Dr, Digby in der Hartrid 
| Street befuchten!“ 
„Wirklich? Nun, 
alles!” 
| „Erffärt wa3?“ fragte Dorothn. 
„Nichte, mein Kind; menigftens 
nichts von Bedeutung. Der arme 
Mann war ganz bleich geworden! 
Wahrſcheinlich hatte er fie erblidt. 
Und ich dachte, er-fei mit einem Male 
\unmwohl geworden. Wie viele Men- 
‚Then gibt e3 doch, für die das Leben 
iniht3 ald Schwierigkeiten hat! Ach 


da3 erflärt 





BI — münfchen Dorothy ausschließlich | glaube wirklich, daß fich die Familie 


| Digby in einer recht bebrüdten Lage 
| befindet.” 
| „Wie wäre das möglid, Mama? 


„sch habe nicht3 dagegen einzu- | Sie mohnt ja in der Hartrid Street!“ | jchloffen werden, der Vorrat inner- 


Schjnittriufter fin? unter Angabe der 
gewünſchten Größe und ser betreffenden 
Nummer gegen Ginfendung von 10 
Cents zu beziehen Durch bie „Modenbtei- 
Iung der Abendpoft”, 223 Well 
Walbington Str., Chicago, Jll. Chrds 
und Woncyorders follten auf „The 
Ubendpoit Go.” wusgeitellt werden, 

— ——— — — 


Mehr Del nötig. 
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Um den Krieg zu gewinnen, müſſen 
neue Quellen erſchloſſen werden. 
Francis S. Peabody, Chicago, der 

Vorſitzende des Kohlenausſchuſſes 

des nationalen Verteidigungsrats, 

hat den Senatsausſchuß für öffent— 
liche Ländereien darauf aufmerkſam 
gemacht, daß die Vereinigten Staa— 
ten nicht genügend Oel erzeugen, um 
den Krieg gewinnen zu können, und 
daß, wenn nicht neue Quellen er— 


2 


2 


vorfinden, die ſonſt zu teureren Partien gehören; jede 
nene Zunmer-Mode ijt vertreten; viele Anzüge find feide- 
gefüttert mit jeidenem Nermelfntter; $ 
ankergewöhnlihde Werte zu 

„Rayniter” Regenröde, zum 


Mitnehmen auf Ausflügen 
oder auf der Yyerienreife; 
Mohair-Stoffe, gefüttert in 
Rubberized ſeidegeſtreiften 
Effekten; garantirt regen— 


dicht, ſpeziell S4. 95. 


2ää22uuůůää 


Hoſen, leichte Kammgarne, 
Sommer Miſchungen, 
Anzug-Muſter und blaue 
Serges, viele mit angenäh— 
ten Cuffs, fertig zum An— 
ziehen, reguläre 85 Werte, 


su 83. 45. 


Standard 81 Union Suits 
für Männer, extra Qualität 
Nainſook, ſchlichte Gewebe, 
Croß Bars oder Novelty 
Self-Streifen, Cloſed Crotch, 
ſpeziell markirt zu 


79e. 


* 
0 


Khaki⸗Hoſen, nach Re— 
gierungsvorſchrift ge- 
macht, regen dicht, 
Größen bis 50, ipe- 


Sommer -» Strümpfe 
für Männer, ihiwarze, 
lohfarbige, weike 
und graue, jpeziell, 


Khafıi-Anzüge, 
Pindh - Nüden- nnd 
Gürtel Norfolk 
Moden, fpeziell, zu 


Strohhüte, in allen 
Moden, alle Strof- 
ſorten, einſchließlich 
82 Madagaskars, zu 


Faſſon, aus weihem »ici | | Swirn, fhtvarz oder weiß, 
Ntiöflfin, Größen 3 bis 8,| | alle Nummern, mit Kor: 


| $1.75 Rerte; | von, 6 Epul 
430 | Roupen l J | nn Se 10e 
y —’ +. (M— ee 


—Roupon—, —Kounpon—, —Koupon—.f 
36 _3oll breiter Gardi- Weiße Kid Pımps für| | Strumpfbänder für Kin-| W 
nen-Scrim und Roiles Kinder, narnirt mit lob: | | der, in allen Größen, in | 
bodlacfäumt und farbiae arb. Mid Strap, Marh| | fhmwarz umd farbig, 10c 
Borte Scrim: renmlärer Jane saffon, Größen 1| |; Werte, mit Noupon, ‘BB 
15 Bert — Yard 73 \ | bis 4, $1.25 wert, 69 das Saar — 
D 20 | mit Roupon au.... ei De acaussaee 5e * 
— ( — — —““ W- ——— 
— Koöonpon — — Koupon — — Koupoun— 4 
Rus tür S —— R. M. C. 
’ “ urn s * ss „une N‘ ara r units * 
w mwalferdiht; aroheNu« men weißem urd yalicigarı un mei ı 
mwabl, wert $1.2 ! chwarz. Candas Gummi⸗ ecru alle Nummern — 
mit Koupon 


dad 
biefem Nloupon 79 foblen, Größ, 6 bis 49 
— ıy — 1 — — — 


Das Gceheinniß des Atjtes. 


Blue Bell Hemdenſtoffen; 
Groß. 14 bis 1734 
= Roupon zu. 
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Wort, „daß id; mich täglich für ein 
paar Stunden in einen Wagen ein- 
'fchließen muß, was Niemandem an- 
deren jo wenig wie mir, zum Bor 
ee ‚teil gereichen kann.“ 
(18. Fortſetzung.) „Entſchuldige, es wird Deiner 
„Es tut mir leid, daß wir hierher- Frau ſehr zum Vorteil gereichen, 
elommen ſind,“ ſagte ſie unter ſtrö- wenn ihr Mann in eleganter Equi 
enden Tränen. „Es war das ein page dahergefahren kommt.“ 
ſehr gewagter Schritt von uns, und Digby nahm den hübfchen Kopf 
ee trogdem könnteft Du durchdringen, |jeiner jungen Frau zmiicdhen beide 
= “wenn Du nur die richtigen Mittel |Hande.. 
E Sanmenden mwollteft, ich bin überzeugt) „Und momit follen mir dielen 
“babon; allein Du meigerjt Dich ae: ‚Wagen bezahlen?” fragte er. „Du 
2 rade im entjheidenden Augenblid. |befigeft eine jeltfame Gewalt über 
FReihtum bat für Dich keinen Reiz; mich und madit aus Deinem armen 
E ih könnte das nämlich von mir nicht | Mann rein, mas Dir beliebt. ITrop- 


Ksman von 2. X, Meabe 


FE Stehaupten.. Aber wenn ich auch da | dem fchiwöre ich, daß mir da für bie 


mac Verlangen trage, fo geichieht es |Miete zurüdgeleate Geld niht an 
e nit, um mir ein bequemes, angeneb- |taften werden!“ 

© Smes Leben zu fichern, um fchöne Klei- 
2 =er, toftbare Schmudfadhen zu ba= den!“ flimmte Gecilie bei. 
E Shen; ic) fehne mich nah Glüdögütern | brauche das gar nicht zu tun, nur 
hl, weil ich Vertrauen in Dich |üiberlaffe e3 mir, diefe Sade in 
e Zepe; ich weiß, dak Du, wenn Du |Orbnung zu bringen, aleichtwie Du 
Frei und aelannt märejt, einer |die Einrichtung de3 Haufes mir 
SMenge armer Leute zu Hilfe kämit, |überlieeft, ohne Fragen an mich zu 
; —3 ich ſehne mich auch unſeres Kin= | ftellen. 


ringſte entbehren. Antworte mir | ten, Tagen wir für drei Monate vor: 
Faufrihtig, Lorenz: Könnte unſer derhand. Sollte nach dieler FFrift 
e Kind widerftehen, wenn es gegen Leid | der Beweis erbracht worden fein, daf 
= md Unglüd anzufämpfen hätte?“ Imir eimen folden nicht benötigen, 
„dm Allgemeinen fann man nie |dann magft Du ihn ganz einfach meg- 
E mals wien, was einer menschlichen |lajfen, ohne daß ein Wort der lage 
riſtenz am vorteilhafteiten ijt. Jüber meine Lippen treten joll. Ge: 

e ift indeffen von fchmacher Kon | währe mir aljo die Bitte, Lorenz, für 


übern dürfte niemals auch nur das |fen, fondern werde bloß einen mie- 


52 
2» 
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Mitution, wie ich Dir bereits gejagt | drei Monate einen Brougham mieten | 


be, und benötigt unausgefegter |zu dürfen.“ 

Pflege und Fürforge. E3 unterliegt | Nach einer gemilfen Richtung mar 
Epemzufolge feinem Zweifel, daß eine | Digby ſchwach und lenkbar wie ein 
© Bequeme, heitere Qebensiweife, von der | Kind. Cr neigte fich über feine 
jegliche Sorge ferngehalten wird, für | Frau, fühte fie zärtlih und mur= 
Ai eine dringende Notwendigteit bil- | melte: 

pet.“ „Zue, was Dir angenehm ijt.“ 


8 ze 


Er o werde ich denn die erforder: 
= hen Mohregeln ergreifen, um ihr 2 — 

Eriefe leichte, forgenlofe Eriftenz zu Ungefähr eine Woche fpäter erbielt 
— 1" rief Cecilie eifrig aus. Doktor Digby die folgende lakoniſche 
tlaſſe die Führung mir, mein Mitteilung von Lady Sharpe: 
ebier Lorenz, nur mirt allein. Ich „Bitte, beſuchen Sie mich heute 
J Dich ſozuſagen gezwungen, Nachmittag zwiſchen zwei und drei 
Eieeber überzuiiedeln, und fornit | Uhr.“ 

Eerbe ich Die volle Verantiwoztlichteit | Co kurz die Botichaft aud) war, 
E Für diefen Schritt übernehmen. Nach | Cecilie erfüllte fie do mit Freude. 


m bie erften Schwierigkeiten über: | „Wie fehr freue ich mich, dieſen 


Emunden find, haben wir da3 Schwer: |bübfchen Wagen gemietet zu haben,“ | 
Se glüdlich hinter uns, und wir bür« |fagte fie zu ihrem Manne. „Und wie | 


Hleinlicher Bedenken |aut-Du in Deinem fhwarzen Anzuge 


nunmehr 
ausfieht — mie ein richtiger Ge- 


nicht fcheitern!“ 


1 hältnigmäßig noch | 
fchritten und erjt fürzlich entjtanden | 


ei Ich habe überdies vorläufig 
es wegen danach), denn unfere Kleine |teine Abficht, einen Wagen zu fau: | 


wenden. Kalte, trodene Luft fann 
Wunder wirken in einem alle wie 
der ‘hrer Tochter, mo das Uebel ver- 
wenig fortge⸗ 


IE 


Lady Sharpe ind MWori, denn e3 
prängte fie, die Antwort zu erhalten, 
auf die fie Schon voll Unruhe war- 
ıtete: „Mein Gatte brachte mich ge- 


# stern auf eine Idee, Doktor Digby, 
4 |die mir auf den erjten Blid einge- 





leuchtet bat. Sch follte Sie in fei- 
nem Auftrage bitten, und nad St. 
Morik zu begleiten und dort acht 


oder zehn oder im Notfalle noch mehr | 


Tage mit ung zu verbringen, um uns 


in der Wahl des Haufes für den 


Winteraufenthalt zu belfen, fi 
\felbft zu überzeugen, mie das Klima 
auf meine Tochter wirkt, und fie der 
Behandlung des an Ort und Stelle 
befindlichen beiten Urztes zu über: 
geben, dem Eie die erforderlichen 
Mabregeln jelbft angeben können. 


Sch weiß, daf ich ein großes Opfer, 


‚von Ihnen verlange, denn Sie haben 
‚gewiß einen großen Sreis von Pa 
‚tienten, den Gie für einige Zeit ver- 


‚laffen müffen; allein eine reichlich | 


|bemeffene Summe, die Sie für die 
!Mübe und den entgehenden Gewinn 
entfehädigen fol, fommt für uns 
nicht in Betracht. Sie haben bloß die 
Höhe der Summe zu nennen, die Sie 
\zu erhalten münfden. Auch werben 


„Nein, e3 foll nicht angetaftet wer= | wir dafür forgen, daß Sie während | mich?“ 
„Ih | Ahrer Ubmefenheit von einem Kol- lange, 


|Tegen vertreten werben, deffen Fähig— 


I 


Kinder be 


3 urn 
I 7 — 
A 
4 

2 

IR N ‘ 


TINTEN 


—RX EN 
Dieselbe 





| auderen ein blosses Probieren, 
I 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 


der Nahrungsstoffe und verleiht 
Der Kinder Panazee, der Mütter 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 


Trägt den 


E 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CıitY. 


Be Heißt,“ fiel ihr Digby ins|Ieheter! Mahrhaftig, Lorenz, e$ ber 


— 
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„Und nun noch noch ein?,“ fiel ihm | 
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De } 
2 j 
v 


Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit: über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestelit worden. Lassen Bie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
und ‚ Genau 80 gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
| sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 


| „Das hat in diefem TFalle nicht viel | Yalb eines Jahres erfchöpft fein wird, 
Izu befagen, Dorothy. Wir werden |morauf man fi} dann innerhalb ei- 
die Leute fehr qut behandeln, nicht |ne3 meiteren Kahres einem Febhlertrag 
Imahr, mein Kind?“ bon 50,000,000 Tyaß aegenüberfehen 
„Ganz gemit, Mama, ganz gewiß. |mwürde. „Somohl in Bezug auf dad 
'xh empfinde ohnehin fchon tiefe] Del wie auch auf die Kohlen“, fagte 
Sympathie und eine Art unerflärs jer, „fieht es namentlich im Weften 
'Tichen Vertrauens für Doktor Digby, |fehr jchleht aus, und es ift von größ- 
‚und menn er mir fagte: „Dorothy, |ter Wichtigkeit, daß hier fofort Ab— 
‚Sie müffen fterben,“ ich glaube, |hilfe gejchaffen wird, da ber Aus— 
‚feine Gegenwart und fein fejter, gü- gang de3 Krieges davon abhänat. 
‚tiger Vlief würden mir jegliche To- | Wir dürfen nicht warten, bis es zu 
‚besfurcht benehmen. ch möchte ihn | fpät ift.“ 
‚neben mir haben und feine Hand in Nach Herrn Peabedy ift die Schuld 
|der meinigen halten, wenn ich die/an den hohen Kohlenpreifen vor Al- 
\große Reife antteten muß...“ lem dem Publitum zugufchreiben, ba 
Lady Eharpe hatte fi) ungeftüm | Einer den Anderen aus Yurcht, über- 
erhoben. | haupt feine Kohlen zu erhalten, über: 
„sch alaube viel eher, daß er zu | biete. ° 
‚Dir fagen wird: „Dorothy, ich mache | 
Sie geſund!“ ſprach ſie unſicheren 
Tones, dem ſie vergebens einen hei-— 
teren Klang zu geben ſuchte. „Weißt | 
‚Du übrigens, mein Schab, daß id} | Geburten in Frankreich und die Pros 
‚ihm gebeten habe, uns nad St. Morig | paganda zugunften von Gefehen, die 
zu begleiten?“ |bie Bevölferung verhindern follen, 
„Wirtlih? Das freut mid... . geben Gelegenheit, an alte Gefehe, die 


Ederwarge⸗Geſehe. 





ſeine reizende Frau und ſein'kleines nern. 


Kein Volt hat vielleicht die 
Töchterchen mitzunehmen?“ 


Heiligkeit des ehelichen Bundes mehr 


es wünſcheſt.“ 
(Fortſetzung folgt.) 


ee 

— Doppelfinnig. — „Ic jag dir, | 
Eulalia, glüdjelig mar ih da oben 
auf dem Berggipfel!" — „So? Ohne 
„Entſchuldige, blos fo 
bis mir die Erinnerung an 
dich tam!“ 


gion hat die Ehe beſtimmter gefor— 
dert, indem ſie die Ehemänner viel 


Jungftau. Bei den Juden mußte, 
| wer das zwanzigiie Altersjahr über» 
fhritten Hatte, unbedingt 
und bie Strenge gegen Lebige war 


die nicht zeitig genug an die Gidhe- 
‚rung ihres Gefchlechtes gedacht hat- 
ten, wie Mörder behandelt wurden, 
Lykurg ſchloß belanntlich alle Jung— 
geſellen von öffentlichen und milita— 
riſchen Aemtern aus, ebenſo von den 


— — nn ET — 
m Fletcher’s 


>. 


len. Bei. gewiffen feierlichen Anläf- 
gefellen dem Spott des Volte3 aus 
gejegt und in Progeffion nadt über 
die öffentlichen Präte gerührt. Plato, 
war gegen fie umerbittlih und im| 
sechften Buche feiner „Gejee“ belegt 


FINDER 


TITTEN ATI 


Die zunegmende Verminderung des 


„Das tue ich recht gerne, wenn Du | gefeiert, als die Perfer; feine Relis| 


| Seneralanwalt und Gouverneur fönnen 
'angensminene Borlagen nicht alle prüfen 

Springfield, ZU. 20. Juni. 
— Die auferordentlie Rührigkeit, 
Imelche die Legislatur entwidelt bat, 
und die zur Annahme von mehr ald 
40% Vorlagen geführt hat, hat Ge: | 


| EEE 
9x12 Benjiel 
Ineralanwalt €. %. Brundage und | E& für... 12.98] 
— 


höher einſchätzte, als die Junggeſel- 
len, die Mutter viel höher, als die 
heiraten, 


ſo groß, daß zuweilen alle diejenigen, 


Vorſtellungen und öffentlichen Spie- 


en wurden di tani 4 i 
— —* haben, ſie eingehend auf ihre Geſetz⸗ 


ziell, 82. 


Blaue Serge-Anzüge für 
Taſchen, Schnallen-Gürte 
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| Zuviel des Guten. 


Gouverneur Romden eine Arbeitslaft 
aufgebürbet, die fie in ben zehn 
Tagen zwifchen der legten Gitung 
der Tagung und ber enbgiltigen Ver— 
tagung faum zu erledigen im Stand 
fein werden. Es beſteht Gefahr, daß 
eine große Anzahl Vorlagen einfach 
vetirt werden wird, weil der General⸗ 
anwalt und Gouverneur keine Zeit 


mäßigkeit und in anderer Hinſicht zu 


prüfen. Es wird daher geplant, die 
Bewilligungsvorlagen und andere 
wichtige Vorlagen allgemeiner Natur 


|zuerfl zu erledigen, und dann ben 





er ſie mit einer Buße. Sehr ſtreng 
waren die römiſchen Geſehe, und 
ſchon ſeit der Zeit von Servius Tul⸗ 
liius wurden Witwen, die ſich nicht 
zum zweiten Male verheirateten, ge⸗ 
büßt; die Bußengelder wurden für 
die Inſtandhaltung der Pferde der 
„Equites“ (Ritter) bermertet, Ca⸗ 
millus zwang nach der Belagerung 
von Vejus die Junggeſellen, die Wit⸗ 
wen der im Kriege gefallenen Solda⸗ 
ten zu heiraten, Kaiſer Auguſtus 
endlich erklärte Junggeſellen als erb⸗ 
unfähig und belohnte finderreiche Vä-' 
ter, um fo bie Bürger zur Ehe ane| 
zufeuern. | 


unden und natürlichen Schlaf. 
"peund. 


Namenszug von 


— Wachstum. — €E3 hat Se 
überall geregnet, ein jeder wurde ba | 
gleich gejegnet. Man hört von allen, 
die man begegnet, genau bie näınli» 
chen feuchten Berihtee Nur met 
muchfen üppig bei der Geichichte: 
Das waren bie Schmammerin unb 
bie 


Reit fo bald mie möglid burdhzu- 


fehen. Was nicht nachgeprüft wer— 


den kann, würde vetirt werden. 

Ein heißer Kampf wird um bie 
Vorlage, welche die Kraftbrofchten- 
gejellfehaften der Aufficht der ſtaat⸗ 
lichen Nupeinrihtungd » Kommiffion 
unterftellt, entbrennen. Kraftdroſch— 
tengefelfehaften mit niedrigen yahr- 


Ipreifen befämpfen fie nachbrüdiic. 


G3 wird behauptet, die Maßregel 
mwürbe eine Erhöhung der Raten her- 
beiführen, den Kraftprofchtengefell- 
fchaften mit hohen Raten ein Mono- 
pol fichern und den Kraftomnibus- 
gejellfhaften helfen, die Omnibuffe 
auf den Chicagoer ‚Boulevarbs br- 
treiben. 


— Eine gefunde Gegend. — „Hier 
muß e3 wohl fehr gefund fein? Man 
ſieht faſt durchwegs nur alte 
Leute!“ — „Freili', freili'! Hier ſter⸗ 


ben meiftend bio⸗ die jünger'n!"  |plößlich Heimmeh nad Detroit bes | der „Ubenbpofl". 


$1.45. 


> OYS 


Gürtel-Effekte, 
Schnitt und gefüttert, die regulären 86 


Effekte, außergewöhnliche Werte zu 85. 95. 


Weiße Tennis Oxfords für 
Knaben, LederInnenſohlen, 
Größen 11 bis 6, ſpez., 59. 


54.50. 


täten, morgen zum Berfauf zu 


Knaben, Slaih- 
l, Bind - Ritden: 


Waſchbare Hoſen für Knaben, 
Bloomer-Mode (nur 4 an 
jeden Käufer), Stück 25c. 


Die oben angezeigten Waaren kommen in 
unſeren Baſementräumen zum Verkauf 


FESHUHHELLSLLLTSTLTLLLLLLSLLLLLLLLLLLLELEseeeeeeeeeeeeeeeeee—888333233338 


‚Könnteft Du ihm nicht bitten, audy| den Chezwang beztedten, zu erin-!| 


} 
| 


| 


| für 


Donnerstag, Freitag u. 


| 


1 fm : 
BOTEN HRN 


| 
| 


| — | 
| „Stahlbetten wie Bild, mit 2 
' zölligen endlojen Pfoiten 
I — vorrätig in allen Gr. 


$16.00 wert; für 8.75 


— Stahlſprungfeder 3.50 


5 Mattaben Flr.......2u0u.. 2.95 


Sommer-AUnzige, ene Sendung der 
neuelten Norfolf Moden, Novelty, 
jeder Anzug mit zivei Baar Hofen, 


Waichbare Anaben-Anzige nnd -Nompers, 
folide weiße, blaues Chambray u. Novitäten, 
ihlichte oder Kombination, iveztell, 69«. 


1Se. 


Pinh Bad und 
voll im 


Quali⸗ 94.85 


Hemden für Ninaben, weiche 
Manichetten, Bercale » Strei- 
fen u. Novelty » Muiter, 69e., 


23333333333323333233320000092002008000999999500506500000004200909090 
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N Spezielle Zuni-Bargains| 


Samstag! 


! 
=; 


|  Geflochtene Kinderwagen — ſtark 
'und dauerhaft gear k 
|beitet — fpegiell für 5.0 
nur 

7.75 | 


Andere Sinderivagen 


Baar oder leichte Abzahlungen zu den liberalſten Bedingungen. 


Horfh ve dumiture 


wre A.Botschen Prop._ 


723-727 NORTH 


Laden offen Montan, Donneritag 


Ende gut, alles aut! 

Die, mie gemeldet, feit Montag | 
(Nachmittag aus dem Haufe ihrer 
|Zante in MWilmette verfchmundene | 
15jährige Bernice Turbett ift ge: 
tern in ihr Elternhaus in Detroit 
zurüdgelehrt. Bernice jagt, da fie 


v 


a 


AVE., nahe Halited. 


und Samitag bis 9 Uhr Abends. 


tommen babe unb einen Ring ver- 


ſetzte, um. das nötige Fahrgeld zu er⸗ 
halten. 


eWer ſein Orunde ber» 
faufen will, erreicht j feinen 
dur eine Leine Unzeige in 


. er 
% 3 > 
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in prachtvoller 


Dressing -Tisch 


Hoyne will klagen. 


Wird Verfahren gegen nene Schul 
ratsbeamte anitrengen. 


Abendpoſt, Chicago, Donn 


| Schreit zum Simmel. 

Tavid Srery von Räuber überjallen, 

mißhandelt u.beraubt.— Opfer geitorben 
Dur die Not der fehmeren Zeit 

gezwungen, mußte der Klempner Da— 

ıbid Srery, Nr. 1229 Welt 14. Str., 


Y 


wünjchteite ertra 


(Sharles II. 
Eßzimmer⸗Tiſch 


Großer fünf-beiniger Period Aus— 
ziehtiſch; aus ausgewähltem Eichen— 
holz, Fumed Finiſh, ein dauerhafter 


Tiſch, der ſtets zufrie— 821 00 
Vrdle 


den ttellen wird.... 


für AU 


Ar © - ” 

Eisſchrank-Bargains 

Schweres Eichenholz Cabinet, er— 
tra dicke Mineralwolle Inſulation, 
geräumige Cis- und Speiſe-Abtei⸗ 
lungen, ſanitäre innere Ausfütte— feu 


rung, roitſichere 4810 75 und 
5 | 


Fächer, zu 


Ein hübſches Meſſing Bett 


41 


2894-96 Milwaufee Avenue. 
Ede 92. und Honfton, S. Chicags. | 


3127—23 Commercial Avenie. | 
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Für’s Note Kreuz. 


An GChicags weren bis Mitternadht ge: 
sen 53,009,000 aufgesradt worden, 


Bon den $100,000,000, mei.be im 
Laufe diefer Woche in den Bereinig- 
ten Etoaten für das Rote Kreuz auf: 
aebradit werden follen, mwaren bis 
Mitternacht $43,600,000 beiſam— 
men. Davon ſtammten 82,594,386 
aus Chicago. Es waren hier aber 
weitere 8400, 000 in ſichere Ausſicht 
geſtellt worden, ſodaß der Geſmmt 
betrag alſo auf ungefähr 83,000,000 
geſchötzt werden kann. An den 
$8.000,009, auf welche man in Chi 
cago rechnet. fehlen demnach noch 
velle $5.000,000 ſodaß, falls das 
Geld im Laufe dieſer Woche zuſam— 
mengebracht werden ſoll, jeden Tag 
über $1,600,000 gezeichnet werden 
müſſen. 


gel 


37 
ui 


— 1.90 —— 


Aus Bereinsfreiien. 


Der junge aber jchnell beliebt ge: |2- 
mordene bdeutfche Unterftüßungsper 
ein ECmwiq Treu will nad ben er: 
folgreih verlaufenen Winterfeftiid- 
feiten zeiaen, daß er auh Sommer: 
feite au feiern veritebt, und veranftal- 
tet am Sonntag, dem 29. Juli, in 
Schmwaß’ Garten, an 12. Straße und 
Harlem Uve., Foreit Park, ein foldhes 
auf echt deutfche Art. Allerlei Spiele 
für Jung und Alt, Jahrmarft, Ka- 
jperliigaier und auch eine Wabrfage- 
rin farın man dort finden, eine beut- 
fche Kapell®wird zum Tanz auffpie- 
Ien, unb für einen quten Tropfen 
wird geforat, ebenjo für einen guten | 

Happen feitens deuticher Köcinnen.e 


ne a m 
Dieier folide & 


gen, 


ded. 


4 


vom 


| Gde Blue 


aufnehmen laffen. 
um 2 Wer N 
entiweder mit der 12, Str.-Zinie cder 
mit der Garfield Hochbahn binaus: 
fabren. 


Drittel des 


Schulen von St. Charles 
fol; der Einipruh der Verwandten | 
von Haines wurde abgemwiefen. 


FREI 


Ein hübſcher Drefiing-Tiih in irgend einer ‚Solzfarbe, um 
zu Euren andern Möbeln gu pajfen, wirb mit jedem Ausſtattungs⸗ 


* 


EichenPeriod 
Stuhl mit 
ochtem ſpani— 
ſchem Leder— 
fit, Fumed 
Finiſh, nur 


Liberaler 
Kredit 


ce 


hübjch gepolitert, ba 
veritellbarces Ber- 


en 
DEI nu 


tlich 


achmittags. 


Verkauf während unſeres Junibräute-Verkaufs frei fortgegeben. 
Dieſer Tiſch iſt das modernſte Muſter, gut gemacht und das ge⸗ 
Stück Möbel für Euer neues Heim. 


Bequemer geräumiger Kinderwa— 
Ztahlräder, 42 =3öll. 


Gummirei— 
t Fußbremſe 


$15.50 


A Zimmer vollftändig 
ausgeitattet 
5149 — $7.50 monatlid) 


Herabfebungen in Meffing-Bettfellen 


allermoderniten Entwurf, 
23011. fortlaufende Pfoften und zehn zillers von gleicher Größe, 
lIcberzug tt aus Satin Finiihed Mefling, alle Teile 
Itarf ladirt, um blind merden zu verbhüten 


3°) 


wre 


50 


Haupt:Yaden: Ede 62. und Haljted Strafe 
Tifen Dienstan, Donnerstag und Samjtag Abends 
Unsere ichs anderen grofen Päden: 

| 4612 —18 Wentwortlh Avenze, 


Neland Ave. und 18. Str, 
1115557 Midigan Ave., NRoieland 


ööö nmn 


Männer und Frauen bis zu 60 Jah— 
ren können ſich auf dem Feſt unent 
und ohne ärztliche Gebühr 
Das Feſt beginnt 
Man kann 


—h — —— e ——— 


William U. Birk 


‚Soipitäler erhalten $15,000. 
Million Tollars für gute Zmwerde. 
Bıliam U. Birk hat dem Deut: 

ſchen Hoſpital 

Alexianerhoſpital 5500 vermacht, den 

Reſt ſeines Nachlaſſes von 8325, 000 

ſeinen ſechs Geſchwiſtern und ande 

renVerwandten. 

Frau iſt im Teſtament nicht erwähnt 

worden. 
Richter Foell hat, der Empfehlung 

des Gerichtsreferenten Hamlin 
mäß, geſtern entſchieden, daß zwei 

Nachlaſſes von Charles 

Ill., 

$1,000,000, dem Meschbofpital und 

ein Drittel den! 
zufallen 


m 
St. 


Haines, 


aifenhbaus und 


$10,000 


s NRadılaf. 


Seine gefchiedene 


Charles, 


— —— — 


Bajar ergibt 


Der Bazar, melder zum Beiten | 
tes Maimonides:Hofpital® abgehal: 
ten wurde, hat einen Reingeminn von 
Imebr alö $5000 ergeben. 
dereröffnung der Anftalt find .$25,-| Kia Ypenda bier; 
000 erforderlich. ' | : 


— —— 


jet die „gonmtappof« 


5000. 


- ine 


und Dem! 


Zur Wie: 


Erwählung angeblich ungeiehlih, 


£n 


— 


ppoſition im Stadtrat trägt ſich mit 
der Abſicht, Schulratsfrage wieder an⸗ 
zuſchneiden, und glaubt einen Ausweg 


gefunden zu haben. 





Staatsanwalt Hoyne kundigte ge⸗ 
ſtern an, er werde am Montag ein 
Quo Warranto-Verfahren gegen 
Edwin S. Davis, den neuerwählten 
Präſidenten des Schulrats, und die 
anderen neuerwählten Beamten der 
Schulverwaltung einleiten. Mit der 
Durchführung des Verfahrens hat er 
Hilfsſtaatsanwalt Harry A. Berger 
betraut. Der Staatsanwalt machte 
die Ankündigung nach Konferenzen 
mit Jakob M. Loeb, dem abgeſetzten 
Präſidenten des Schulrats, Angus 
Roy Shannon, dem abgefägten An: | 
walt der Ehulverwaltung, und Un- 
tbony Gzernedi, einem der neuen | 
Edhultommiffäre, und erklärte, Xoeb, | 
Shannon und Xarion, der che: | 
malige Sefretär, ſeien wider- | 
Iredhtlih abgejegt worden und 
ſeien immer noch Präfident, 


. 


Sie feien gefeglich zu ihren Stellun- 
gen gemäß den Bejtimmungen des 
Otisgeſetzes erwählt worden. Die 
Behauptung, es ſei nicht nötig gewe— 
ſen, ſie von ihren Stellungen zu ent— 
heben, werde fich gerichtlich nicht hal: | 
ten laffen. 

Ein Quo Warranto : Verfahren, | 
das bon Xoeb, Zarfon und Shannon 
‚angeftrengt, aber vom Staatsanwalt 
eingereisht werden muß, zmingt bie 
Berklagten nachzumeifen, mit mel: 
= Recht fie ihre Stellungen inne 
d 


| 





aben. | 
Staatsanwalt Hoyne behauptet, 
aß das Diiägefeh, gemäß tem der 
neue Schulrat ernannt worden iit, die | 
Witglieder des witen Schulratz nicht 
‚hindere, Beamte zu erwählen oder 
‚andere Umtzgelchäfte der neuen Kor: | 
‚poration, die der Schulrat bilte, zu 
‚erledigen in der Zeit zwifchen ber | 
‚Annahme des Dtiäcefehes und der) 
Beitätigung der reuen Schultats= | 
‚ mitglieter durch den Stadtrat. | 
Ippofition ficht Ausweg. | 


Nah der Ausfiht gemifjfer Ele: | 
‚mente im Stadtrat ift eine Möglich: 
teit vorhanden, die Beflätigung der 
Ernennungen zum Schulrat rüd- 
aangig zu machen. ld, Eugene ı 
'Blod, einer der Demofraten, die für | 
‚bie Beftätigung der Ernennungen | 
‚Ntimmten, glaubt, der Stadtrat tönne | 
ben Beihluß vom Montag wieder in | 


die Ernennungen beftätigt hatte, be- 


‚Iimmung, mittels der das gefchehen | 
mar, in Wiedererwägung zu ziehen. 
‚Uld. Bomers beantragte, diefen An | 
trag auf den Tifch zu legen. Das | 
geſchah. Ald. Michaelfon wandte 
dies Verfahren an, um jeder Wög- | 


d 
lichkeit, Die dyrage wieder anzufchnei: 
den, vorzubeugen. Geftern wurde in | 
den Streifen der Oppofition behaup⸗ 
tet, da der Antrag einfach zu den Yf- | 
ten gelegt worden jei, fünne er jeder- 
zeit wieder aufgenommen werden. | 
Wenn dies der Fall wäre, müßte die 
‚Oppofition acht WUldermen auf ihre 
Seite bringen, die mit dem Manor 
geittinmt haben. 


Freie Fahre für Soldaten. 
In der gejtrigen Sikung bes 
dträtlichen Ausſchuſſes für Gas, 
Oel und elektriſches Licht kam die 
Frage, Angehörigen der Bundes 
armee und Marine in Uniform freie 
Fahrt auf den Straßen- und Hoch— 
bahnen zu gewähren, zur Sprache. 
Ald. Capitain, der Vorſitzende des 
Ausſchuſſes, wurde angewieſen, die 
Frage mit Korporationsanwalt Et— 
telſon und den Beamten der Stra— 
ßen- und Hochbahnen zu beſprechen 
und feſtzuſtellen, ob Gewährung 
freier Fahrt geſetzlich iſt. 
— —â— 


In der Verzweiflung. 


Zur Verzweiflung getrieben, weil 
ſie ſeit längerer Zeit lungenleidend 
war, beging Frau Elſie Henderſon, 
Nr. 3344 Nord Claremont Avenue, 
geſtern Selbſtmord durch Leuchtgas. 
Sie hinterließ zwei Zettel, einen an 
ihren Ehemann Harold Henderſon, 
in dem ſie ihn bittet, ſie an ihrem 
Hochzeitstag, der auf einen der näch 
ſten Tage fällt, zu begraben. In 
dem zweiten, an ihre Mutter ge 
richteten Zettel ſchrieb die Lebens 
müde: „Ich kann die Schmerzen 
ntcht langer ausbalten: ich werde 
beiier daran tun, wenn ich tot bin.“ 

eine 


Gdelweihgarten. 
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Die Eröffnung der Sommerſaiſon im 
Gdeliretsaarten lieferte den Vemeis für 
die große Volkstümlichkeit, welche ſich 
das Unternehmen im erſten Jahre er— 
worben hat. Der ganze Raum war dicht 
mit Beſuchern gefüllt, daß die 5000 
Sitze bei weitem nicht ausreichten. Der 
Garten bietet mit dem neuen Beleuch 
tungsſyſtem. den Springbrunnen und 
feinem Schmuck von Grün. Felſen und 
Bäumen ein reizendes Bild, und die 
zahlreichen Ausdrücke der Anerkennung 
erfreuten Direktor Oſtenrieder, unter 
deſſen Leitung viel Neues entſtanden 
iſt. Ferullos Kapelle, größer und beſſer 
als ſe, wurde vom Publikum herzlich 
begrüßt. Zum Tanz in den drei Tanz— 
pavillons ſpielt Meinkens Orcheſter auf. 


ge— 


terhaltung geboten. 


— Die Einnahmequelle. — Gaft: 
„Der dicke Student ſitzt von Morgens 
der verzehrt wohl 
viel Geld bei Ihnen?“ — Wirt: O 
ja... davon Laffe ich meinen Sohn ſtu⸗ 
dieren!” 


ine Kinder als Althändler. 


'Desplaines Str.-Polizeibezirk. 


| handelte 
n 


Kraſt, 


räuberiſcher Abſicht 


J 
Terra 


vor etwa Jahresfriſt ſein Geſchäft 
aufgeben. Seither ernährte er küm— 
merlich ſich, ſeine Frau und vier klei— 
Vorigen 
Dienstag durchſtreifte er mit ſeinem 
von einem lebensmüden Klepper gezo— 
genen altersſchwachen Wagen a 

e= 
gen vier Uhr Nachmittags fah Auauf 
Elke, Nr. 2241 NRodmell Straße, 
mie er in der Gaffe hinter dem Haufe 
Nr. 1021 Monroe Straße von drei 
den Krabenfchuhen noch nicht ent- 
wadhjenen Schlingeln unter vem Vor: 


Imande, daß fie Qumpen und altez | des Unfalls, in einem zu 


Eiſen zu verkaufen hätten, angehal— 
ten wurde. Einer der Knaben, der 
etwa zwölf Jahre alt war und Knie— 
bofen und eine Mütze trug, ſpielte mit 
einem B 
Jungen waren etwa 183 oder' 14 
Jahre alt. Der eine von ihnen trug 
gleichfalls Kniehoſen, der andere an— 
ſcheinend ſeine erſten langen Hoſen. 

Elke zog ſeines Weges. Als er 
nach fünf Minuten zurücktehrte, 
hockte Srery blutüberſtrömt an der 
Außenwand des an der Gaſſe gelege— 
nen Stalles. Neben ihm lag ein zer— 
brochener Ballſchlägel. Elke benach— 


ach dem Countyhoſpital 
Dort hatte er gerade 
den 


befördert. 


ter zu klettern, von zwei der vorer— 
wähnten Knaben gepackt und feſtge— 
halten wurde, während der jüngſte 


allſchlägel. Die Genoſſen des 


noch ſo viel | 
Deteftivefergeanten [aus Lincoln, Neb., und zum Schatz- 
|Kesugh und Eufon zu erzählen, daß ;meifter oder „Hauptbänter“ mu 
er, im Brariff, vom Wagen hinun: O. €. Mefhire in Chicago erwählt, 
er wird in den nächlten vier Jahren | 
das Ordensvermögen von $5,000,: | 


erstag, den 21. Juni 1917. 


mittel Leuchtgafes ihrem Da 
ein Ende zu maden. Sie war be: 
täubt, al3 man jie fand, wurde aber 
ben einem fofort geholten Arzte ins 
Bewußtiein zurüdgerufen und an- 
icheinend aud außer Gefahr ge- 
bradıt. 

Frau Edwards war die Tochter 
dc8 95 Jahre alten Yandmwirts und 
Banfpräfidenten M. B. Griffen in 
Spencer, \owa. 

Yn State und 63. Straße murde 
geitern Nadımittag der 78jährige 
DB. 3. Osborn aus Saginam, Midh., 
bon einem von John Schoebed, Mil- 

ımwaufee, benugten Motorevele über 
den Saufen gefahren. Schoebeck 
fuchte fein Heil in der Flucht, wurde 
Iaber von. Wm. Serton, Nr. 918 
| Reit 20. Str., einen Autgenzeugen 
diejen 
Imef in den Dienit gepreiten 
Kraftwagen verfolgt, eingeholt und 
der Polizei übergeben. Der Ber: 
umnglüdte befindet jih bei Verwand- 
ten im Haufe Nr. 6340 Dante Ave. 
in ärztlicher Behandlung. 

| [nn — 

| Modern Woodmen of America. 


Ihr Konvent ermählte geftern anf der 
ftädtifchen Mole Beamte. 

Der Konvent des Orten: „Modern 
Woodmen of America“, deſſen 
Sitzungen auf der ftäbtifhen Mo'e 
|ftattfinden, ermählten geftern die 


t Anwalt richtigte die Polizei Die war in we- Beamten für den neuen Termin. Bei 
und Sekretär der Schulverwaltung. nigen Minuten zur Stelle. Der Miß- der Beſetzung des Amtes des Präſi— 
wurde in einer Ambulanz | 


tenten oder „Hauptlonfuls", wie die 
MWoodmen jagen, fiel zum fünften 
Male die Wahl auf U. R. Talbot 


1000 zu verwalten haben. Dieleicht 


der Halunten ihm mit dem Ball-|mwird aud der Hauptfik des Ordens 


ihlägel den Schädel einfchlug. Seine 


Angreifer hätten ihm dann feine aus | verlegt werben. 
1$13 beftehente Baarfchaft abgenom= |®eamten find: Haupttonful, U. R. 
und fich aus dem Staube ge: ! Talbot, Lincoln, Nedr.; Hauptbera— 


men 

macht. 
Srery hatte kaum dieſe Ausſage 

gemacht, als ihm die Sinne ſchwan— 


ten. Erift aus der Betäubung nicht 


‚nieder erwacht. 


Die Täter haben fich biöher ihrer, 


Verhaftung zu entziehen gewußt. 
Sie find mahrfcheinlih mit den 
Mordbuben itentifh, die am 27. 
März Wm. Stern in feines Bruders 
Jakeob Althandlung, Nr. 514 Süd 
Desplaineg Etraße, in räuberifcher 


M 


Abſicht überfallen und erſchoſſen ha— 


ben. Und es waren anſcheinend die— 
ſelben Burſchen, die vor acht Tagen 


Srerys Nachbar David Erbſtein in 


überfallen und 
ſchwer mißhandelt haben. 
Einer Lappalie wegen. 
An Weſt 41. Straße und Weſtern 
Boulevard gerieten geſtern Abend 


Erwägung ziehen. Als der Stadtrat Thomas Mulcahy, Nr. 1743 Weſt 
33. Straße, 
antragte Ald. Michagelſon, die Ab- Nr. 719 Weſt 38. Straße, einer Lap-⸗ 


und Patrick Couſack, 


palie wegen in Streit. Dieſe fand 
damit ihren blutigen Abſchluß, daß 


einander anſchoſſen. Mulcahy ringt, 
mit einer Kugel im Unterleib, mit 
dem Tode. Cuſack, dem von einer 
Kugel die linke Hüfte durchbohrt 
wurde, wird vorausſichtlich geneſen. 
ie 


Bom Grundeigentumsmarkt, 


Große Mietspaläſfte an der Sunnyſide 
Are. an Fremde verkauft. 

Die neuen ſechzig Wohnteile ent— 
haltenden eleganten Mietshäuſer 
Brentwood und Clifford, 906 bis 
934 Sunnyſide Ave., etwas öſtlich 
von der Sheridan Road, Grund 300 
bei 150 Fuß, mit 8180,000 belaſtet, 
ſind zu 
Eidderman an James G. Atcheham 
und’ William &. Jamtifon ven St. 
Louis serkauft worden; der jährlihe 
Sruttomietäertragn der Mohnungen 
5; 837,000. Abrakam W. Merl bat 
>a3 Dretfamilenhnus 722 Nuntor 

ce, zrotfchen der Clarendon ne. 
und dem See, Grund 50 bei 125 
Fuß, zu $38,0C0 an Frau Seitel L. 
Pryor vertauft und das ſchuldenfreie 
Lohnhaus 1539 Farwell Avenue, 
Grund 85 bei 175 Fuß, zu nicht ge— 
nanntem Preiſe in Kauf genommen; 
ein anderes Dreifamilienhaus in der 
gleichen Nachbarſchaft, auf der Weſt 
ſeile der Clarendon Avenue, 130 Fuß 
nördlich vom Irving Park Boule— 
vard, Grund 30 bei 115 Fuß, mit 
$15,000 belaftei, ift zu nominellem 


Preife von Solomon Stern an Gus 


ſtav Freudenburg verkauft worden, 


ſerner zu angeblich 850,000 das mit 


820,000 belaſtele Dreifamilienhaus 
843 Drexel Square, Grund 50 bei 
144 Fuß, von James Coupland an 
Francis W. Jones, einen Fabrikan— 
ten; die Jahresmiete iſt 57380. 

Die Hermann H. Hettler Lumber 
Co. hat von der Brand Brewing Co. 
eine Fläche von 100,000 Geviertfuß 
neben ihrem Holzhof an der Elſton 
Une, 2397 Fuß nördlich von der 
Snow Straße, zu $45,000 gekauft. 

Vier Bauftellen, 121 bei 115 Fuß, 


| 


$500,000 von James U. 


‚von Rod‘sland, SI., nah Chicago 
Die 


ter, D. 9. Horne, Dave vort, Ja.; 
| Hauptfchreiser, U. N. ct, Beloit, 
Wis.; Hauptbänker, O. E. Alſhire, 
Chicago; Hauptführer, B. C. Bel— 
lew, Weſthope, N. D.; Hauptſchild— 
Md., Hauptwächter, Dr. T. B. 
Hughes, Afton, Tenn.; Hauptkaplan, 
Paſtor Henry E. Dunnack, Auguſta, 
!Me.; Direkore ©. ©. Tanner, 


Minier, JU.; E. E. Murphy, Leaven- 
N. Smith, Kınfas | 


worth, Kans.; R. 
City, Mo.; F. R. Korns, Des 
Moines, Ja., F. B. Eaſterly, Denver, 
Cclo.; F. J. Bullard, Detroit, 
Mich.; John Volz, Indianapolis, 
Indiana. 


| — —— —— 


| Wer jtiftet Bücher? 
' E83 mangelt in den Gefangenen: 
‚lagern aller Zonen nod immer an 
Büchern, befonders an deutjchen, aber 
\folche in jeder Sprache und über jedes 
Thema ſind hochwillkommen. Frl. 
Emma Campen, 456 Belden Ave., 


iſt zu ſchriftiicher Auskunft und zu 
die Streithähne Revolver zogen und 


Angabe zuverläſſiger Adreſſen gern 
bereit; die Bücher ſelbſt ſollten bei 
Frau Borchers, Nr. 3513 Rokeby 
Straße, Ede Addiſon Straße, oder 
bei FrauPaul Yummel, 4621 Bea— 
con Straße, abgegeben werden. Im 
Ganzen 
abgeſchickt worden, und aus Rußland, 
England, Frankreich, Japan, Neuſee— 
land, Südafrika, Sumatra, Indien, 
Weſtindien und Malta ſind Emp— 
fangsbeſtätigungen eingetroffen. 
— 


In Feuersnot. 


Ein in dem Apartmentgebäude an 
Campbell Abenue und Logan Boule— 
vard heute zu früher Morgenſtunde 
ausgebrochenes Feuer, das anfänglich 
dag ganze Gebaude, in dem ſich 
zwölf Wohnungen befinden, zu zer- 
itören drohte, fonnte, dant des recht: 
zeitigen Gintreffens der Feuerwehr, 
gelöjcht werden, nachdem erjt zmei 


ter Wohnungen ausgebrannt waren. | 


Der Brand entitand in der im brit- 
ten Stodwerf gelegenen 
von Adolph Weiner umd verbreitete 
ſich ſchnell auf das zmeite Stodwerf. 
Ellis Goldberg, der durch die Explo— 


ſion eines kleines Gasofens aus dem 


Schlafe geweckt wurde, eilte von 
Wohnung zu Wohnung und weckte die 
Bewohner, ſodaß alle unverſehrt ent— 
famen. Der Schaden wird auf un: 
oefähr $6000 geichäßt. 

———— 
Hätt' es villiger haben können. 


In einem Rollſtuhl ſitzend wurde 
geſtern Edward Wagner, der ſich des 
Straßenraubes ſchuldig bekannte, 
dem Richter Honore vorgeführt und 
zu Zuchthausſtrafe von unbeſtimmter 
Dauer verurteilt. Der Mann wollte 
ſich vor längerer Zeit ſeiner Verhaf— 
tung durch die Flucht entziehen und 
ſprang, als die Poliziſten ſeine im 
zweiten Stockwerk gelegene Wohnung 
betraten, aus dem Fenſter auf die 
Straße hinab. Bei dem Sprunge 
brach er ſich beide Beine. 


cn der Nordoftede der Weit 59. und 


Bifhep Straße, neben ihrer Anlage, 
hat die Aper’ Electric Mia. Co. bon 
bier verfchtebenen Gigentümern zu 
nicht genanntem Preife erworben. 


—o — 


Tragiſches Geſchick. 


Frau Edwards erlitt tötlichen Unfall, 


ihre Tochter machte Selbſtmordverſuch. 

Die 65jährige Wittwe Anna 
Edwards ſtand geſtern in ihrer 
Wohnung, Nr. 6541 Greenwood 
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| 


Auer der Mufif wird noch andere In: | Ave,, auf einem Stuhl und itric | 


ein sliegenichuggitter an, als site) 


das Sleihgewicht verlor, fiel und 
einen Scädelbrud; erlitt. Zwei 
Stumden jpäter war sie tot. 

Durch den.jähen Tod der Mutter 
um ihr ſeeliſches Gleichgewicht ge— 
bracht, verſuchte Elſie, die Tochter 
der Verunglückten, in der Küche 


Terfauft in bandlihen Säden und 
Garton 


Gingemadhte Kirihen find 
| überaus wohlihmedend. 
| „Berjüht es mit Domino“ 


‚ Granulirt, Tablet, Buder, Goniec- 
tioners, um, 


@ 


fein 


wurde: 


neuermählıen | 


mache, Zrant X. Benett, Hagsrstomn, | 


find jegt 740 Bücherpadete | 


Wohnung | 


— 


| 


| 
| 


Hunderte verſchiedene Faſſons; 
die Yard zu 


| Fancy Kleider-Lawns 


fen etc; nur 20 Yards, Georgette 
an. emen Stunden; 


die Mard verfauft 5e 


Novelty Sport Suitings, in ver 
fchiedenfarbigem Grund; regulärer 
19 Wert, marlirt, 
per Yard, zu 


De Mard 


Fargain-Fa’ement. 





VBique und Ercß Linen Tub Ztirts ı 
lauf zu Me. Größen 23 bis 3 
Waift Bande einige in Ertrag 
[hen ich, prachtvoll. Taſchen-, 
Knopf-Beſatz. Ihre Auswahl zı 


a 
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orſet-Verkauf 


| Bargain-Baſement — 
Hier iſt eine in 
tereſſante Gelbe 
genheit, ein hoch 
feines 


vñ 


el ange 
zeigtes Korſet zu 
niedrigen 
NPreiſe zu kanfen. 
Wegen der großen 
Herabſebung dür 
fen wir den Na— 
men 


kanten 


einem 


des Fabri 
nicht ge 
brauchen, aber je 
des Korſet iſt röl— 
lig garantiert. 
Dies iſt ein Modell mit 
mütlerer Vülte und langem 
Stirt, aus Batiſt gemacht. 
mi 4 Ztrummortastern ir 
Ben 10 bis Sn, N 5 


Zorte, reitag zit. .occee.. 


Gi 
B € 


darf bei Zeiten. *® 
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Verlonal·Aaqrichten. 


Henry A. Linnemeyer, Superin— 
tendent in den Räumen der Mablfom 
miſſion, und Frl. Paulina Schaeffer ba 
ben ſich geſtern vermählt; Richter Ker 
ſten traute das Paar, welhes im Hauſe 
7048 N. Paulina Str. ſeine Wohnung 
aufgejülagen bat. 

Henry N. Fechter, ein früheres 
Mitglied der Polizei, iſt in ſeiner Woh— 
nung, 5840 Ridge Aven geſtorben. Er 

war in Luxemburg im Jahre 1839 ge— 
boren und kam 1853 nach Chicago. 
Nachdem er als Mitglied der Kompagnie 
B des 10. Illinodiſer Freiwilligen 
Infanterieregiments den Bürgertrieg 
mitgemacht, trat er in die Chicagoer 
Polizei ein, der er 44 Jahre angehört 
hat. 


| 


ı Mutwilliger Bengel wirjt Zündholz; in 
| Gaſolinbehälter. 


Mahhte Luftreiſe. 


Der zehnjährige Arthur Genaurt 


warf geſtern ein brennendes Zündholz 
in den 50 Gallonen faſſenden Gaſo— 
linbehälter der Kraftwagen-Repara— 
4urmwerfftatt 1130 
Dat Part. Mit ei 


| 


0=3Öllige Breiten 
gigen Verkauf markirt, 


Waſchbare Skirts 


3,090 zum Verkauf zu — 


Ein rieſiger Einlauf ven weißen Gabardine, 


Extra! Whittemore's „Quick White 
für alle Segeltuchſchuhe; 
Flaſche zFreitag, balber Preis.. 


Bargain-Vaſement! 


ſpeziell für morgen 


Crepes 
wundervolle Werte; 


zu 
frine 
bübſche 


Echte Flaxon Waſchſtoffe, 
weiche Leinen-Appretur; 
Gntwürfe, die Nard 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEABZORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Zeitige Bargains in Ellenwaaren 


Reſter feiner Waſchſtoffe, einſchließlich Voiles, Ginghams, Crepes, Silfolines, 
Percales, uſw.; alle in guten, gewünſchten Längen, 


7:c, 9:c, 12:0 


Nefter von einfadher u. fancy Kleiderſeide, einſchl. Satins, 
Blumeneffekte, Streis | fehlichten und fanch Taffetas, Seiden-Shirtings, Pongees, 
Bluſen- und Kleiderlängen, meiſt 36 
für den mor 


TIC um 89c 


Suitings, 
u. ſ. 
N 


Kunben:Kleidung 
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Sport Suttingg, 
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15c Noveliy Klcider- 
Voiles, hübſche Blumen⸗ 
Entwürfe, nette Strei⸗ 
fen u. ſ. w.; - ‚erfra 
fpeziell, die 10 
I c 
Ieinenfin. Sport 
Kool Entiwürfe 


193€ 


bis 


Pr 


min ” 


20€ Yyardbreite 
Khaki 
w., die Yard 


* — 
Sit na Au 
ä NEO, 
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Yarsain-Faicment. 


Reinwollene blaue Scrgd Norfolf 


Nnabenanzüge; echtfarbig und im den 
neuelten Modellen, Rind-Bad. Belt 
II around und ZSchnalle. 
paflend und girt geichneidert; Größen 
5 bis 185 Werte bis zu 
86, in dieſem Verkauf 


yı 


Waſchbare K 
anzüge aus 
Lercale 
in hübſe treifen 
und einfach weißedie 


neneſte Faſſon: Gr. 8;3 
bis7 95 Werte 
30 Werte. 20 ‚u 


51 Khafi Knichoien und fange Ho 
jen für inaben, Größe der Knieboſen 


Saar 17 a7 
. Der langen 69e 


Huaben-Tveralis, and itarkem, blauem Te- 
ventend mel 


21% 
$1 


Er. 
Holen, Tb 


6 bi3 Groß 


\\ 11 
h N 
Kemacht. be 


8 
0 eis wert 


Gardiuen u. ſ. w. 


—— Warnais Saſement. —— 


Terfaxf von Nottincham Spißzengardi— 
nen, aufgegcbene Writer ciner bei 
ten Fabrif, in Weit oder & 
’ Mards lana, Nlle tönnen 

- ff 


ann⸗ 
‘ru, > 


zu Kaaren 


ammenge— 


1, 0d 


Io de 


nge 
vorhalten, 


6 


gr;adte ac» 
Bettdeden 


21. 75 


Größe 


Berttiiien, 
21x27. mit 
fanch Art Ticking 
bezogen, mit neuen bi 
curled 7 rien = 


22.00 


älelt 


Tarnain-Fa’cement. 


8 
jet 


chuhe, gerade 


u“ 


Die 


Snall erplodirte der Behälter, deiien 
Dedel bech in die Luft aefchleudert 
wurde. Auch der Knabe machte eine 
unfreimillige Quftreife von 15 Fuß, 
rannte aber, Tobald er wieder feiten 
Boden unter fi veripürte, fchleu: 
nigft davon. Verletzungen hat er 
nicht dDapengetragen. 
‚Einen böfen Unfall erlitten ge: 
tern gelegentlih einer Tyahrt mit 
einem SKraitrade James Mezpoli, 
1442 Iaylor Straße, und feine Be- 
aleiterin Marie Cator, die in dein- 
felben Hauie wehrt. An Wafhburn 
Ürerue und Süd PBaulina Straße 
tannten fie fo unglüdlich mit einem 
Kraftwagen zufammen, daß Nespoli 
lebensgefährlich verlegt wurde, wäh— 
rend dag Mädchen Tchiwere Schnitt- 
munden am Kopf und Quetfchungen 
'an den Beinen babontrug. Der 
Kraftwagenführer, John Miſchuny, 
742 Willow Straße, wurde verhaftet. 
Als George Gifford, 6223 Monroe 
Straße, ein Angeftellter der „Daily! 
News“, geitern zu feiner Arb-itäftätte | 


naben: | 
feinem 


Freitag 


min 
unlercı 
| —— 
Garantirte Regenmäntel für Knabon, in loh— 
farbig und grau, dem > 19 
Hut, alle Größen bis 16, $S3 Wert, zu. . | 


st! Dedt Euren 


für weiße Sca Jsland Ganvas Damen-Stiefletten, 17 
Deien, bobe Schnürfallon, weihe fonfave Yeder Youis 
weißrandige Dieglame Sohlen. 
für weiße Sca Jsland Sanvas Tanen-Stiefletten, 17 
Oeſen, hohe Schnürfaſſon, niedrige weiße Walking 
Abſätze, weißrandige Lederſohlen; alle Größen. 


chuhreiniger 


Ztandard 10c 5e 


uu mm 


Tadellos * 


4.85 


Baihtare Knaben 
anzũge, aus waſchba 
rem Stoff, fſancy u. 
einfarbig zur z 
'mwabl, Größer ), 
reguläre Tec 
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mit dazu vaſſend 
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Atlaß-Hüte 


———e ?aracin-Bafcınent, nun 
Soeben erhierten 
ir eine aroke 


ma don New 


Nommen it: 
und farbig. 


d 


macht 


wern 


verlauit wer 


dem; Freitag ſve 
5 

Grohe Hemv Sailors mit Grege Rän- 
dert, nur im weil: follten zu $1 
$1.95 derfauft werden; Kreitgg.... 

Reise Milan Güte, oefütiert u. „Dans 
ded“: große u. Heine s u. Muſh⸗ 
room site: eine ungewöbnlike Df 
tert? da diele Hüte jert in ſo ftarler 


Nadirage Find: folsten $1.45 Io $1 


ten: Yebr ſpezell 


> 


Zaiio 
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Verkauf weißer Damenschuhe zu 1.95 


Freitags ſpezielle Offerte dieſer ſaiſongemäßen Stiefletten zu diefem jehr herabge- 
ſetzten Preis ſollte unſere Schuh-Abteilung überfüllen, 
zeitgemäßer ſein als ein Verkauf weißer S 


denn was könnte 


nn? 


# 


RUHE 


und erlitt eimen jchmeren Schädel: 
bruh. ein Zuftand ijt beforgniß- 
erregend. 

Tie adtjährige Marion Walſh, 
Nr. 619 Norf Place, erlag gejtern 
den Brandwunden, die fie amt 
Tienstag erlitt, als durch eine Kerze 
ihre Kleider in Brand geicht wur: 
ven. 

— — — 


Friedensſchluß. 


Die gegneriſchen Parteien in der 
Chicago Medical Society haben ge— 
ſtern Abend den Friedensſchluß be— 
ſiegelt durch Einführung des neuen 
Präſidenten Dr. William Allen 
Puſey und der anderen kürzlich nach 
hartem Kampfe erwählten neuen Be— 


amten in ihre Aemter. Dr. Auguſtus 


DMeill, der ausſcheidende Präſident, 
führte den Vorſitz. 


— Unterfheidung. — Die Gnd- 
d’ge und ihre Köchin, find zimei ber- 


‚tabelte, murte er an 13. Straße und ſchiedene Sachen: die eine weiß, wie's 


* 


es 
v3 . 


Williams Straße, | Michigan Ave. von einem Wagen der | gtmagt wird, die and're jedoch — 3 
nem  furdhtbaren American’ Erpreß Co. umgerannt Tann’ machen! a 
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Die Regierung verlangt vom Kongreß die An— 
nahme einer „Bill“, die ihr vorllitändige Sontrolle 
über die Nahrungsmittelerzeugung und -Verteilung 
Egeben würde. Kin folhes Gejeg wird fiir durchaus 
nolmwendig erklärt, der Preistreiberei durh Spefulan- 
Bien und Wucherer cin Ende zu maden und um- 


inglichen Preiſen, ſchwerem Mangel und der Ge— | 


abe einer Hungersnot, bezw. allgemeinen Yusitänden 
Eborzubeugen. Die Regierung ftrebt ferner nad voller 
onteolle der Kcohlengawinnung und -Marktung und 
erklärt cine Art Veritaatlihung oder -Verbundlihung 
aller Eifenbahnen für nohwendiga. Die Bundes 
Dandelsfommiiiion verlangt die lchernahme aller 
FBeitungspapiermtiinlen Burd die Regierung. Der 
Blötteniefretär Daniels berief die Mitglieder der 
Emätipnalen Handelstommiifion zu einer Stonferenz, in 
E derem Verlaufe er fie beauftragte, jofort die Gemwin 
emungstojten aller in der Mimitionsfabritationr und im 
Feen benötigten Rohitofie feitzuitellen, damit von 
E Geiten der Regierung die Freiie feftgeießt werden 
= Zönnten, die gezahlt werden follen. In allen Fällen 
= jöllen (für Nahrungsmittel iwie für Kohlen, Eiien 
E bahnirimsport, Nupfer, Stahl, ujw., uw.) Preiie 
F ongeiegt md gezahlt werden, die die Gewinnungs 
foften, und alle die nötigen Abſchreibungen decken und 
en gerechten Profit einſchließen. Es ſoll, in den 
een des Setretär Daniels, „den Produzenten ein 
E liberaler Profit erlaubt werden, aber mehr nicht!“ 
Der Stongreh iträubg fi) noch gegen dieje Forde 
E rungen der Regierung. Leber die Nahrumasmittel 
= Zontrolle-Bill iit ein beftiger Manpf 
E woird aber zweifellos ihlichlih Annahme finden. 
 Umd audy den andern orderungen der Regierung wird 
Er der Hongrei; jtattgeben, io lange die Grunduriace, 
her all dies Schöne zu danken it, fortdauert, folange 
Ber Krieg währt und der foll ja — io jagt man 
fortgeführt werden bis zum bittern und legten Ende: 
der völligen Nicderwerfung und Zertrümmerung der 
Zentralmächte. 

Der Regierung aus ihrem Verlangen nach Geſet 
gebung, welche ihr die völlige Beherrſchung der Lebens— 
mittelproduktion u. Marktung, der Kohlengewinnung 

und Verteilung, des Eiſenbahnweſens des Landes, der 
reiſe für Kupfer, Eiſen und Stahl uſw., uſw. geben 
würde, einen Vorwurf zu machen, das wird nicht an 
gehen. Man kann getroſt annehmen, daß ſie nicht gern 
bcche Forderungen ſtellt, die unſerer ganzen bisherigen 
irtſcaftspolitit ſchnutſtracks zuwiderlaufen und den 
Indwidalismus, der bislang der Herrgott oder Götze 
Ameritas“ war, „ruchlos“ mordet. Sie muß fordern, 
2 was fie fordert. Sie muß fuhen, alle Zebensmittel 
des Landes unter ihre tontrolle zu bringen; denn das 
Lafd läuft Gefahr, von dem notwendigen Vorrat ent 
blößt zu werden. Ileverall auf dem Erdenrund berricht 
Snappbeit, überall in Europa großer Mangel. In den 
neusraten Yändern ımd in denen der Nlltirten, und die 
e Meutralen wie die Alliirten haben Geld genug, zu 
Erböheren Preijen zu faufen als die Maffe des 
E amerikanischen Volles, plus Spekulanten und Wucher— 
peofit, zahlen fanıı. Die Neutralen Danf ibrem profit 
reichen Kriegshandel. Die Alliüirten Danf der rei 
nebigfeit Amerifas. Die Regierung bat Sid ver 
Epfligtet, die „Alliirten” zu füttern; fie wird fi) auıd) 
E nocdrihrer Pflicht, das eigene Volf zu jchügen, erinnern. 
E8 ift nicht dentbar, dah; fie follte denfen Fönnen: 
E erit die Mlüirten, dann das eigene VBolf. Sie 
wird, wenn miht aus Brlichtgefühl, Tondern aus 
ueeigenitem Snterchie, vor Allen dafür forgen wollen, 
daß Amerifa zu balbwegs ammehmbaren oder er 
ſchwinglichen Preiſen mit den nötigen Lebensmitteln 
verſorgt bleibe. 
Aus demſelben 
über den Kohlenmarkt 


* 


Br 


Srunde wird Sie die Kontrolle 

und die Nohlenbeförderung an 
ſtreben und — wenn der Nrieg andaucert ichließlich 
Die volle Kontrolle iiber die Stabl- und Eiien-, Nuofter 
und jegliche andere Metallgewinnung erlangen mise, 
Denn das Pedürfnii der Regiering allein aut Kloblen, 
Eifen, Stahl, Kupfer uiw. ift ungeheier aroß; leid) 
biel,.ob num im Serbit oder über’s Nahr, oder gar nicht, 

" größere und große Truppenmaſſen nach Frankreich ge 
Ädhieft werden. ES ijt notwendig, eine itarfe Armee 
und grobe Vorräte an Krieasmatertal jeglicher Art zu 
fhaffen, denn Amterifa bat noch andere und viel gefähr 
lihere, drohendere Feinde als Teutichland und mruh 
fih in die Lage seken, ihren Drohungen ımd In 
petihämtbeiten entgegentreten zu Fönnen. 

Ebenfo aroi;, oder nody größer ift das Vedürfnif; 
des friedlichen Geihäfts des Yandes an Rohitoffen jeg 
Iiher Art. Ind ebenjo dringend wie die Nufgabe, für 
die Sicherheit de3 Yandes gegen den offenen oder ge- 
beimen äußeren Keind zu jorgen, ift für die Regierung 
die Aufgabe, dein Sejchäft des Yandes die Vetriebs- 
möglichkeit und »Yuit zu erbalten. Es wird nichts 
nügen, ein weiteres Steigen der Nabrımasmittelpreije 
zu verhüten, wenn großen Snönitrien danf der maß- 
joſen Verteuerung ihrer Rohſtoffe der Betrieb unmög— 
lich und durch enorme Beſteuerung und andere Erſchwe— 
rungen der geſchäftliche Unternehmungsgeiſt lahmge— 


8 
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83.00 


entbrannt; Sie 


izichender MAngeitellter die Spariamfeit, wie vorgeichla- | 


Ider Küche, durdy melde die Ernährung von Man, | Schag no’ ledig, öfters aba 18 er 
Frau und Kind ungünſtig beeinflußt wird. a 
laende, die Ernenerung von Geweben und Pt beivir- |Tachen, ziweg'n dem macht Mia foa 


— 


| 


Deutſchen zu fein; felbftverftändlih bloß feine Regie 
rung; denn bom Bolfe nehmen die Engländer von 
vornherein an, dak c$ auf Seiten der Regierung fteht, 
die \srland ımd Griechenland und andere Meine Natio- 
nen fo fegensreich beihügt. Man munfelte in engli- 
hen Kreiſen jchon fehr Iange, dat; die fpaniiche Hüfte 
deutichen Interfecbooten Unterfhlupf biete, und fprad 
110 lange davon, bi3 man von der Tatfahe jelbit feit 
überzeugt war, obwohl fie niemals bewieien wurde, 
Aber ſchließlich, wenn man es ſelbſt mit der Neutralität 
nicht kriegführender Länder nicht ſo genau nimmt, 
wenn man deutſche Kriegsſchiffe wider alles Völkerrecht 
im chileniſchen Hafen in den Grund ſchießen läßt und in 
Griechenland völlig nach Belieben ſchaltet und waltet, 
dann iſt man leicht geneigt, anderen Aehnliches zuzu— 
trauen. 


Zw etſchgenkern 
tuaſt pflanz'n, 
wachſt do draus 
toa Nuß baum 
net; mann db’ mit 


willſt mäſt'n, 


'B 


nmtungen darüber zu ergehen, ob Spanien den Mittel- | derfft ficher darauf zählen daß d’ nur 
mäshten mehr zugetan iit als der Entente. Sollte | Difteln blüiahn wirft feh'n. Wann d’ 
‚eriteres der Fall fein, dann merden Engländer wie |ins Waſſer Salz tuaft geb’n, wird 
—— auch den zu — —— fon Zuderwaifer draus, mann a Floh 
| ars erinnern die edlen Kaitiltaner Taq für Tag | 3 Inatın mi 

lauf3 Neue daran, da te mod; lange nicht Herren | en 
eigenen Lande find, und den ranzofen bleibt c& in |feneier — 
Madrid unvergeſſen, daß ſie den Spaniern den fetten | praucht man fi nachher net z’wuns 
Biſſen Maroffo vor der Naje wegaeidmadpt haben. | gern daß ’3 fon jr o ; 
> ; 22 au 7 En a junge Heahner gibt. 
Daher ımd nicht aus übermäßiger Deutſchenliebe rührt | gyrjea dos i3 ganz natürlid, '8 i8 a 
|die ablehnende Haltıng Spaniens gegenüber dem eif Se un Du *8 — 
rigen Werben der Alliirten. Vielleicht würde die |», net tuat begreif'n * an bat aa net 
‚Stimmmng in der Porenäenbalbinfel fehr Ichnell au. Geſpu | 
Ungunſten Deutſchlands umichlagen, wenn die Entente | — * ba ’3 aibt halt Tele Leut 
daran gehen witrde, den Katechismus des Selbitbeitim- Feiiäher En - 5 ” "a 
mmmasrechtes der. Menfchbeit, den fie den Mittelmächten | THAN hat es ” ſcho geb'n, un 
einbleuen möchte, zur Norm des eigenen Sandelns zu Sibt ſ' halt aa no' heut. 
machen. So lange Englands Haud aber ſchwer auf 
Portugal ruht, die hritiſchen Geſchüße die Meerenge 
von Gibraltar beherrſchen, die Franzoſen danach trach— 
‚ten. den Spaniern auch den Ioßten fpärlichen Reit ihrer 
afrifanifhhen Beligungen abzufnöpfen, fo lange werden 
INe - vergebens um die Gunſt — * en Net [kam ftudieren fann ma Hlar und 
bemühen. sei; man im London natürlich auch deutlich fehen. daß es unier ſoiche 
ſehr gut; aber der Preis erſcheint den dortigen —— a J hat mü = — 
habern zu hoch, als daß ſie bereit wären, ihn zu zahlen. geh'n Alsdann dos i⸗ eppa ung’fähr 
‚Man hofft das gewiimichte Ziel auch auf anderem Wege | mia di Sadı'n ttan paffier'n, paht’a 
jerreihhen zu Fünnen. Der foeben in Griechenland or- |... =; Nazi tuat euch DS aan 
Irungene Erfolg wird zur Veibehaltuung der bewährten —* = : —* u 
\Bolitif ernnitigen. Die legten Nachrichten aus Spa- |" —_ erp 1 = 

tien berichten denn auch bereits über den Ausbruch Auf an Samstag (oder Sonntag) 
‚innerer Unruhen. Sollte Altonfo der nächte „König macht a Iuft’ge Kumpanei, eppa fo 
im Gril“ werden? drei Ehemänner und aa Ehefrauen 
‚drei (aba net wo z'famma a’hören, 
do macht' dö G'ſchicht koa 
G'ſpaß) eahnre Gurgeln ſi am 


Faſt a jede Woch'n lieſt ma ſo a 
Auto⸗Unglücksg'ſchicht, wo a ganze 
luſt'ge G'ſellſchaft eahnre Hälſ' und 
Knochen bricht; wann dö Sad) ma 


Daes 
— 


—_ , 
| ınaa, 


DBerfehrte Sparjamtkeit. 


| Zur Zeit wird don vielen Zeuten, die da glauben | Nacha gengen j’ mitananda ing Ihea- 
‚twas von der’ Nolfswirtichaft zu veriteben, eine Sam- ter mo verdedt in 'ra Qogen fd be- 
|vagne geführt, die dem Bublifum ıabelegen joll, jede'trachten d’ Kunft wo in dd Har’In 
Musgabe für Zachen zu vermeiden, wenn cs jich mög⸗ ſteckt (von dö Mad'l auf'm Brett'l, 
licherweiſe ohne dieſe zu behelfen vermag. Nur ſo wird, 
den vorgebrachten Argumenten zufolge, dem Lande die 
große VProſperität, erhalten bleiben, deren es ſich wäh— 
rend der lebten Moͤnate erfreut hat. Und doch erſcheint 
es höchſt wünſchenwert, daß dieſe Kampagne ſich als ein 
Fehlſchlag erweiſen möge. Ja noch mehr, es ſollte 
von Seiten der Geſchäftsleute eine Kampagne eingelei— 
tet werden, die ſich gegen falſche und übermäßige Spar— 
ſamkeit richtet, ganz beſonders zu einer Zeit, da die 
Erwerbsverhältniſſe des Volkes ungewöhnlich günſtig 
ſind. Die bezüglichen Fragen werden als ökonomiſches weil fpäter und '8 gebt ftarf auf Mit- 
Problent leicht von jedermann veritanden werden fon» ternacht, b’fuffa fan ’ aa fo’ a 
nen. Wenn ein jeder Lohnarbeiter oder Gehalt be- | ee 


‚dern ihre Hax'n, naa, dös fimmt 
erſcht ſpäter dran). Nach der „Show“ 


do wird eppas Pikfeins g'eſſ'n, dazuag 
trinken ſ' — halt koa Tee, aber 
Wein, und zwar vom beiten, und aa 
recht pitll obendrei’, denn ma will 
halt '$ Leben g’nieß’'n und a bijjer! 


: : — g'macht. 
gen, bis aufs Aeußerſte triebe, würden innerhalb |® ch 
— z * — —— a s 
nicht zu langer Seit viele Zohnarbeiter und Angeitelfte) Und ma fahrt nah ndiana — 
außer Lohn und Vrod fein. Burnham is a guata Platz, bei dö 
* er: . y =. &; | 5 > ud 
Nichts würde fih von nationalen Geſichtsbunkten Tauſend fahrn ſ' dort abi, jed, und 
weniger wunſcheswert erweiſen als Erfparniffe in ieder hat an Schatz; manchmal is der 


’z 


Gräiti.ımet —— doch dis fan ja Neben- 


fende Mahlzeiten find eine nnabweisbare Notiwendig- | O’frett. Und dort drunten in den 
feit fie Alt und Jung. Nicht an Qualität ind Qnan- | Burnbam, mei! ui jegerl! do is 's 
tität des Giiens jollte geipert werden, wohl aber foll- TKön, do gibts Pläh, do_tann, men’s 
ten die Koften der Zutaten von der Sausfran griind- mundert, fehier 'n Deift tanz'n jeh'n. 
ih erwogen werden, Ans deren Preifen wird die ge- Und weil ma jebt do’ amol fcho’ in 
wilienbaite Hausfrau Teicht feftitellen Fönnen, wie hadh |den Sündendörf’! jan, will beiläuft' 
fich die KRoften der ınbereiteten Mahlzeit itellen wer- |t erwähnen mas a Mad’l dort hat 
den, und jie wird bald lernen, welchen ‚Kleifch-, Gemitie- | tan. "3 war a Mad’I von der Sort’n, 
und Aritchte-Arten den Borzun zit geben. ‚seithalten !mo.... hm, hm, imo... furz und quat, 
muß ſie dabei, daß gekochtes Eſſen gegenüber den fehnell | von der Sort'n mo do Liab halt nad 


zubereitoten Mablzeiten, gebratenes ‚sleiich, nemwärmte | der Stund berechnen tuat. No, dos! 
Kannengemüſe uſw. nicht mur beträchtlich billiaer md |edie Frauenzimmer hat fi’ g’jeht ins 


ausgibiger, fondern in der Regel aud) nahrhbafter it. | Automobüll, wo auf jeder Seit'n auf 
Nicht durdy Verringerung der Portionen, fondern durch | war, und i$ a’fahrn, mit fehr vüll 
die Niückfohr zur Kochkunst unserer Großmütter wird fühl, dur dö Gaffen von den 
fich in vielen Deimen eine beträchtliche Eriparnis in den ;Mejt dort — no,  dX wär epp’g 
daushaltskoſten herbeiführen laflen, die don feinem! 
Familienmitglied als nachteilig empfunden werden ee 
Pr. ‚Präfident 
Aehnliche Regeln laſſen ſich auch auf alle iibrigen 
Bedürfniſſe der dem Mittelſtande angehörigen Fami-— 
lien auwenden. Gin autos, wen auch teures Gewand Horace J. Bridges verteidigt Prä—⸗ 
leiſtet immer noch größeren Nußen als zwei etwas bil-— RR in Re 
ligere gleiche Kleidungsſtücke. Wer jedoch ſparen will. ſident Wilſons Schritte. 
der wird das für Sonn- und Feiertage beſtimmte Kleid 
nur ausnahmsweiſe an Wochentagen anziehen, und es 
ſogleich wieder forttun. iobald die Veranlaſſung zu 
ſeinem Tragen nicht mehr vorliegt. Der Mann wird 
‚dann bei der Arbeit nicht den Rock ſeines Straßenan- Erwartet laugen Krieg. — Friedens— 
zugs anbeéhalten, ſondern ihn durch einen ſolchen älte. bedingungen ſind in Botſchaft an Se— 
ſren Jahrganas erſeßen. Die Frau wird ihre Süte | net vom 22. Januar befannt ge- 
(jelbit men aufpugen, bezw. deren Zutaten für neue, geben. 
'sacons verwenden, der Mann die feinigen mehrfad | 
‚reinigen lafien anftatt jede Zatfon zum Sutladen zur | 
laufen, und beide werden nichts Veichänendes darin 
finden Mochentanen mit Stiefeln be ei, | : TE as 
hie einen Heinen Aiden auftveifen. Ode cago Gihifhen Gejeilideft einen 
| warmen und berebten Verteidiger 
| GSejvart fann and werden an Vergnügungen. |feinss diplomatifchen Vorgehens ge- 


und Frieden. 


Liebt das deutſche Bolt. 


Präſident Woodrow Wilſon hat 
in Horace J. Bridges von der Chi— 


F N N Waffer Säu 


friogft d5 Gäu 
ganz g’miß net 
fett; warın d’ in Acker Diftelfamen | 
Es ijt völlig zmedlos, fi im unfrucchtbaren Ver-|ftatt an Weizen 'nei’ tuaft jä’n, dann 


Hennen unterfchiebt, 


von Berftändniß für fo, 


1Abend (aba net mit Waſſer) naß. 


net daß eppa oaner moan’ fü bemun: | 


gehn |’ mitananda in a nobliges Cafe, 


luftig jet’. Mittlerweil wirds all-, 
is dD’ natürlich Folg'n, 


‚mwengerl, und jegt wird a „on Ride“ 
| Wann ma drei Jahr do im Lanv’l 


[tung irre geführt jei. Er Hoffe, feine | (affe fi nur erzielen 


‚® 


Abendpoft, Chicago, — den 21. Juni 1917. 


Untürliche Folgen. | 


Wann d’ an!B’funders net, aba fo mia do i3 


|qtfahren, dö3 habt3 nia g’fehn, ’3 gilt 
'a Wett! Nämlt’ ihre Toiletten bo 
mar bir höchit funberbar, bi3 an d’, 
Knie hat j’3 Strümpf zmar ang’habt, ' 
auf 'n Kopf a Roj’ im Haar, aba 
zmwifchen Kopf und Knie halt — grad, 
dort wo ma ’3,z’nötigft hat — batl 
b88 Mad’ gar nir ang’habt, net| 
amol a FFeigenblatt. No, mal 
moll’n net weiter red’n, dös foll nur| 
a Beifpiel fei’, da3 euch zeigt warum 


dö Leuteln gern in ſolche Plätz geh'n lehnte die Konferenz ohne vorherige ten 
nei. — Alddann warn dö fechd Per: |Velannigabe der Bedingungen ab, Schiff in Algier ſeine Waren aus. 
ſonen, wo ma vorhin g'ſprochen ham, gab allerdings leine Details, der- Es blieben noch etwa 40 Zentner 
glücklich bis dort 'naus ſan kemma, langte aber volle Schadensgutma⸗ Getreide an Bord, die Reſte von zer- | 


nacha ſetzens eahna z'ſamm in oans 
von dö Cabaret'n oder ſonſt in ſo 
an Platz, High Balls trinken "| 
Whisky Sour, jeder freut fi’ an fein’ 
Schaß oder na an den vom andern, , 
'3 fimmt halt net fo g’nau drauf an, 
'meil vor lauter Schnaps und Wein 
man d’ Unterfchied net jehn mehr 
fann. Und fo geaen drei am Morg’n 
fahrt do ganze tolle Band, mit an 
B’juffna hinterm Steuer, wia ber- 
rudt durdhs ftille Land. Rafen teans 
daher wie b’jelf’n, fchau’n net mehr 
wohin jö fahe'n, und der Lenter gibt 
foa Dbaht — dann is ’3 bald gar 
mit den Schmarrn. Wann dann an 
'ra ſcharfen Ed’n fi’ D58 Auto über: 
fhlagt, und a paar 'n Hals tean 
brech'n, nacha is dös halt, wia g'ſagt, 
nur dö ganz natürlich Folg'n von 'ra 
ſo verbrachten Nacht, und man muaß 
ſi' bloß no' wundern, daß es net no' 
mehr ſo kracht. 


J 
I 


‚bon beiden Geiten. 


Liga der Völker zur Erhaltung bes 


Friedens unter folen Bedingungen 
‚gebildet wird, bie auch für bie amert= 
kaniſchen 


Republiten annehmbar 
ſind. Der deutſche Reichskanzler hat 
am 12. Dezember 1916 Friedensan⸗ 
erbietungen aber abſichtlich in ſolcher 
Form gemacht, daß ſie von den Al— 
lüirten nicht angenommen werden 
tonnten, weil er Deutſchland und ſei— 
ne Verbündeten als Sieger erklärte. 
Es war nur eine Einladung zu einer 
Friedenskonferenz, bis heute hat 
Deutſchland ſeine Friedensbedipgun— 
gen nicht bekannt gegeben. In ſeiner 
Antwort vom 19. Dezember ging 
Lloyd George einen Schritt weiter, 


chung und Garantien für künftigen 
Frieden. Damit war der erſte tote 
Punkt erreicht. 


Redner verſucht dann zu zeigen, 
daß Präſident Wilſon, um über die— 
ſen toten Punkt hinwegzukommen, 
ſeine Note vom 18. Dezember erlaſ— 
fen habe. Er habe darin keineswegs 
die Ziele der beiden fämpfenden 
Gruppen als identifh erklärt, fon- 
dern nur gejagt, fie jheinen fo, 
wenn man die Erklärungen der bei- 
verfeitigen Staaiämänner Tlieft, kön: 
nen e3 aber nicht fein, fonft würde es 
ja feinen Krieg geben. Deswegen bat 
er um Einzelheiten über dieie Ziele 
Darauf bätten 
tie Alliirten wieder einen Schritt 
weiter getan, die Miederberitellung 
von Belgien, Serbien und Monte: 
megro und Gurantieen für den Be— 
ftand der fleinen Staaten verlangt. 


"Auch die Befreiung der in Defterreich 
unterjochten 


verſchiedenen Völker. 


Deutſchland aber hat gar keine Ant— 


Wann a Muatter ihre Tochter 
ſtatt daß ſö ihr 's Kochen lehrt, und 
aa 's Waſchen, 's Flick'n, 's Feg'n, 
und was ſonſt zuam Haushalt g'hört, 
allweil laßt umandalauf'n, ihr dö 
Strümpf und Kleider flickt, und ihr 
Töchterl in a Tanzſchual und woaß 
Gott wohin no’ jchidt; warn JO ’3 
nia laßt 's G'ſchirr abwaſch'n weil 's 
ſunſt rote Finger kriagt, und a 
Mad’I foldhe Finger liaber an der! 
Muatter fiahgt; wann nachher a 
Mod’I heirat’ und es friagt foan rei= 
hen Mann (meil halt net a jedeö 
Dad’! fi’ an Reichen angeln tarn), 
nacha geht's los mit 'n Jammer, 's 
Mad'l dös verſteht halt nix, und 
dann wirds höchſt unerquicklich — 
no, ma kennt nö alte Wix. — 's hat 
koa Zweck net, weiter z'red'n, doch 
dös oane ſiahgt ma klar: So epp's 
abſolut net 
wunderbar. 


* * * 


g'ſehn hat wia dö Sach'n geh'n, wia 
do g'wühlt und g'heht is worden, 
'naha fann ma ’3 aa vr al es 
'fo bat femma müaof 3 ma) 
je im Kriag fan drin, ic... dö Zei— 
tung'n do im Land! batten nia epp’3 
Guat3 im Sinn für do Deutfchen, | 
und fd hams aa allmweil dredia abi- | 
pust, eahna englifche Begei-' 
ſt'rung aufzwing'n woll'n — hat's 
eppas g'nutzt? Naa, mir ſan halt 
Amerikaner, mir ſan halt koa Briten 
net, aba drum koa ſchtecht're Bur— 
ger, do drauf mach i dir a Wett. Aba 
daß mit all den Schimpf'n auf dö 
„Hunnen“ und „Barbar'n“ mir 
wär'n mehr begeiſtert worden für 'n 
Kriag — den Glaub' laßt's fahr'n. 
Aba wann ma aus tugtſtreuen ſo a 
gift'ge Drachenſaat, braucht ma ſi' 
aa gar net z'wundern, daß 's Volk 
loa Begeiſt'rung hat. 


Zapfen-Nazi | 


| 


nen nenne. 


daß er ein Freund des deutfchen Vol- 
tes fei, das er bei mieberholtem | 
Aufenthalt im Neiche lieben und be= | 
wundern gelernt babe, und da3 nur | 
durh die preußijche unfer-Regie: | 


| 
| 


deutſchen Freunde ſein Leben lang zu 
behalten. | 
| Der von dem Vorfigenden des 
Ausſchuſſes für Mittel und Wege, 
William R. Moß, der zahlreichen 
Verſammlung vorgeſtellte Redner ver— 
wahrte ſich zunächſt dagegen, daß er 
ſchon einen baldigen Frieden erwarte 
oder auch nur wünſche. Er wolle nur 
zeigen, daß die Kriegsziele Amerikas, 
die ja die Friedensziele oder die Be— 
dingungen des Friedens ſind, längſt 
vom Präſidenten feierlich verlündet 
ſind. Bis zu ihrer Erreichung durch 
den Krieg können leicht drei und 


würde. 


wort gegeben. Es habe nur die zwei— 


deutige, ſehr dehnbare Forderung 
nach der Freiheit ſeiner nationalen 


Entwicklung aufgeſtellt. Das könne 


aͤlles Mögliche heißen von der Erhal— 
tung der jetzigen Grenzen des Reiches 
bis zur Schaffung eines rieſigen 


Weltreiches. Natürlich mußten die dechtfertigt geweſen ſei, das Regle DIESER 
‚Alliirten mehr verlangen, | 


als 
Schließlich angenommen hätten. 


ſie 


Zu milde Bedingungen, 

Der deutſche Miniſter des Aeußeren, 
Zimmermann, der ſich zwiſchen der 
Schylla der alldeutſchenAnnexioniſten 
und der Charybdis der gegen Lander— 


werb und Entſchädigung eingeſchwo— 


renen Sozialiſten befindet, habe er— 
klärt, Deutſchlands Bedingungen ſei— 
en ſo milde, daß ihre Nennung wie 
Schwäche erſcheinen würde. 


ein Friede nicht gemacht werden konn— 


te, weil der eine Teil zu wenig ver— 
langt. Damit war der zweite Still— 
ſtand 


eingetreten, den Präſident 
Wilſon damit zu brechen ſuchte, daß 
er im Senat ſagte, da keiner der 
kriegführenden Teile erklärt, was er 
will, müſſe Amerika ſagen, was es 


Von damals an ſtand es 
feſt, daß für Amerika die Wieder— 
beritellung des Status aug ante, 
der zum Artege gefübrt habe, 


logiicherweife nicht das Ende des | 


Strieges jein fünne, weil er eben 


wieder -zum Kriege führen mürfle. | 


Das fet! 
der erfte ;zall in der Gefchichte, daß | halbe Stunde Gejellichaft acleijtet bat): | 


Heutige Spiele: 

„Rational Leaque”— EC hicago 
in Pittöburg; incinnati in Gt. 
Louis; Brooklyn in Philadelphia; 
New Hort in Bofton. —— 

„American League“—Cleveland in 
Chicago; St. Louis in Detroit; 
Boſton in New Hort; Philadelphia 
in Waſhington. 


— — — eJ 


Bürokratie in Frankreich. 


„Paris-Midi“ erzählt das folgen— 
de Bürokratenſtückchen aus einer 
franzöſiſchen Kolonie. Kürzlich lud 
ein einer mit Frankreich verbünde 
Nationalität angehörendes 


ıriffenen oder vergefienen Säden. 
Der Vertreter der Schiffseigentiimer 
fanı nun auf den Gedanken, dieje | 
Vorräte einer wohltätigen Anitalt | 
zu jchenfen, und cr begab fidy auf | 
das Yollamt, un die Ermädtigung | 
zur Ausladung zu erhalten, mobei| 
er ji) auf den menfhenfreumdlichen | 
Zweck jeines Vorhabens beriei. Man | 
Hätte annehmen jollen, daiz das An- | 
gebot mit Freuden angenommen | 
worden wäre, dod) das Reglement | 
Iwadıte, und io antwortete der Be— 
amte: „Sie wollen Getreide aus- 

laden? Das iit ganz einfadh, Sie) 
| haben blos den vorgeichenen Zoll zu | 
zahlen, dann fünnen Sie es tun."— | 
Aber wir beitimmen es ja für eine| 
humanitäre Einridtung, andern 

| falls werfen wir es ins Meer.“ — | 
„Run, jo jchütten Sie es eben ins | 
I|Mcer.“ Der Scenfer lie; Nic! 
nicht abichreefen und bradjte fein Be- | 
fuch an einer höheren Stelle vor, 





in) 
der Aimahme, dort würde dasRegle- | 
ment erit nad) der Menichenfreund- | 
Ilichfeit fommen. Aber weit gefehlt, | 
auch bier zeigte man für den Yallı 
das gleiche Verſtändnis, und ſo 
wurden denn die 40 Zentner ins 
Meer geworfen. Das zitierte Blatt 
bemerkt dazu, ob es nicht beſſer ge— 





ment ins Meer zu werfen oder am 
Ende gar diejenigen, die deſſen Vor— 
ichriften auf eine ſo ſtupide Art Gel— 
tung verſchafften. 


— —— —ñ— —ñ— — 


I Yatal. Dame: „Zie fommen 
| nrir jo befannt vor; find Eie nicht der | 
| Nürfchnermeifter, dem ich im vorigen | 
Relz zum. Repariren' 
„Mein, ich bin Beamter | 


|Nahr meinen 
brachte?“ 

im Leihhaus!“ 
| Beſcheidene Bitte. 


| „Richt wahr, Meifter, jolange ic} frant 
| bin, fommen Sie do etwas häufiger 
| mit der Rechnung?“ 

| ———— — — 

| 

| Zu Allen Lefern, die während des 
Sommers einen längeren oder kürzeren 
Landaufenthalt nehmen wollen, wird die 


„Abendpoit“ und „Sonntagpoit“ dur | 
will, die Boit nadıgefandt werden, wenn fie| 
für eimen gerehten Frieden halten | uns ihre Adreife mitteilen und a ie 
in „tz 


im Boraus cinienden (and) 
Marken). Dieje ftellen fih für Die 
„Abendpeit“ auf 8, für die „Abendpaft” 


I 


und „Sonntegpoft“ auf 10e die Worhe| 


' (Porto eingeichleifen). Adrefiirt: 
The Abendpojit Go, 
Girfufationd-Abterlung, 
223—225 Weit Weihington Straße. 


Dauernder Friede werde nur mög- | 


lich Sein, wenn an Stelle der 


Selbitbeitimniung deilen, was jie | 


für redt erachten, und feiner ge: 
waltfamen Durdiegung durd) die 


einzelnen Reihe eine „Tupernatio- | 


male“ Regierung der Welt trete, der 
jih alle fügen müffen. 
Friede ohne Sieg. 


Der Präſident hat nie geſagt, esJ 


müſſe ein Friede ohne Sieg kom 
men. Das hat er nur als die Mei— 


nung der Staatsmänner der Krieg- F 
führenden hingeftellt. Was er molle, | @ 
fei ein fyriede, der feinen Stachel der | 
Demütigqung bei irgend einem der Be- | 


tifigten zurüdlaffe, fonft tomme eben 
wieder ein neuer Krieg als die logt- 
ſche Folge. 
wenn 

bekennen, 


Völker ſich zu der Lehre 


daß Regierungen ihre Rechte nur aus 


der Zuſtimmung der Regierten ablei— 
ten. Realpolitiker, die nicht nur die 


eine Hälfte der Dinge ſehen, mußten 
daß die Völker auf die 


erkennen, 
Dauer nur unter dieſer Bedingung 
beſtehen werden. 


Unter großem Beifall erklärte 


Redner, er wolle ſo wenig England 


eine Vorherrfchaft zur See ausüben 


'fehen, wie ein anderes Volt eine folche | 
| Alle Länder müffen in! 


zu Lande. 


Ein folcher Friebe aber | 
alle | 


Zu den Grund 
lagen eines dugernden Friedens ge— 
hört auch die „Freiheit der Meere“. 
der 


| St 


Todesanzeige. 


| Freunden und Bekannten die trau 

| Tise RNacricht, daß mein lieber Gatte 

| md umfer qauter Bater 
Henry Tand 

! feliq entſchlafen iſt. Die Beerdigung 

| findet itatt am Zamsdtag, Sen 23. 
aM Numni, 1 Übr NRachm.. vom Iraneryanfe, 

6519 So. Paulina Str,, Nah der ol: 
natha Mirde, 67. und Lincoin Str., von 
da mit Automobiles va vem Con: 
cordia GHottesader. Um ftille Zeil- 
nahme bitten die trauernder Hinter: 
bliebenen: 

Bertha Tand, ach. Stab, Gattin, rau 
Giizabeth Aufhlag umd rau Minnie 
Keiter, Tügter, nebit Verwandten, 

tolr 


| 
! 
'@ 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige RNah— 
richt daß unſer lieber Vater, Schwiegervater, 
Großvaker und Schwager 

Rudolph Jungkans 
im Alter von 79 Jahren ſelig im Herrn ent— 
ſchlafen iſt. Beerdigungsanzeige ſpäter Die 
trauernden Hinterbliebenen: | 
Sara Geister, LIohter, Wilhelm Geisler, | 
Zchiviegerfohn. Baroline Jungltans, Schtvies | 
aertocter. Augnit Taube, Shwagcr. Angufte | 
Tanbe, Schwägerin; nebft Enfelfindern nd | 
Verwandten. | 





: RN va 


Todesanzeige. | 
Freunden und Relannten die traurige Nach | 
ı richt, dag mein neliebter Satte und unfer iie 

| ber Vater, Sohn und Pruber 

Fred Rentſchler 

an 20. Juni 1917 im Alter von 31 
entſchlafen iſt. Beerdiaung am Freitag, den | 
22, Sum, 11 Uhr Sorm., bom Tramerhantie, | 
5151 S. Niblard Ave,, tab dem Str. md 
ı Afbland Ave, Tevot und per Babh nah dem | 
Mit. Grednmoodstriedbof. lim ftille Teilnahnte 
| bitten die trauernden Hinterblieberen: | 
| Annie Rentichter, geb. wofal, Gattin Mary | 
und Annie NRentichler, Töchter. Ghriftiann | 
MRentſchler, geb. Hauſer, RMutter. Chrift, 


Jabren 


| den 


Kranker 
Student (zum Gläubiger, der ihm eine 


IJ Fritz und Annaga Kreuz. Eltern. 


am I 


‚ ten. 


| ben ft. 
IJuni. 


National⸗Friedhof. 


Henry Shoelfoyfäons: 


— Delitateffen — 


309und ll WB. Randoly) str. 


nahe Franflin Str. 


Marinirter Aal in Gelee, 
Brabanter Salz-Sardellen, 
Sarbdellen-Ringe, 


Nollmops, Kaviar, 


Cervelatwurſt, 


Salami, Landjäger, 
Mettwurſt, Blutwurſt, 
Geräucherte Leberwurſt, 
Emmenthaler Schweizerkäſe, 
Roquefort, Limburger Käſe, 
Dujfeldorfer Senf, 
Mangi Suppenwürfel, 
Edten Java- nnd Mofka-Staffee, 
Tee, Haferfafao. 


TER” Spezialverfanf von ug 
Norwegiihen Sardinen, 
$1.80 per Dusend Annnen. 


22an.fondidr* 


Todedanzeige. 


Alten Verwandten, Freunden und Belannien 
die traurige Nachricht. dab meine bielgeliehte 
Saitin und tnfere Mutter 

Emma Giefic 

am Muntag, den 18. Juni, im WMlier bon 57 
Jabren fait entichlafen ift. Die Beerdigung 
findet ftatt am freitag: den 22, Junt, Nahm, 
12:30, dom Tranerbaufe, 2238 Laldale Ave 
nab der Goncordiastirhe, Ede Wafbtenaw u 
Pelmong Ave. don da nah dem St, Lufad: 
Sottesader. Um ftille Teilnahme bitten >ie 
trauernden Hinterbliebenen: 

Outo Gleffe, Gatte. Walter, Friede, George, 

Edward und Minna, Kinder. 


Was Gort tut, das iſt mohlgetam, 
E leibt gerecht ſein Wille, 
Wie er fängt ſeine Sache an, 
Will ich ihm halten ſttlle. 

Er iſt mein Gott, 

Der in der Not 

Sih mehl weiß zu erbalten 
Drum laß ih ibn nur walteıt. 


mdo 


Todedanzeige. 

United American Sorial & Aid Sorietn. 
Ten Beamten umd Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Mitglied 

George Walter 

beute geſterben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt 
am Sonntag. den 24 Juni, Nahm, 2 Uhr. 
tom Tranerbaufe, 5307 N, Nibland Ave... nah 
Rofebiil, _- Die Beamten und Mitaliever ver: 
fammeln fich_pumft 1 Uber in der Bereinsballe 
um dem ritorbenen Mitglied die legte Ehre 
Um itilles Beileid bitten: 
Arthur G, Siewerth, Präſident. 
Gnitav Halben, ZSeirctär, 

1767 Eullom Abe. 


Todedanzeige 
Freunden ımd Befannten die traurige Rad» 
ribt, dab ıntiere geliebte Mutter 
Ghriitiana S, Scheuber 
am Dienstag, den 19. Juni, im Alter don 76 
Sabren felig im Herrn entichlafen iit. Trauer 
feier im Haufe der Tochter, Frau Wut, Beters, 
Denipfter Str, Morton Grobe, am Freitag, 
22, Inni, um 2 Uber Nahm, bon der 
Coang. ©t, Betersfirhe zu Nile& Center. Be 
ertignung anf dem Ct. Teier3-Goitedader zu 
Surtes Eenter, Pie trauernden Hinterbliebenen: 
Fran Friedericke Raabe, Frau Johanım Beters, 
Herr Friedrich Sheuber, Paſtor J. G. Scheu⸗ 
ber, Schwiegerlinder, Enlel und Urenlel. 
mido 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nad— 
ı riht, daß mein 9 er Gatte und unfer 
! gutter Vater 

Geurge Walter 

am 21. Tumt in Alter don 51 Nabren fanft 
| im Herrn entichlafen Mt Beerdigung findet 
ſtatt am Sonntag, den 24. Juni, 2 Uhr Nad— 
mittags, vom Tramerhaufe, 5708 No, Afbland 
I Mpe., nad der Ct, Vanls-Kirche, Edgewater 
Are, don da mit Atos nad Rofebill. Um 
ftille Teilnabme bitten die trauernden Hin: 
terblieoeren: 
Elizabeth Walter, ach. Weifel, Gattin. Elia 
Tchsner, Grace Hill, Margarite, Elizabeth 
| md Sema Walter, Stinder dort 
J — 


Todesanzeige. 

| ‚sreunden md Befannten die traurige Nac- 
riht, da unfer biclgeliebter Sohn u, Bruder 

Fım T, Kreug 

i am 20, Iumt ir: \ilter don 19 Jabren felig im 
| Herrn emifhiafeı ift, Die Peerdigung iindet 
| ftatt am Samtaa. den 23. Juni, um 8:30 
| Vormt., vom Iraiterbauie, 1658 Mobawt tr., 
nad der St. Midhael&:Kirde, von da nah dent 
Sofevb3-Bottedadfer. Die trauernden H' 
terbliebenen: 





Hubert ımd 
dfr 


Reter, Brüder: ncbit Verwandten, 


Tobedanzeige. 
Fremden und Pefannten die traurige Nach— 


richt, dab umfer diclaeliebter Gatte, Sohn und 


Prupder - 
Gnitav Lauer 
ienstaa Meraen felig im Herrn en:ichla 
fen iff im WUlter von 27 Jahren und 2 Mona: 
Die Beerdigung findet an Freitag, den 
Sımmi ftatt, dom Trauerbaufe, 2421. Ballou 
nah dem Waldbeim-riedbof, Bie tiei- 


* 


22 


=, 


Str. 


|: betrüdten Hinterbliebenen: 


Genevieve Lauer, sch, Werns, 
Lauer, Muiriter, nebit 


Gattin. Emma 

Schweſtern. 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 


| richt, dab unfer aelicbter Gatte und Vater 


Themas Dititih 

am 21. Juni int Alter don 66 Nabren geitor: 
Neerdisung am Samdtaa, den 23. 
um 2 Ubr Nadhm,, vom Trauerbanfe, 
stildare de, nah dem Böhmiſchen 
fr Umwftilles Veileid bitten 
die tranernden Hinterbliebenen: 

Thercia Tttitih. Gattin. Heneh, 
Otte, Glara ınd Anna, finder, 


150% 


> 


Gnitav, 
Sr 


Geftorbenm. 

Marie Voch, geb. Braatz: geliebte 
Mutter von Carl Ernſt und Guftabve 
VPoch und Frau ©. Seifert Beerdi- 
aung am reiten, 2 Ubr Nachm, vom 
Iranerbaufe, 3124 Droadway, mit 
Autes nach Graceland. 


Dankſagung. 

Allen unſeren Verwandten, Freunden und 
Belannten ſagen wir hiermit unſeren herzlich⸗ 
ſten Dank für die zahlreiche Beteiligung und 
reihen Plumenfvenden bei dem Vegräbniß 
unferes lichen Bruders 
Alfred Henninger. 


3 a em 9 r + ß ’ 18 43 N. +arlir A . en Eine * 
legt wird. Tenn wer fein Arbeit bat, wird aud) die Anſtatt Ausflüge mit Dampfern, Eric ubahnen oder genüber Deutſchland gefunden. Es mehr Jahre vergehen. 
„Hernunftigeren‘ Rreije nicht zahlen fonnen. Kraftwagen zu unternehmen, empfiehlt es ſich die war entfchieben zu bedauern daß der * — 
ATfeg 8 die Reaieruna icht fordert. wird ihr | >4raf 4 — 7, nd) Die amerifanijche Demofratie habe 
Alles, was die Regierung jetzt fordert, wird ihr Straßenbahnen zu benutzen, die ihre Endyunkte an Redner bei dem geſtrigen Frühſtück ſich den durch den Krieg geſ ffenen 
bewilligt werden müfien” md ntehr dazu. Ste wird vielen naturichön belegenen Orten finden. Dabei foll- | der Affociation of Commerce im| ieg geſchaffe 


hartes und Frau Kate Ebling, Geſchwiſter Beſonders noch Herrn Paſtor E. F. Rathmenn 
3 mido vielen Tant, 
—— — Varbara Selig und Emilie Weit 
I ”» 
Todedanzeige. J— 


ihren Rechten ohne Rückſicht auf ihre 
Größe und Stärke ſo gleich ſein, wie 


Freunden. Verwandten und Belannten die — — 


F dabdurd; zu einer Nutofratie werden, wie die Welt eine 
foldhe nie zuvor jah. Man wird iiber die autofratifche 
Republik fpotten, wir werden uns felbit verfpotten - 
= Aber wir werden niemanden amd nichts anderes mit 
E Hecht dafiir verantwortlih maden Fönnen als den 
Krieg. Den rieg, der früher in jo fcheuklicher Ge- 
$ ftalt aezeichnet wurde in unferer Prefie, und den diefelbe 
Breffe heute verberrliht und in Wort und Bild 
2 (tiehe heutige „Chicago Tribunc”) — preift al3 den 
= Bahnbreher für Frauenſtimmrecht, Probibition, De- 
E mofratie und Nahrungsmittelfontrolle, den Berwinger 
Eron Sabiuht, Schnaps, Brotwucher, Bolitif, Nutofra- 
tie und Wlutofratie! 


id 


— — —— 


Spanien. 


— Man muß es den Engländern laſſen: ſie gehen 
eerichtig und zielbewußt vor, um ſich neue Bundes— 
ſſen zu ſichern. Sind die Mittel, deren ſie ſich zur 
= Einkteffelung des Feindes bedienen, 
E Hornehm oder auch mır einwandfrei, fo werden fie doch 
EBurch den Zicc acheiligt. Weber zwei Sabre bat man 
Ein London daran gearbeitet, das widerwillige Griechen- 
Sand anf die Seite der Alliierten zu zichen. Kaum ijt 
ihnen dies auf mehr oder minder gewaltjame Wetie 
Enelungen, da werfen fie ihre Nege ſchon wieder nadı 

nem namen Q: 


| Opfer aus. Diesmal haben fie c8 auf 
Fpanien abgeichen, Sianien fticht bei ihnen fhon 
Tängit im Verdecte, , ein jtiller Bundesgenojje der 


auch nicht eben‘ 


ten unfere öffentlichen PBarfs mit’ihren prädtiaen Mt- | Hotel La Salle nicht die Zeit hatte, 
lagen nicht überfeben werden. Auch eine Tour auf mehr al3 die Wochen vom 12. Dez. 
|Schuiters Rappen. befitt hefondere Neise. Wer das 1916, dem Tage des deutſchen Frie— 
Theater beſucht, ſollte den teuren Zeiten Rechnung tra⸗ densangebotes, bis zum 22. Januar 
gen. indem er einen etwas hilligeren Vlatz einnimmt, 1917, dem Tage der Botſchaft Wil— 
als ſein Standesbewußtſein bisher zugelaſſen hat. Und ſons an den Senat, eingehend zu be— 
ſo könnten noch zahlreiche Dinge erwähnt werden, bei ſprechen. Es wäre intereſſant ge— 
welchen geſrart werden kann. ghne daß es allzu ſehr wefen, ob er dieſelbe unleugbar 
geſpürt wird. Je höher die Breife ſteigen je mehr ſcharfe Logik, mit der er die Folge— 
wird die Syarſamkeit einem Jeden zur Pflicht, nur richtigkeit aller Schritte des Präſi— 
ſorge er dafür, daß verkehrte Svorſamkeit ihm nicht denten, bis zu dieſem Tage nach 
Imehr fofte als fie ihm an Erfparniffen einbringt. |mwie&, auch auf die nach der Aufnahme 
des verfchärften Tauchbootkrieges 
| lei riegßerflärung hätte 
| Iinruhen in Sibirien. Die Schweizer Seittate nenn Hamm“ oh» 
„Solothurner Anzeiger“ veröffentlicht den. folgenden| Man muß dem Redner, der fich zu 


T 


|Artifel: „ * ruſſiſche Regierung iſt, wie aus gut in ſeiner aus ſeinem Akzent ohnedies 


formirter Quelle verlautet, in ſchwerer Beſoraniß über fofort erkennbaren britiſchen Abſlam— 
neuerdinas in Sihbirien ausgebrochene Unruhen. die mung frei bekannte, zugeſtehen, daß 
einen großen Umfang angenommen haben und ſich ge- er bemüht war in ſeinen Aeußerun— 
gen die gegenwärtige ruſſiſche Regierungsform richten. | 

Die Sarnifonen von Nrfutsf, Raifal und Yomsf haben ‚gerichtet waren, jede Gehäffigkeit zu 
‚die Erflärung,abacaeben, daß fie dem Aaren treu blei- vermeiden. Die Geneigtheit feiner 
ben, und haben alle nach Petersburg führenden Tele- | Hörer, fih über gemiffe Maßnahmen 
‚araphenlinien zerftört. Much die fibirische Vahn ift an und befonders über die Aufrichtig- 
‚vielen Punkten unterbrochen worden. Die Truppen | feit der deutfchen Regierung in ihren 
der neuen ruffishen Regierung, die die Ordnung wie- | FFriedenäbeftrebungen luftig zu ma- 
\der herftellen wollten. wurden aefchlanen und in die\chen, beantwortete er mit einer — 
Flucht getrieben.“ Die neueiten Verichte aus Tomsf | übrigens dann mit warmem Beifoll 
Kheinen diefe Angaben vollauf zu bejtätigen, * 


gen, ſo ſcharf ſie gegensDeutſchland 


entgegengenommenen — Etrklärung, jund wünſchenswert ſei, wenn 


Bedingungen raſch angepaßt und 
lenne jetzt keine Parteien mehr, nur 
‚ein einiges amerifanifches Volt, das | 
durch feinen höchiten erwählten Re: | 
'präfentanten handle. Das ameri- 
‚tanifche Volt darf feine hohen Krriegd- 


Iziele nie vergeffen, fich nicht durch New Hort 4; Bofton O0, New York 1} 


Haß bverblenden affen, andere zu | 
| uchen. Deutichland fei ein furcht⸗ 
barer Feind, nicht nur durch ſeine 
militäriſche Stärke, ſondern dur 


‚feine fpftematifche Propaganda, deren | 


l . .. ı D N 5° ri ; 2 4 
Spuren erjt jegt überall aufgededt 3, Cleveland 2; Nem York 3, Bofton | „zen Beamten, und Titalicdern Diermit zur | 


imerben. Sie fteht Hinter jeder auf: 
die Erhaltung des Friedens dur: 
Amerika gerichteten Bervegung, wäh- | 
rend fie auf der anderen Seite durch 
Verſchwörungen und Zerſtörungen 
hier Urteil anzurichten trachtet. | 
| Logif der Greigniffe. 


| Franklin Lane bat vor Kurzem | 
‚gejagt, daß der Einmarfch der Deut- | 
hen in Belgien logifh zu .ihrem 
‚Einmarfh in Amerika führt. Heute 
find fie in Amerifa einmarfchiert.. 
Mit der Senatdbotijhaft vom 22. 
Sanuar hat der Präfident Amerika 
cuf das Kriegäziel feitgeleat,- daß nur 
dann ein bauernder fyriebe möglich | 





# 


eine. 


| 
| 
| 
nach amerifaniihen Grundfägen alle 
| Individuen. | 


nee 
Vom Baſebalfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„National League“ — Boſton 


— 


, 


(2. Spiel); Philadelphia 7, Brook— 
Inn 3; Philadelphia 9, Broofiyn 2 
(2. Spiel); Cincinnati 5, Chi- 
cago4; Pittöburg 4, St. Louis 4. 

„Umerican League”— Chicago 


2; New Hort 1, Bolton 3 (2. Spiel); 
MWaihingten 5, Philadelphia 3; Et. 
Louis 3, Detroit 2. 
RBisheriger Stand biefer Sigen: 
National Yeayue. 
Pros 
.653 
.620 


New Vorl 
Philadelphia 
anne naar 
er. Vomlb ..uesoconcrserseee 28 
iR „sr ierunnnnneen 28 
— 20 
Prooflnn 19 
Dinusburg ......... 18 
American League. 
Gew, 


435 


Pros. 
.655 
623 
08 

401 
Tl 
‚434 

so, 


, 367 


Ghitano 
WERNER ii nsuanegsrnrr ine 33 
New dort. 20 
Eleveland ....unsensenn....23 
Detroit 
& BE nur 
SArbINAION eceesseueeeene 2 
Philadelphia ... 


.441 


542 | 


ni 


traurige Nachricht, dai ımlere aelichte Mütter, | 
| &rohbmutter und Urgarofmmitter 
Lina Bendier, ach, Pieper, 

im Alter dom 83 Iabren umd 11 Monaten felin 
im Herrn entfhlafen ift. Die Peerdiaung fin 
det ftatt am sreitaa, den 22, Numi. Nadm, >? 
| lbr, dom Zramerbäufe, 519 12. Ave. Mat 
mwood,Xil., mit Nırtomobilen nad Koreft Some 
| Um ftilfe Tetlnabme bitten die tranernden 
Dinterbliebenen: ! 
| Maria Abraham, Emma Meitter, Gart BWitier- | 
| fing, Nathie Bodeng, Augufta Yuurs md 
| da Molls, Ninder, nmebft Enieln und Ur: | 
| enfefn. | 

| Todesdanzeige. 
| Deutihe Gilde Vorwärts Nr, 1,6. G. of a. | 


Ekas. Spierling 
neitorber ift, Veggdinung am Freitag, den 22, | 
| Qumi, 1 Übr Ra bom Trauerbaufe, 4850 | 
Dalin.-Mbe., mit Autos nah dem Concordia: | 
Friedhof. Die Peamten find erfucht, purmit 
12:30 Über in der valie zu erfhheinen, um dem | 
Berftorbenen die legte Ehre zu ermweifen, 

Ju. 9 6: 
Chad. Wendt, Norflinender. 
Ette Niehien, Brot, Selretär. 


| Todedanzeige, 
freunden und Pelannten die traurige Nad: | 
riet, daß mein lieber Saite und unfer teurer | 
Vater “ | 
Franz Vagenkopf | 
|am 19, Juni im Alter von 59 Jabren felig im 
| Herrn entidlafen ift. Die Beerdiaung finder 
| ftatt am fFreitaa, den 22. Jumi, Nabm, 2 br, | 
|bom Zrauerbaufe, 3742 ®, 22, Stt., mit Autos 
rad dem Dalridne-ftriedbof, Um frille Teils | 
nahme bitten die trauernden Hinterblichenen: 
Elisabeth Banentopf. Battin, Meindart, Ci. 
aberh, Arthur, rude und Frank, Kinder 
68 Vagentopf. Schwicdertocter; nenit 
erwandten,. ER inibe 





| für die bersliche 


Dankſagung. 
Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
Teilnahme und die ſchönen 


Blumenfſpenden bei der Beerdigung unſerer 


lieben Tochter und Schweſter 


Charlotte 
innigſten Dank. Beſonders Hrn. Vaſtor Reinle 
für die troſtreichen Worte am Grabe 
wamilie Kurt Stunlcl. 


Zur Grinnerung 
an unfere aclichte Tochter und Schwerter 
Antoinette Stauber, 


! aeitorben dor einem Jahre, am 21. Juni 1016, 


Ein liebes, autes Tocterberz 

Nard uns zu früb Dearaben, 

Wir fiihlen cs mit ticfttem Schmerz, 
Ras wir verloren baben 

Ste war fo rdel. fantt und Mut, 

Dir um im fübler Erde vo, 
Beliebt beweirt ımd ımdergeffen, 
Term Qiebe förmte Wunder tum, 
Und Trünen Iote werden, 

So würde dih acliebte Tochter, Siweiter 
Die Erde nicht bededen, 


Sewidmet don deiner dich liebenden 
Mutter, Geihwiitern und Augchärigen. 


Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Virtinaft, 


715—717 NORTH AVENUE. - 
deden Abend aud Eomniag Natmitiag 


* — zu T 


80 bon 4 br am 
su be 


YImp. 


%r 





* 


— —— Ml!enen. DNounrrätna, den 2. Suni 1917. 


— — — 
— —— —— — — — — 


Stirihen 

Schwarze Gali: 
fornia Kirſchen, 
reif u. fü — 
extra groß (nur 
2 Pfd. an je— 
den Kunden — 
keine Abliefe— 

rung) — ſpe-] 
ziell in dieſem 
Bertauf 
das Pfund zu 


= Gegen Spelunken. R/ 11m 1 | 


die ||... Mandel Drotners. 
—— ne ör Kl 1 
Saiſongemüße Kleidungsſtücke — in Baſement-Verkauf 

—der „JIumi⸗Räumungs-Verkauf zu Juli-Preiſen“ 


fühl für Som: 
Solange wir und erinnern Können, waren Griparnife noh niemals jo bedeutend wie in diejer jrühen Saijon 


mer — zu ba- 


ben in guten Der Meineid des Zengen. 
Facons. Dies 


find 35c Wrete - 
— in unferem 
BertauTt 
am Freitag zu 


15c BG State MADISON «= DEARBORN STS. 19e 
Bio | 3 x Mittels Einhaltsbefehls u 
Tub Skirts Verlauf von Stickerei und Spitzen aseze 


273öllige beſtickte Swiß Skirtings, ſchöne Muſter für gendwächt i bezahl⸗ 
— amen- ' De g ähter dunh jeinen bezahl: | 
— —* E nn Stinderfleider, 3dc Werte, die Yard-zu ten Superintendenten Samuel ®B. 
| 7 => ve — 273zölliges Baby Flouncing, ſchön beſtickte Ruffles, Thraſher dem Betrieb von Spelun— 
Sport—⸗ gg er die Nard zu C ‚fen und bon Gaftwirtichaften im | 
aus Piques, Repps, Fabrifanten - Muiterjtreifen von Stiderei Cdn- ‚ländlichen Prohibitionsbezirten jept| 
Gabardine, Zinenes u. _ gings, Vreiten bis zu 314 Boll, SPL _ ‚ein Ende zu machen. Zum Gehilfen 
fancy geivebten‘ Stoffen en m - —— mie Vie |bei diefem Worgehen hat jener) 
gemacht in einfodjen dar „Werte bis zu de, Pard zw. 2 Ausſchuß Sich Nichter Baldrem | 
ben * hübſch en eitreiften Filet Spiten Bands, Breiten bis zu 2 REN ; enges —* 
nur dat er ns bier ade alenciennes Spigen-Einfüte, Werte auf- feiten en 
ö — wärts bis zu 5c, Muswahl, E49 ee 

bildet, fhirred in der Watitlinie die Yard zu 
| und mit gefchneiderten Gürtel, No 


Die Staatsanwaltichaft unterfucdht einen | 
groben Uchelitend im Gerichtsweien. 
— Schärfere Saiten gegen Ver: 


| 
I 
| ichleppungstaftif der Advufaten. 
| 





2350 heute ein ſolches Verfahren gegen 
John H. und William E. Utz | 
Govern ein, in deren Wirtfchaft, Nr. | 


I 


beity-Taihen, mit Berlmutterfnöpfen 


| bejegt, meiter 
aczeichnet — 


Schnitt, waſchen ji ans 
MWaift-Bands 23 bis 28 - 


Putzwaaren 


661 Nord Clart Straße, die Polizei 


unlängſt eine große Menge männ- 


‚licher und weiblicher Befucher verhaf- 


‚tete; da3 Verfahren wurde mit der | 
‚Ertlärung begründet, die Wirtfchaft | 
'jei eine Spelunte und diene unfitt= | 
‚lichen Ziweden. Der Richter verſchob 
‚die Verhandlung des Geſuches um 
einen Einhaltsbefehl bis morgen. In 
einem anderen Fall gleicher Art, in 

hellen und . dem es fih um bie Wirtfehaft von | 
| dunflen Farben, hängende und J Edward Weiß, Nr. 32 Weſt 22. Sir. | 
hochgeſchlagene Styles, verziert mit | handelte, ftellte e3 fich in der Ver | 
| 


Vändern, Vlumen, Slügeln und jancy | Handlung vor dem Richter heraus, 


bo 51.93 er 200 Shrapen-Wäntel, herabgejeht auf S7.0 


offerirt zu 
Ungarnirte Hüte, Hanf, Chip, Milan und Milan || pen wird und daf die oberen Stod- 
Imerfe, in denen fich früher leicht- 


Hanf, in Schwarz, Weit und yarben, alle 430 
: | fertige Verfonen beider Gefchledter | 


populären Moden, wert 89c, zu mr. 
Hüte Fojtenfei garnirt. auf ihre Weife vergnügten, leer 
jtehen, feitdvem jener Ausfhuh Weit 


jderwarnt hatte. Ihrafher und ein; , . 2 ie * 
—— weiblicher Poliziſt, Ramens Rockwell 4 
Sport⸗Seide, 3636llige Novelty be⸗ Seidegemiſchte Tuſſahs, Ratines, Cre-J 2 ——— YDeit vr GN ene a rußen e et ern ge e Auf ) 
druchte Tuffah Pongees, weiß, Natural | pes, Sero und Tub-Seide — einfache me Hauptzeugen gegen Weih, ber ‘ + 
und alle Sport-Schattirungen, TEE, | nd Fancn Gewebe — belle und dunkle ‚Richter hat fich aber die Entſcheidung | 
vielfarbige Eutwürfe, geſtreifte und Girofe — pafiend für Sleider, Waijts, [| Über die Ausftellung des Einhaltsbe- 
punftirte Effekte, die in dDiejer Salon gionos etc. — wert bis zu 30e — |ifehls vorbehalten. Ein dritter, be-| 
far! Degeheie Deibe, ame: postete ipezieft für Freitag die 'teit3 in der „Ubendpoft“ befprochener | | 
Werte, Breiten die Nard zu nur Fall ift ebenfalls noch in der Schwe- | 
36söllige fancy brofadirte Tufiahieide, 365811. Tub-Zeide, weißer Grund mit be. In dieſem handelt es ſich um die | _ i 
weii; umd farbig, jehr bübjeh für Ge> fehvarzen und farbigen Streifen, Cord || Gaftwirtfchaft von Philipp und Au- nn nn nn a ai 
ſellſchaftstleider und —— 39e eg Ben Er 32330 guſte Blaisdell an der Prairie und —— 
gebrauch, 50c wert, die Yard. . —— een — Church Road, eine Meile weſtlich von unterbreiten, welche Marvel G. Ful-⸗ 
————— — — — — — —— 7— I& ' . * — * 
= vanjton, und von Fred %. Brei: fer, eine Mufitlehrerin, wegen Mik-| _ 
R 1 2 — * 28 Mi „H 3 x 8 - zu > 
Reſter von K leiderſtoffen mann und John Steinacher und der handlungen nach einjähriger Ehe am — Er Zee 
2 * Eu z s Inn Bi a M 39 ‘ . Is 3 n SE 
Reſter und Odds und Ends von Klei- Fabrik-Reſter von feinen Mohair— von allen Vieren am gleichen Plage 16. Auauft 1912, dem Tage ihrer, Die Gefthmorenen des Richters 
Seritoffen, einige leicht zerfnittert und| Vrilliantines und anderen einfachen || betriebenen Sheridan Erpreß En. Trennung gegen Lem 9. Fuller an⸗ 9 te Mn 
beihmußt,, meiftens alles belle Far- | Geweben, paſſend für ‚Qadeanzüge, Eine Mauer von fünfzig leeren Bier: | geitrengt hat. Die Scheidung wurde gene ron = —* — = 2, _— für — 
ben, in Längen bis au 5 Yards Skirts etc., un. nei 2 Yards, nur kiſten und eine vbn dreißig vollen bewilligt, ein paar Tage ſpäter aber Jones, auch „Habeas Corpus⸗Jones 
am oc Serie — . . . j — 2 8 
— Doppelt. |. 1 var, S0e Were orten Dort di Eihergen sei einer aufoehobkn, und beibe Deus freien genannt, dr menu | onnerstae, Freitag und Samsta 
Ri e $ i M fü ——— aleiderſtoffe, —— von feinen franz Sergts, Stormjihrer Razzien, die ſtets mit der Er- ſich im Gericht noch um die Obhut ſchuldig und verurteilten ihn zu! 5 g 
"Nice E Hutchins Novelty Pumps rur " Zuitinas, Modaits, Ser: | Serges, Melroſe Clotbs, Granite Clotbs, | |yanıma S r \ — 9.1 8 Kindes. Lem und Leo fer | eıner Zuchthausſtrafe bon einem 
ya en * 2 2 Roplins etc !. Dianonals, cinfahen und fancy Mobnir hebung von Anklagen durch die Groß— ihres nde u £ a * — — ——— — — —— Sm — — —t— 
Damen, Einkauf um Suaue Farben. vangen | Brillientines, —— zn, Schwarz und geſchworenen, der Verjährung der ſollen ein und dieſebe Perſon ſein. Jahre. Durch die Bweisaufnahme a —— - — nu — 
J —— 5 is 6 ds | allen Karben, Xi sis zu 7 Md3,, 5 73 | „ a. — x 1% 
iajt einfach weiße, Havana ER. ZOC | Aberte dis au 75c: Die Yard, au ‚Progeffirung oder mit Schuldbe- Näumen mit Proseffen auf. J —* — — . 
braune und graue Midifin, jorrie Reinmottene wabrit-Enden, foezleit, um > Uhr Rad || tenntniß vor einem ber drei Polizeis] Infolge der neuerlichen Mahnung |, nem Bürgfchaftsformular den 
* BURN: Wann ae und Friedensrichter in Evanfton und |des Staatsobergerichts durch deffen Namen des Richter John Courtney 
ſchwarze Gunmetal kalblederne und Pa— Wumetie und Verurteilung Bait mit ied Carter an die hiefigen ‚gefäljcht hatte, um fo dem fi) in Un- 
s 2 ® ” iX I l ulss N ( 18 * J ] r - 
tent Koltifin, Nie Leinenwngren 295 (& 3 ac en Floiht 2 p 'terljumgungshaft befindlichen Howard 
RX DV dells zu $25 Geldjirafe endeten, mas | Kreisrichter, Fleigiger zu fen und; !F i 
y . I er EX = . . .. * ... . . . — . . 
Goodyear Welt und handgewendete Reſter v. gebleichten Reſter von gebl. J auf den Geſchäftsbetrieb keinen ſtö— weniger zu, feiern, find die Richter | >- Thompſon zur Freiheit zu ber- 
Tafel-Tamaft, 55) Crafh Handtuch: [renden Ginfluß hatte, |fomohl im Kreid- wie im Superior: | gelfen. Hilsftaatsanwalt Daniel 
:eit, geblüms | zeug, echte Zeln- 2; * ls 
Boll breit, geblümz= | zeug, echte Tel | Xn jener Gegend wohnen nur deut: | gericht iebt fchärfer gegen faumfelige | Er ber die Staatsanwaltſchaft 
J Anwälte geworden, und es wurde in ieſt Sache vertrat, machte die 


Sohlen, volle Lonis Yeder- und über- 
zogene Abſätze, eine ſchöne Auswahl te Entwürfe, ſpez. egde u. echtfarb. ſch der „lützelb a nd 
== h ich aswahl | te Enz — ee ‚sehe oder „lübelburger” armer u F — 
—— 18e\ * * g dieſen beifpielsweiſe von Kreizrichter | Gefhtworenen darauf aufmerffam, | 
Tuthill unter die Nafe gerieben, dap | DaB e3 böchfte Zeit fei, endlich gegen 


un u Be ne RR ne ‚fie und vorbeifommende Fuhrleute u. 

facher Zehe Leiſten, Gebleichte türkiſche Handtücher ——J Landleute waren die Kundſchaft. daßz es t 
ihre Klagen einfach abgewieſen wer- betrügeriſche Anwälte energiſch vor: 
den würden, falls ſie zum Verhand- zugehen, um ſo dem überhand neh: 


Ben — ——* Be: 123€ | Thrafber hatte fich Ichliehlich mittels 

zürtifde Dance  Wahktanber | Eindaltsverfahrens ‚gegen bie ge: ae in fo} S menden Habens E c ü J 

Matten, verichte- Leicht beihmuss nannten Wirte und ihre Mitarbeiter | lungstermin nicht fertig feien. Wehn- menden Yabens Corpus- und Bürg. Dieſer große 

dene Farben, fo: | oder Seconds ‚gewendet, und es hat vor Richter lich gingen heute bie Richter Dabid aftsſchwindel ein für alle Male Refrigerator, mit 
| Baldwin aud) fon die Verhandlung |und Scanlan vor, doc} find die Rich: |ein Ende zn maden. Gegen Jones || 3 Türen: eripart 

unter Garan— 

tie; jpeziell zu.... 


Längen 35 bis zu 43 — reguläre 
| +1.50 Werte — jpeziell offerirt 
' fiir nur 


Hüte mit Ca 
nr. Y 


breiten®#and 


fiir Sommer: 


Banama, 
Sanftund 


HE Waicbare. Mäddren - Kleider, gemacht von 
ö Leghorn, in 


u Singhams ıumd Chambravs, in Brofen Maid, 
farrirten und geitreiften Erfeften, jchöne 
sarben - Kombinationen, in Rofa, 
Blau, Lohfarbe u. f. w., in Gro: 

| Ben von 6 bis 14 Sahren, 
| 69 Werte, zu 


h { 
—4 
J | rel 
} ® Er 
ı \r Ar 
\ ] Nr, br I 
— ] 3 Lim x u | 
— 
—ãs— — 
ran 
ne! 


$ 5 5 
ſchſtoffe 

Feine Casco Sui- Fabrik-Reſter von 
fings, in bellen | 36381. Dres Per 
Farben m. netten calen in Drei: u. 
Muſt.; 62 Waiſt-Längen; in 
Wt.; MD. aC guten arg 

323811. Suiting m. , ben; PP... ac 
B3epbur Ginabams | Feine Drei Ging 
in jehöner Partie | bams, Noberdale 
Streifen, GCheds'y. Climar Marken, 


| 
| 
| 


400 wirklich jhöne none Sleider zu S4.69 | 


Boile Kieider in vielen neuen Mujtern, oder einfachen Tyarben; 
euch Sinahams in einer Mannigfaltigfeit von wünfchenswerten 
Mürfel-Effekten. Cine elegante Fallon abgebildet. Bemer- 
fenswerte Vorteile, 


Sileider aus importirten Stoffen 31 37.0 


Schöne Schöpfungen 


| Auswahl in Velour-Mäönteln, Worſted Jacken, marineblaue 
| Serges, PBoplins; ferner Covert® in 34 oder volle Länge 


Modellen, Gezeigt ın Mafien von Yalfons,. 


Kinjadre und Sports Seidenitoffe für Sommer 


Hemacht in marincblauen und allen hellen Sommer: Schat- 


Musgezeichnete Mufter — eins ift oben abgebildet. 


aus Greves und Gingbams, viele in 


tterungen, Muitereffeften, andere in einfachen Farben. Siche Abbildung. 


Anzüge, reduzirt, nm anszuderfanfen, $10 u. $15. Bafement Unvergleiäliche Tud Röcfe Werte — $2.95, 83.95. .  Bafement 





— — — — 


W. 0.174 f. tinderfleider — —— 
200; 9». 20 Werte 123 — 
Seine Ginghams  Fäc; 20 — 
in Dreß- und in 365 u. 40-zöllige \ % . Ger . 8 2 
Schürzen-Moden; fey. bedruckte Voi— J =. 
gutes Farben- les ır. Rice Voiles; ass | - av 

\ “ 


— Werte b. 124 
die M.OLC 3C 


2560; Mb. 


Novelty Pumps 


Ein Jahr Zuchthaus. 


M 
se. 


der 





Srögen 21% bis 8, alle Preiten, reg. $3 
bis $5 \.ıite, aber da fie chiwas fehler 


\ baft jtird, die Muswahl $1 87 
« 


) no e 
am ‚sreitag zu 
leider uf 
eu⸗Kleid 
KRnaben-Kleider uſw. 
Khafi-Anzüge für Knaben, Pindh Bat Modelle, in Clive 
Treh Schattirunaen, Größen 6 bis 7 
17 Zahre, $2.75 Werte, nur ...... . 
Neiße Duck Knicerbockers Hopfen, leicht be: 
idhmust vom Anfaiien, Größen > bis 33c 
17 Jahre, wert 69, zu 





weit fie rei- ı Dugend zu eu . . 
chen, zu .. 390 mut .... lle |ftettgefunden. Wie eg heiht, fteht | ter über Garters Mahnung ſeht miß⸗ ſchwebt noch ein weiterer Fall wegenGEis 
253 D eine Einigung der beiden Parteien in geſtimmt, da dieſer als hieſiger angeblichen Betrugs. 
Für amen uſw. Ausſicht. und der Richter ſieht a eg He Ar⸗ 
Dreſſing Sacques für Anträgen entgegen. beiteifer entwickelt habe, ſich häufig 
Damen, aus blaı EN, ieb. Die © igteit 
Temen, aus blau umd Genen Meinerd im Scheidungsprogen, | Dertreien ließ. Die Saumfeligtei‘ 
weißem und ſchwarz und E e Fliege auch nicht an mangelnden Tyleit — — — | 
weihen fartirtem Ging- | _ ‚0 ſehr bielen Verhandlungen bon |der meiften Richter des Kreis- und! irfeu bei Gritaufführung mit. | 
* gemacht, fitted Te Scheidungsklagen wird auf dem Zeu- 'Superiorgerichts, fondern an ber) Die Darfteller des von Hilda Lan- | 
- — zeplums, wert 85e, zu ſ | AR * = — nt 
Roati Aniqerboders für naben, Tancd oder Bonus Bibi ie Tamm, 1 genſtande 2 Blaue dom Himmel | Saumfeligteit der Unmälte, inte | de? gefehriebenen ‚Schwantes „Cine, GF 
dorveit acitchnee Nänte, Gräben 7 Ar7 m ——— —— herunterge ogen, jeder Prozeßrichter ſchon an dieſer Stelle ausgeführt Frau auf Pump“, welcher am kom-⸗ 
— ———— weiß es, es fehlen ihm aber zumeiſt porden iſt. menden Sonntag, Abends 8 ühr 20, 
eg —— adte Kragen die 97e a Beweiſe, — ſolche Zeugen wegen unter der bewährten Spielleitung 
De Se —— Auswahl zu Meineids zur Verantwortung zu zie- bon Ulrih Haupt in der Central ii 
— — Muslin-Beinkleider für Kinder . s — 7 e 
| ‚ hen, r r ufl.- 2 Dr. Wen $ \ — 
Größen 6 bis 12 Jahre, ſpegziell zu 150 ‚ben, und er mußz deren Ausſagen auf Scully “heute 76 angeblich geiftes- | ulic Hal zur überhaupt erften | 
n 1 ee ze ee ze un + Treu und Glauben hinnehmen. Ric): | eftörte Berfonen vordeführt Aufführung kommt, find die Nach; | 
‚ter Eridley, welcher, wie unlängft em A ones unbe in — ſiehenden: 
der „Abendpoſt“ ausſchließlich berich⸗ 8 we s | Dr. phil W. Ziegel...r.. Dr. Walter J. Brigas 
y ; ton bon der Anklage des MRaubs | naria, feine Iran. nen. Sie Cankes 
tet wurde, jeßt alle Scheidungsgefudhe |". ER ‘ 1 En nn une #29 242 2220 „USER ERENNG 
6 2 & ei anfalla auf Sibney Heß von dort Leue, feine Schweſter. HAnnie Haupt⸗Boehmer 
 abmeift, welche ſich darauf ſtützen, 1 s i > ; | statherine, ihre Freumdin.... Erna MacArtbur 
'h beim Ei der Ehe bi E freigeſprochen und hat Heß jetzt megen | Yaron von Wrszbinsty, fein Oniel 
_ — | > v0 — —2 x * geſete Ehrenträntung auf 35000 Schaden= | zn. "iii u 
1 en u m liche Wartezeit nach der Löfung der} — Va En En a Milo Cudmi 
Clabaugh beſchwert ſich. ſchwäbiſchen Namen zu verdanlen dann ſo ſchnell als möglich nach dem früheren noch nicht erlofchen war, hat erſat — Sans heine: ——— 
‚bat, ober ob der Hoflieferantentitel  Pailavant Hoipital aeichafft heute Hilfäftaate ft Slsaini Us am 2, Auguft 1914 an der; Seiens Diener bei Dr, Birgel... Kat Qeichle 
\ > ’ R geſchafft. un heute Hilfsſtaatsanwalt Higgins le = a ng „oiegel... .„Banl Deichle 
Verlangt von Staatsanwalt Vorgehen Mationaler Florift” e8 ift, der Die, tg: nr ar Elfton Une. und NRoscoe Straße ein | na, Nammerzore bei Tr. Sienel..Danfi Aeih 
in Fall min der Fl — — Weiter wurden verletzt: Marie mit der Unterfudung, ver Ausjagen | < — in bag Mot 4 Mirglieder und Gäfte der, Nünftierdereininung 
in Fällen von Mihbraudy der Flagge. | Yufmerkfamteit Clabauahs auf ihn Cummings 1201 Weit Monroe, von Leo Fıffler in defſen Klage auf | Straßenbahnwegen in dad Motorra „Safe“, | 
u. — . . \ „r 2 nes | x | k Q ... ’ 2 
Ueber den Eingang zur GStaats- |lenttee Auch die National Mufic | Str: Robert Raumond. 9 des 21ljährigen Charles Neumer ge=| 
onwaltichaft wurde heute ein aropes | Co. wird vielleicht ihren Namen än- | Sr : Tann Marino, 115 


Weit Erie; Scheidung von Louife Fuller, geb. | Hi ame “ 
= | ; 1 £ s ıfi tz: ı8 | 
di it ei [ | Meit Elm | Hlid, beauftragt, die er am 20. fahren war, war Neumer getötet wor= ;iit eine äußerft gewählte, bejenders | 
Sternenbanner in Fächerform dra— => Yu eg nn * | Str.; Manc Lee, 46 Weſt Huron Juli 
pirt, aus deifen Mitte das Bildnik ;dterie Auß * > UM | Str, md 


1916 in Crown oint, pen. Seinen Angehörigen fprachen die Xoiletten der Damen und ganz || 
ändern müflen, das fie verleat und Flatk Sir 


„Cine Frau auf Bump’. | 


' Berufsichanipieler und Dilettanten| 


bis 16 NIabre, 


Alterlei. | 
m Srrengeriht wurden Richter | 


Khali Männerhoien, Guff: 
Pottoms, aut nemadt, Gr. 


ee... 


Dieie Columbia Grafondla 
Ausſtattung, voll— 15 
2 
Eurer Auswahl — 
iveztell zu 
' fpeziell für morgen 
' 3a nur n . * 
Blaue Gingham Kinder-Unterröcke — 28 
mit gezackten Ruffles, Gr. 6——14 Jahre, zu * 
Farbige Kleider für Kinder, aus nett figu— 250 Um: a Laden ift 
rirtem Bercale, Größen 2 bis 6 Nabre, zu.... * n’ere einziger Laden i 
{ - u 
see Wen 14,501|512-514 North Ava, 
® 


tändig mit 6 der 
Wir haben feinen 
Kinderivagen zu 


neueiten Stüde nad 
| UDERT | / Zweig-Laden. 


— r — 








Die Ausftattung des Schtvantes 


9 ‚Gefehmworene in Richter VBoroles’ Ge: | befonders bie ertranaganten der Frau | 


Kohn Moran, 1431 Nord Ind. geheiratet und am 


des Bräfidenten auf fein Volt herab: | 
Zur gleichen Zeit traf aber 
bei Staatzanmwalt Hoyne ein Schreis | 
ben des Vorjtehers vom hiefigen Un- 
terfuchungsamte des Bundes-Juitiz- | 
Departements, Hinton G. Clabaugh, 
ein, in dem der Staatsanwalt aufge 
fordert wird, gegen Mikbraucdh der 
Retlameziweden 

Bundesgeſetz 
hierfür keinen Paragraphen vor, doch 
ahnde das Staatsgeſetz Verwendung 
ſolche Zweche mit 


lächelt. 


Flagge zu 


ſchreiten. 


Das 


der Flagge für 


Geldftrafen von 810 bis 8100 oder 
Haftſtrafen bis zu vier Wochen oder 
Herr Hoyne wird der Auf- 
forderung Clabaughs Folge 
und einen Hilfsſtaatsanwalt mit der 
Verfolgung ſolcher Fälle beauftragen. 
Der Blumenhändler Schiller, deſſen 
Haupigeſchäft ſich Ne. 36 S. Wa— 
baſh Ave. befindet, und auf deſſen 


beidem. 


Geſchäftskarte 


ſandt. In 


Briſe wurde nicht 


die 

Flagge in Form eines 
gebracht iſt, hat ſich die 
des Herrn Clabaugh dadurch zuge— 
zogen, daß er ich auf der Karte „Ihe 
National Florift“ nennt. 
inurbe der Staatsanmwaltichaft zuge: | 
dem diesbezüglichen. 
amaebeutet, 


amerifanifche | 
Schildes an— 
Mißbilligung 


einzu⸗ 
ſehe 


lommen werden, als 


leiſten 


Die Karte Zuſtand ſehr bedenklich. 


ob cs 


das ein Fräulein Rofe Hoeningdaus | Gr hatte fi = 
8 Dieſe ihreWun, Er hatte ſie des Ehebruchs mit 

zur Verfafferin hat. Der Titel * Dieſe konnten, nachdem ihreWun-⸗ 

tet: „The Call for Peace“. 


— — — 
Schwer gebüßt. 


‚Zwei Teilnehmer an Kraftwagenfahrt Kraftwagens 
mögen Vergnügen mit Tod bezahlen. neſſy, 910 Weſt Monroe Straße, Ge— 
Sieben Perſonen wurden verletzt, ſchäftsagent 
davon zwei ſo ſchwer. daß ſie voraus- ſchaft. 
ſichtlich nicht mit dem Leben davon- Lucas, 
heute früh glückten bekannt war, traf die ganze 
gegen 4 Uhr ein fiebenfitiger Kraft: :Wefellichaft, die alte, teils als Sän- | 
wagen .am XZafe Shore Drive und; ger 
Dat Strafe in voller Gejchwindig- | Schinitellner | 
feit gegen den Rand des Bürger. |der Nord Clart Straße beichäftigt 
ſteiges prallte, ſich überſchlug und ſind, 
vollſtändig zertrümmert wurde. 

Die ſchwer Verletzten ſind: 

Teſſie O'Connor, 19 Jahre alt, 
1156 Nord Clark Straße wohnhaft; |;: 0: 5 
Schädelbruch und ſonſtige Verletzun— ‚1x ber verhängnißpolle Ungtücafaßk 
gen, wird vorausfichtlid, iterben. 

Ralph Clauffen, 29 Jahre 
500 Rord Clarf Straße, gleichfalls 
Scädelbrud und innerlich verlegt, | 


alt, 


ven im Notfall-Hofpital verbunden 
waren, obne fremde Hilfe ihre Woh- 
nungen aufſuchen. 
Eigentümer des 
war 


zertrümmerten 
Peter Shaugh— 


der Maurer-Gewert- 
Sein Wagenfüihrer Charles 
der mit einigen der Verun- 


und Gängerinnen, teils 


gegen 
‚Clarf und Divifion Straße und lub 
fie zu einer Spazierfahrt ein. Die 


men, und auf dem NRüdimege ereignete 


Lucas, der unverlegt geblieben mar, 
ıglüd fich ereignete, und wird nun 
|von der Polizei gefucht. 


| gran — 


Beide wurden unter dem Rückſiz — Lebensarbeit. ai Silbenitechen, 
des Straftiwagens eingefleimmt, und | Lanzendrechen für ein leeres Nichts, 
dauerte geraume Zeit, bis fie be it das ganze Tagiverf mandes cuf- 


der Blumen-Schiller «5 feinem guten | freit werdensfonnten. Sie wurden geblaj’nen Wichts. 


als 
in den Kahbaret3 an! 


|Einladung wurde dantend angenom= | | 


\brüdte fich aleich nachdem das Un-⸗ F 


Walter Hirſch, auch George Shirley 
bezichtigt. 
nun Fuller unter Eid ausgeſagt 
haben, er ſei nie vorher verheiratet 
geweſen, ſeine Gattin, melde die 
Wahrheit jener Anſchuldigungen be⸗ 
tämpft, ließ dem Richter aber die 
Urkunden in einer Scheidungsklage 


Bei ſeinem Verhör ſoll 


4 
| 


| 


ein Uhr Morgens anı 


| 
| 
| 
| 


MA The “Old Chemist” (4 
assures you of a 
The Genuine J. 


Dduitys Pure Nalt I 
Whiskey 


| 
| 
| 
8 
| 


| 
} 
=g \ * 


genannt, und mit Rowland Fiſtell Siraße erhieun nach der hochteit am 


gegen die Chicago Railways Co. zu. entbrennt und die nächtlichen des 
Albert F. Sherlock, Inhaber des letzten Alktes. 
Bahnexpreßgeſchäfts 720 Oſt 43. — — 


Ungebetene Gäſte. 


Daiſy 81500;* er hat ſie angeblich Während Earle B. Doly, von der 
mißhandelt, fo daß fie jegt auf Schei- | Firma Montgomery Ward & Eo,, 
dung, Nährgeld und Rüdgabe jener und Gattin geftern Ubend in ber 
Summe Hlagt. Er verdient $40 bis | Fire Waren, jtatteten Cinbrecher 
$50 wöchentlich. ihrer Wohnung Nr. 6341 Kimbart 

Nach 2Tjähriger Ehe lagt Moltie oe. einen Befud ab und ftahlen bil- 
Blad auf Scheidung; ihr Gatte,|ligen Schmud und Zafelfilder im 
Louis, fol trinten. Sie hatten in Werte von $200. Es ift ben Spip- 
Madifon, Wis., geheiratet und haben | Buben gelungen, fi und ihre Yeute 
ein Kind. n Sicherheit zu bringen. 


— — — —— — 


20. März 1914 von feiner Gattin 


| Das Gedahtnik der Friiche. 


Die als Haushälterin im North! Ueber das Gedächtniß der Fiſche 
Shore Hotel, 1028 Sunnyfide Ave,,| hat der franzöfiiche Forfher Orner 
beihäftigte 24jährige dyrau Frances | intereſſante Forſchungen angeſtellt, 
Gates nahm geſtern in einem Rafe | 
an Broadiwan und Rofenmont Ave. 
in felbitmörderiiher Abjiht Gift. 
‘m St. Jofeph Hofpital hoffen bie 
Aerzte, jie am Leben erhalten zu 
können. Was die Frau zu dem 
GSelbftmorbverfuch veranlaßte, konnte 
bisher nicht feitgfeitellt werden. 


Leſet die „Souutagpoſt“ 


deren Ergebniß der Akademie der 
Wiſſenſchaften unterbreitet worden 
iſt. Die bisherigen Kenntniſſe über 
das Gedächtniß der Fiſche enthielten 
viele Widerſprüche, die ſich zum 
großen Teil dadurch erklären lafſen, 
daß es meiſt Laien waren, die die 
Beobachtungen vornahmen. 
hat ſeine Verſuche methodiſch durch— 
geführt. Es zeigte ſich dabei, daß 


Orxner | 


ein Sifch, der durch eine Schlinge. 


' März diejes Jahres verlajien hatte, tichtshof heute 32000 Schabenerjaß des Doktors, über wweldhe ber — surN! ! Ü 13 Ge. 


1512-514 North Ave, 


Nahe Cieveland. | 


Imit einem Köder gefangen und der Fiſch bis zu einem gemilien 
dann wieder ins Wajler gejegt wur- | Orade Gedädhtnii bejigt. 
| de, fi immer wieder fangen ließ. | en 

8 Ti ine außere Möglid- | * 
Das Tier hat keine äußere Möglich | — Abgefüält. — „Ad, das 


| feit zu erfennen, daß mit dem Köder aber 'mal nettz liebe Koufine, daß du 
eine Schlinge verfnöpft it und DIE | ung fonar bei biefem miferabfen!bet- 
| Gier nah Nahrung läht es immer | ;,, befuchit!" — ‘a, Kinder, bei fo 
wieder in die alle achen. Ganz! mem Metter tann man ja doch nichts 
| anders aber werden die Refultate, | Gefneites anfangen!“ 
| wenn man dem ıyiiche die Möglich: | . £ Mt . 

| feit gibt, den Zufanmenbang zwi- Immer im Beruf. — Profeſ⸗ 
ſchen dem Köder und der Schlinge ſor Dr. Schnupfhuhn kommt von der 
| au erfennen. DOrner befeitigte zu | Säule, wo er eben geprüft, in’s Re- 
dieſem Bmwede unmittelbar iiber | Naurant zum Mittageffen. Der nad 
dem Köder eine rote Scheibe. Der dem Menü befragte Kellner zählt bie 
| Siich, der diefe Scheibe wahrnimmt,  borhanttenen Speifen auf: Lungen 
afloziirt die Erinnerung an die | raten, Kalbsbraten, Schweinsbra⸗ 
Schlinge alsbald mit der Scheibe. | FR, Gnigel, Veefiteat. — Vrofeſ⸗ 
Nach ſieben bis acht Verſuchen rührt ſor: „Gut, ſetzen Sie ſich! 

er den Köder nicht mehr an, ſobald — Gemütlich. — Hausfrau: „Die— 
die rote Scheibe auftaucht; wenn ſen Soldaten dulde ich nicht in der 
dieſe Warnung aber entfernt wird, Küche!“ — Köchin: „Hörft ed, Aus 


greift er alsbald wieder den Köder guſt? Alſo muß ich mir einen ande⸗ 


auf. 


Es iſt alſo kein Zweifel, daßren ſuchen!“ 





[Ih mitwaukee Ave. at Paulina Str. 
Doppelte, ZI. Grüne Stampa bis Mittag. 


I 
1 
—4 
—1 
I 


u — 


Lincoln—School and Ashland 


| ‚Spmumer-Unterzeug und Strümpfe 


In beipen Päpden. 


Chwarze und weite Lidle Fi⸗ 
smilh: mahtlofe Damenitrümpie, 
‚boppelie serie u. : 

‘fcar zu 

“ Schwarze Seide Fiber nabt- 
-Wole MWännerftrümpte, Lislefup, 
Doppelte Serfe u, Beben, 

‘ Baar zu 15c 

Feinnesippte banmwoll, naht- 

Iofe Kinderitrümpfe,  Dopveite 
Ferfe und Zchen, Bröken 6 bis 
9%, in fhmwarz, weiß u. 15e 
lobfarbig, Bcar au .. 
4 @erippte Iniom@uits f, Män- 


S ner, lurze Aermel, Knochellänge, — 79e 
S@röhen 34 bi 46, au 


Ui 


—W 


SIE: SsWASHGOODS | 


2 


D 


An beiden Läden, 


36zÖlfiges Spori-geitreifted Elirting, die 7 Sorte, 


— sanisusaen ikesinshnen 


B36zÖllige weite Longcloth Neiter — bie ide Sortt — 


\ ———————— ——⏑—— —— ee 


Edited ESilverbivom Suiting — renuläre Sic Eorte — 


‚Dard zu 

Sleider-Binshbam, einfarbig, farrirt oder 
bie 17c Sorte, Dard zu 

40zÖlliges geſtreiftes Chiffon Boile, die 


” 36HÖllige® Madras Chirting, Fabriflängen — bie 


22c orte, Dard zu 


363Ölliges Leinen-finifhed Sniting, — die 


Yard zu 


36;Ölline Scive Pongee, die reguläre 58c 


3iell, Dard 3 
Von ? 
40sölliges Ghiffen Xoile, 
Kunden, nur lobiarbig - 
mittaa, die Pord zı 


—A— 
EEE 


in beiden Läden. 


Gezadte Satin Pelldeden mit Boliter, regulärer 


nıty 


86.00 Wert, 5 


Reinwollene Blankets, leicht beſchmutzt, reguläter 


88. 50 Mert, Paar zu 


Gebleichte nahtlofe Bettücher, volle Gröfe, regulärer 


88c Isert, 
Kiliendbezünc, Grö 
Muslin nemadt, da 


BEE ZU suonssnunnnnnnen0nn nen. 


36zÖllige unncbfeidste Bettachſtoffe, ſchwerer runder 


Baden, Die Bard zu ....................... 
Fanch türliſche Bade 

Ihre Auswahl, das Stück zu................ 
Gomforters, mit fancy Gretom 

tärer Ratte actüllt, da3 Etüd 


36zÖlliges federdichtes Tidiug, reguläre 39c Corte, 


pezichl, die Mard 


Ron 2 bi3 5 Nhr Nachmittags: 
36;Ölliger nebieicdgter Muslig, ganze Stüde, jpeziclt am 


Breitag, die Tard 3 


E 
— 


In beiden Läden. 


Bis zu 815 


A 


Trühjahrs- 
nzüge, Mäntel 
und Rleider, 


bis 5 Uhr Nachmittags: 


aanze Stüde, 10 Nard2 an einen 
ſpeziell am Freitag Nach— 


BEDDING 


se 45 bei 36, aus feinem, weichem 15 
s üd c 


baudtürger, reguläre G5c Sorte, 39€ 


Paldriagan Hemden und Bein- 

Hleider für Männer, die 

59% Qualität, zu 25C 
Shaped Damenleibchen, nied; 


riger Hald, 25 Wert, 15e 


Leischen für Damen, nicdriner 
Hals, Teine Nermel; auberor- 
dentiih guter Wert zu 8 
BE —— — ———— — 0 — c 

BabyyLeibchen, hoher Hald, 
lurze und lange Aermel, ge 
au 

; Unton-Swits für Miifes, niedriger 290 
Hals, die 200 Sorte, Allesuununsnene 


Extra 
Spezielles 


In beiden Läden. 


Sortirte bell- 
farbige Männer- 
Hemden, — mit 
teitem Umlege— 
Kragen. MRegul. 


75 Rt; 50 
Stück zu c 
Arbeitshemden | 
f. Männer, regul. 
zu 6öc u. Tec 
verfauft; 50 
Freitag c 
PBajamas für 
Männer; reg. zu 
$1.25 verfauft— 
anı reis 98 
tag au... c 
Seidene „Four: 
insdand“ Hals 
tradjten f. Mäns= 
ner; reg. 2ötz 
Sorte; am ce 


Freitag zu 15 


Schwarze und.farb, 
Nom Tied für 6 
Ränner, Stud, OC 
500 Dugend feine 
Damen Zafchentiis 
der, cine Ede be f 


fit, Freitag A 
EÜE Alben BO 


250 Stüde Terdun 8 
Spiven u ——— 
regul. de, ſpe⸗ 2 
stell Fteit. Dd. c 

Kleider-Belting, in 
fhwarz od, weiß, 1% 
3oll breit, 
wert bis 
Nard zu 

Ccecan Nic Rac_ od, 
Made Vraid, alfort. 
Preiten; 

Tolt 

Liste Elaſtie Gar—⸗ 

ter Langen, verſchied. 


Farben u. Län— 30 


gen, ſpez. Länge 


28C 


49€ 


geitreift — 


4öc Corte, 


93.90 
56.33 
65€ 


Ic 


vis 3 


Sc 


Sin beiden Läden. 
Ginfarbig vder neitreiit, 
aut gemadt von guten Ztofs 
fen. Groͤßen 2b. 
6 Jaohre, Anzüde 
in Oliver Tmöt: 
Faffon oder ein: 


vers, 90. 19C 


SveraliS für 
Knaben, echtſar—⸗ 
big naboblau od. 
lobfarb, Kbali — 


ER | Baihdare Unzüge 


hübſche 


|Umfange hölzerne Schiffe 


(Sür die „Abendpoft*.) 


3ur Abwehr der Nahrungsmittelnot. 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 21. Zunt 1917. 


. —— nn Te nen arg ern, me nen 
— — — — 


Von F. F. Matengers. 
ù ISISL ZIELE EONEUNE SCOIILENSNISLLPEISLLEIIICLGPI 


| 
| 
i 
| Nicht zu fpat fommen. 
| S$mmer allgemeiner wird unter un- 
ſeren Farmern die Ueberzeugung, 
daß der moderne Futterſilo die denk 


nißmäßig ſehr große Rohmaterial⸗ 
vorräte, vor allem Eiſen und Stahl, 
ſchon vor vielen Monaten einzulegen, 


ſodaß ſie zunächſt für dieſes Jahr der 


bar beſte und wirtſchaftlichſte „Fut- Nachfrage zwar noch genügen können; 
|terfabrif“ für fie ift. Wo diefe Er- |augleich aber meijen fie mit allem! 
|tenntni3 bisher noch fehlte, da hat die | Nadhdrud auch fchon darauf hin, daß | 
| gegenwärtige große Futternot fie in ‚die Lieferung gegen Schluß ber dies: 
|ben meiften fällen jeßt gebracht, und jährigen Saifon fehon gänzlich mag | 
yon Uebriges hat die energifche Pro- aufhören müjjen, und daß fie einf | 


| niffe 


paganda getan, die unter Berüdfichti- | weilen gar feine Melodie darauf ten= | 
‚gung ber jebigen Notitanbäverhält- nen, 


I 


wie ihnen die Beichaffung bes 


in Tandmwirtfchaftlichen Fach: | Rohmateriales für die Kampagne bon | 


reifen geführt foorden ift. Dos Ne- 1918 gelingen mag, von den Preifen, | 


fultat ift eine berartige 


Nachfrage | die dann für Rohmaterial und fertige | 


nad Silos feitend unferer fyarmer | Waare gezahlt werben müffen, ganz | 
Igemwefen, daß die Silofabritanten ihr | abgefehen. | 


Inunmehr nicht gerecht zu werben ver⸗ 
mögen. 


I 
I 


Die in fo vielen anderen Zmeigen 


Die Wenerbäufer’fhen as | unferer friedlichen heimifchen Land: 


britanlagen 3. ®. berichten, daß fie |wirtfhaft und nduftrie hindert der | 


aus ihrer Fabrik in Norbbalota an Krieg alfo in der empfindlichiten 
jeinem einzigen Tage bi zu 250 mo= MWeife jomwoh! die Herftellung moder= 
|berne Yutterfilosg verkauften. Nur;ner Futterfilos feitena der Fabrikan- 


| 


| menige Silofabritanten, die dasGlüd; ten wie die Yusnukuna des GSilos| 
‚hatten, über fehr große Vorräte paf= |felbft durch den amerifanifchen Farz 


Ifendes Holzes zu verfüigen, merden in | mer. 


Jeder armer, ber noch einen 


|diefer Saifon no) imftande fein, der | modernen Azutterfilo oder die zur Her: | 
geiteigerten Nachfrage doll und ganz | ftellung der Silaae benötigten Ma: 


‚und bor allenDingen prompt zu ge= 


dagegen beflagen jchon je 


I 


ſchinen, letztere gänzlich oder auch 


nügen. Die meiſten Silofabrikanten nur teilweiſe neu, anſchaffen muß, 
bt, daß ihre Bat deshalb alle Urſache, ſich beigei= | * 


 Holzvorräte erjchöpft fein werben, be> ten umzufehen, damit er nicht zu jpät, 


|bor fie.für Erjag werben forgen fün= | fommt und hinterher 


nur mehr in: 


nen. Denn Hclz, das fchon feit vielen jchwerer Enttäufhung das Nachfehen | 
Monaten bejtellt wurde, fanıı wegen hat. Deshald prüfe man jebt forgfäl=, 
be3 Mangels an verfügbaren Eifen= | tig und gehe mit fich zu Rate: Benö- 
bahnmwagen und der nun fehon feit tige ich zum Herbft einen neuen Futz, 
bielen Monaten vorherrichenden Ver | terfilo? Muß ich die zum Füllen des 
| tehrsftodung auf unferen@ifenbahnen  Silos oder die zur Herftellung der 


Inicht rechtzeitig 
No andere Silofabritanten, 
ı Vorräte bereits 
find, erklären, 


angefahren mwerben. | Silage benötiaten Mafchinen 
deren | oder doch teilmeife 
ganz aufgebraudt | Ind wenn man dann zu ber Ueber: 
daß fie maffendaft | zeugung fommt, dak man biefes oder, 


S ganz 
neu anfchaffen? | 


meitere Eilos abjegen könnten, wenn! jenes unbedingt in diefem Sabre ncdh 
ihnen nur das notwendige Rohmates! baben muR, dann fege man fich fofort | 


ırial zur Verfügung ftände, 


| 


hin und fchreibe an berfchiedene Fa⸗ 


„Was nützet mir ein ſchönes Mäd- brikanten um Ueberſendung von Ka- 


ſchen, wenn andre damit ſpazieren talogen, Angabe von Preiſen u.ſ.w.; 
gehen!“ Was nützet uns, mit anderen dabei vergeſſe man auch nicht, auge 


Worten, die ganze energiſche Kam— 
pagne zur allgemeinen Einführung 
des modernen Futterſilos, und wie 
lann dieſer durch die Zeitverhältniſſe 
bedingten Notwendigkeit entſprochen 
werden, wenn das für die Herſtel lung 
der Silos benötigte Material entwe— 


ger produktive Zwecke verwendet 
wird? Tatſache iſt, daß ſeit der Er— 
klärung der Regierung, in rieſigem 
zu er⸗ 
bauen, auch die Holzpreiſe, im We— 
ſten und Nordieften ganz befonderz, 
|berartig geftiegen find, daß fie nicht 
mehr erfchwinglich jind, fotweit eine 
Verwertung des Holze3 für frieb- 





drüdlich zu betonen, daß man von 
einer deutfchen Zeitung auf die 
derzeitigen Verhältniffe aufmertfam | 
gemacht wurde, um ber ameritani= 
ſchen Geſchäftswelt zu zeigen, daß die 
Amerikaner deutſcher Abſtammung 
aus ihren eigenen Reihen heraus ge— 


der von den Eiſenbahnen nicht trans- nau informiert ſind und wiſſen, was 
| portiert, oder aber für andere, weni⸗ ſie zu tun haben. | 


Schütt die wadhjenden Früchte. | 

Sn diefem Jahre der Nahrungs | 
und Yuttermittelfnappheit müffen 
twir alles aufbieten, unjere wachlen= | 
ben Früchte gegen Beichädigungen 
durch Inſekten zu ſchützen. In diefem 
Jahre muß unſere landwirtſchaftliche 
Produktion voll und ganz der Erzeu⸗ 


liche, produktive Zwecke in Betracht gung von Nahrungsmitteln für Men- 


Baſement Anner —Laden für Männer 


IALL FIELD& 


\ 


| af „Kämpft oder Gebt zu. | 


ie eine fchnelle Räumuna: 
Anzüge für Männer und junge Männer 
Hımderte von dieſen herabgeſetzt zu 


510.75 und 514.75 


Die beiten Werte der Saijon— Biele Anzüge jind unter dem 


heutigen Wholejalepreis herabgejeßt. 


Solche bemerkenswerte Herabjehungen werden offerirt, dal; bis zum Samstag Abend 
hunderte von Männern einen zuverläjfigen Anzug zu einem Preife gefauft haben werden, 
der mehrere Dollar niedriger ijt, als es möglich wäre, wenn wir dieje Rleider im heutigen 
Marft erworben hätten. 


Die Modelle und Mujter find jo reichhaltig zu Ddiejen beiden Breifen, dat fein Manı, der an 


einem Anzug zu fparen twinjcht, verfäumen follte, 


zufriedenitellende Ausivahl zu treffen. 


Außer den obigen Anzügen offeriren wir bedeutende Herabjegungen an— 


Jegenmäntel, 57.50 | Leichte VHeberrörfe, zu 


Ein beiferer Regenrod:Wert al3 irgend 
ahr offerirt 
Seder Maım, der zu diejfem herab- 
eine . nut» 


ein anderer, den wir dieje 
haben. 
gelckten 


5 


Preiſe kauft, wird 


2 0 
a 


bringende Geldanlage maden. 


Beinfleider $3.40 


1000 Baar blaue Serge: und gemiichte 
Hoſen im Brei herabgefegt — ein fchr 
guter Wert zu dem requlären Prei3s — 
folglih eine jchr außergewöhnlidhe Ge- 
legenheit zu 3.40. 


dep Dr 

512, e»> 
Dieje Preisherabiegung bietet eine un- 
gewöhnliche Gelegenheit für die Nusmahl 
eines Veberzichers für den SHerbit oder 
nächſtes Frühjahr. Bedeutende Eriparnifie. 


250 fancv und volle Drei; Weiten, berabaciett auf T5e das Stück. 


Diele von diefen jtammen bon unserer Haupt-Wbteilung — waren früher bedeutend teurer. 


Sommer:Bedarf der Mühe wert madıt jest zu fanfen 


Tafchentücher, Sc das Stud. 


t 


tommi. Und Tatſache ift auch, daß im| Then und Nubtiere, nicht für fchäd- | fortwährend unfere Felder ganz ge= 


Inion Suit3 fie Männer und Sinaben, 35c und 75c Suit. 
Halsbinden für Sinaben, 15c Etüd. 


Orfords, $4.35 Baar. Hohe Schuhe, $4.85 Baar. 
Männer-Halsbinden, 25c Stüd. 
Männerhemden, 75c Stüd. zancy Männeritrünpfe, 25c Br. 


Dajement Anner 


— — — 


nau daraufhin beobachten, ob ſchäd— 
liche Inſekten auftreten; in den näch- 
ſten Wochen, wann die Entwicklung 
der landwirtſchaftlichen Kulturpflan— 


ganzen Weſten und Nordweſten die liche Inſekten aber zugute kommen. 
Beſchaffung von Eiſenbahnfrachtwa- Die Erfahrung hat nun gelehrt, daß 
gen ebenfalls mit jedem Tage ſchwie- diejenigen Farmer, die beizeiten einen 
|tiger geworben if. €3 fteht ferner | Vorrat an wirffamen Giften für die 


J 


rot narnict, Grös 
Ben 4 bis 15 3 
Ertraivert 50 
AU ann DOC 
Chati Anider: 
bofen f, Knaben, 


alle in neneiten 
1917 Moden und 
Shattirungen — 
Ihre Auswahl zu 


1000 neue waidıhb. ⸗ 


1.00 


Friſche Fiſche zu niedrigften 


—* > 9 * =“ 4 2 * 
Jin Milwautee Ave. Laden. —Voſt- und Telephon Seſtell. in beiden Läden angenommen. 


Kleider u. -Skirts 
am Freitag Ihre 
Auswahl zu. . . 


Feinſte daliforniſche 
Sardinen in reinem 
+ Ealatöl, 
Büchſe 
Shorting 
ner roſa 
die VBüchſe 


Kalte gekochte ge— 
pölelte Echweinsfühe 


ee 


Ft iich gemadıtcs 
Hackfleiſch, 16* 
Bund ..... 20 

Sun ‚gepöt. Plate 

Sutter, ſeinſte El. Corn Beef 160 
gin Greamery, friip Plund .... 2 


gemadt, das 41 Friſch geröſt, Gol 
C den Sentos staffee, 


> Plund 19e 


Hund „.... 
Gier, ausgewählt, 
einer Breafiait 
Nafao 


landfrifd — 33c 
Mund 


Sugend ..... 
© eilant 72 
‚ Ftee Lance zube: 


Townens 
reiteter Senf 10e 


friih nemadte Tie 


Star fei 
Ya 


margarine, 
und .”, 
Beite runde Som: 
merwurist — 
Pfund 


Trockene Zwieben, 
feine gelbe Sweets 
6 Pfund 176; 
und ., Klingen, zut.. 
Kehl, Feinste arüne NÖ Wesiteine für 


neue Waare alle 3 
460 Meſſe c 


Bund ........ 


Gute Stahl Shäl- 
meſſer, aflort, 10e 


Dramatijde Goldbarren. 

Eine alte Erzieherin, die unter 
ibre menigen unliebensmwürbigen 
Eigenifhaften eine unermüdlıche 


Shreibfucht zählte, fam eines Tages | 


zu Scribe,.dvem jie in feiner Jugend 
Unterricht erteilt hatte, und bradj.e 
ihm das Manuftript eines WVaude- 
pille, - „Die Empiriter“ betitelt. 


Scribe, der die Armut der alten Das | 


me fannte, läßt zehn andere Arbeiten 
liegen, lieft.„Die Empirifer“ durd), 
findet das Stüd, mie er vermutet, 


aanzlich unbedeutend, dentt eine Wo= | 


he darüber nach, um nur etwas eini- 
germaßen Gefceites daraus zu ma> 
chen, und läht das Vaudeville dann 
im Goymnafe aufführen. 


Die arme alte Erzieherin ift über- | 


glüdlih und ftrahlte vor Stolz. Aber 
unglüdlicher Weife hatte das Stüd 
nur einen „Tucces d’eitime, welches 
der Autorin feinen Sou einbrachte. 

Sn ihrem innerften Herzen war fie 
überzeugt, dab Ccribe ihre Geban- 


Een und ihren StyI verborben habe, 


aber da er einma! der Mann des Ta- 
ges war, brachte te ihm ein ziweites, 
ein drittes, ein viertes Manuffript. 

Stribe erfchrad vor djefer Sünd- 


fluth und entihloß fi, einen Aus: | 


eg zu wählen: „Berubigen Sie ji 
Madame, „Die Empirifer” merden 


die Runde durch Frankreich machen 


und die Einnahmen in den Provin⸗ 


ðh 


0: Tg 


TE Hardware ete. 


alle Größen von 
6 bis 16 Jahre; ſpe— 


BA 
ziell Freitag ve Abe 


a us 
Gas-⸗Schlauch 
Im Milwankee Ave. Laden. | 
Gasplatte und Gas-Eifen- ! 
ſchlauch, aus beſtem biesſa— 
mem Metall, in allen Päns 


gen, vegul, Se, fveztell 5 
0 c 


Caenit — 
Freitlag, der F 


All 


Aarkipreifen 


Duafer iriih toa- | 


Lakeſide Marke 
ſted Corn Flaltes — 


Bohnen und 1 
Speck. Vüchſe 8c 
Valm Clive oder 
Dlivilo Toilettefeife, 
drei Etüde 4 
*% . < 
„126 w 
Inder, feinit. ara- |. 2 
nulimer — nr am 7,” 


Gonnter i 
für .45e 


bhburn Gold 
lMehl — 


( - 


Sun Maid entlern- 

te Rofinin, 

Tadet .... 
3 


Im Milwaukee Ave. 
Laden. 
zu . Springval 
vriih vedadened bon, — „bh 
meihes og Koagen 
brot — 


- Kaib 


ON, 
Tond*, 
Zuart , 
Glover Leaf Whis 


ley, Quart 
flaſche ...99e 


Ertra feiner Küin: 


Im Milwaukee 
Abenne Laden. 
Küchenmeiſer Set, 
beſteht aus 1 Clea— 
ber, 1 Brotmefier, 1 
Wepftein und Kom-!fey Gallone 
ln Gal⸗ 


binat. Schäl⸗ 25 
c ı lone zu.... 


neller, Sch. 
Er —— 


Did Times This 


En 
82.75 


| zen werden Gie 
gen.“ 
_ Eine Stunde naher gin 
feinem bramatifchen Wgente 
„Sunot, Sie müjfen machen, daf 
„Die Empiriter“ 1200 Sranten 
jährlich eintragen.“ | 
_ „Aber dos ijt nicht möglich; man 
jpielt fie nicht mehr in Paris.“ 


für Paris entfhädi- 


g er zu 


‚spielen... . Beritehen Sie?“ 


| keit, 
gramm 


‚rial ala Holz fiedt e8 dennoch eben- 
‚falls nicht viel befier aus. Die Fabri=| 
‚fanten, die aus Metall verfertigte Si- | 


‚genden Gründen ebenfalls über einen 
'pernichtenden Mangel an Rohmate- 
‚rial. Für die Errichtung bon Gilos 
‚aus Siegeln und Hohlziegeln beiteht 
‚ allerdings fein Rohmaterialmangel, 


‚Fyutternot, da der moderne Futterjil | 
„Man foll fie in den Provinzen ‚ein einfach unentbehrliches Hilfsmit- | 
|tel geworben ift. 


pen 2 : —— 
| „Ste mollen Xhrer Mitarbeiterin | 


eine Benfion ausmwerfen?“ 


| 
| 


Das Stüd wird in Carpentras, 


|Matame mird nicht hingehen, um 
(fich felber zu überzeugen.“ 

Doch jetzt kam unfere Schriftftel- 
lerin unaufhörlich: „Laſſen Sie un 
‚arbeiten, Mr. Scribe; bier ſind 
(zehn, zwanzig Manuffripte; unfere 
|„Empirifer“ haben nicht reuffirt und 


5 


‚ich fannn nicht davon leben, diefe Sa- | 


chen werden uns reich machen; e3 find 
reine Goldbarren, die Sie 


Jahre 


„Ohne daß ſie etwas davon merkt. 
in 
Brives⸗la-⸗ Gaillarde Furore machen. 


Holz mehr annehmen. Die Möglich: 
dab das urfprüngliche Pro-! 
für die Erbauung von! 
hölzernen Echiffen Durch die Regie⸗ 


rung doch nicht in vollem Umfange 


zur Ausführung gelangen mag, hat 


allerdings augenblicklich eine ganz ge⸗ 
ringe Milderung der überſcharfen 


Anſpannung im Holzmarkte mit ſich 


gebracht. | 


Man mag entgeanen, dab mir jaı 


nicht ausfchlieklich auf die Erbauung 


bon hölzernen Silos angewiesen jind. | 


Das ftimmt, aber mit der Konjtruf- 


tion bon Stlo3 aus anderem Mate: 


los liefern, lagen aus fehr nabelie- 


aber auch bieje Yabrifanten find in| 
ber normalen Produktion aufs aller: 


bahnmagen behindert . Wohin mir 
aud; bliden mögen, der Beichaffung , 
bon modernen Yutterfilos find ganz | 
beftimmte, jehr enae Grenzen hzute' 
gezogen, und das in einer Zeit der | 





| 

. | 
ber in biefem | 
endlih die Erbauung des 
eigentlich jchon Tängjt benötigten Fzut= 
terfilo ausführen möchte, mird. 
ſchließlich davon Abſtand nehmen 


Mancher Farmer, 


müſſen, weil er das Material für die 


I 


I 
i 


| 
| 


liegen | 


laſſen!“ | 
Ceribe lächelte, entfchulbigte fich, | der Gilage ‚und zur Füllung des | 
berfprah und flüchtete fich endlich | Silo benötigte Mafchinerie beichaf: 


aufs Land, 

Madame . . ., die ihre 1200 
bis an ihr Ende bezog, verzieh’ 
aber nie, daß er vierzig Stüde- mit 
Melesville und nur eins mit ihr zu⸗ 
fammer gearbeitet hatte, 


Konftruftion bes Silos nicht mehr! 
beichaffen konnte. Der Krieg hatte es 
aufgefreffen. Andere Farmer dagegen | 
mögen noch da3 Glüd haben, einen | 
modernen Fzutterfilo entweder ſchon 
zu beſitzen oder noch zu beſchaffen; 
aber fie werden dennod) in der Wus- | 
nußung besjelben behindert iDerben, 
meil fie nicht mehr die zur Bereitung | 


| fen fonnten. Die Yabrifanten, die ji 


Fr. | mit ber Herftellung von Schlagehäd- 
an felmafchinen, fog. „Silage Eutters“ 


| befchäftigen, berichten, daß e3 ihnen 
allerdings -dant meifer Vorausſicht 
im allgemeinen gelungen ift, verhält» 


\fchmerfte Durch den Mangel an Eifen= auf, jo fann mirkfame Hilfe nur 


| 


a Bi 


'feit, baß ein fehr großer Prozentja | Vernichtung von nfetten einlegen 
aller Sägemühlen, die weſtlich vom und verwendungsbereit halten, t RB 
| Miffiffippi liegen und insbejondere | außerdem genau aufpaffen, warın die tagtäglich unfere Felder in dieſem 
ſich mit der Verarbeitung der Gelb- erſten Feinde aus dem Inſektenreiche Sinne inſpizieren. Bemerkt man, 
fichten beſchäftigten, im Verlaufe der ihr Erſcheinen machen, immer die ver- Schädlinge da ſind, ſo wende man ſe⸗ 
Monate April und Mai vollſtändig hältnißmäßig größten Erträge erzie- fort die geeigneten Mittel an, wie ſie 
'fih aus dem offenen Markte zurüd-| len. Wer derſäumt, den Ausbruch in den betreffenden Veröffentlichun- 
gezogen haben und überhaupt keine einer „Inſektenpeſt“ rechtzeitig wahr⸗ gen bes Bundesaderbauamtes be= 
Aufträge für fpätere Lieferung don zunehmen, und wer durch den Man: | Ihrieben jind (und aud in der land— 


und | 


gel an Kampfmitteln verhindert wird, 
fofort gegen die erfcheinenden Feinde, 
vorzugehen, ber muß fich immer auf! 
einen großen Schaten gefaßt machen, 
bevor er noch der Plage wieder Herr 
werben fann. In diefem Sinner er- 
laffen die Entomologen des Bundes: 
aderbauamtes eine dringliche Mah: | 
nung. 

Cie erflären zugleih aber auch, 
daß im allgeminen ton unferen Ge— 
treimefarmern 3. B. noch bei weitem. 
nicht genügend gewürdigt mirb, wie 
febr der Bauer jelbit e3 in der Hand 
bat, durch Wachlamkeit und rechtzei— 


tiges energiſches Auftreten den gro— 
wenigſtens einen kleinen Vorrat von 


ßen Schaden zu verhüten, den der 
Feind aus dem Inſektenreiche anrich— 
ten mag. Sehr häufig nämlich fallen 
die ſchädlichen Inſekten zunächſt nur 
über mäßig begrenzte Flächen beſtell— 
ter Felder her; trifft das zu, ſo iſt es 
faſt immer möglich, ſie auszurotten, 
bevor ſie noch großen Schaden anz| 
richten fonnten. Ireten die Schäd: 
linge dagegen fofort teitberbreitet | 
durch ein gemeinfchaftliches Vorgeben 
aller Farmer des betreffenden Berir- 
fe3 erreicht werden. — 


Auf jeden Fall aber müſſen wir. 


ET ET ET STETTEN SEE 
UNIUN STULK YARUS 


PKG. and PROV. CO. 


Svezieht niedrige Preife für Yeifq, 


Feine Laınnis 


Fanch Chuck 
Roaſtbeef 130 
Beſtes Supven⸗ 
fleifh ... 12468 
Beſtes Pot 
Roaſtbeef 14146 
Sirloin Steak, 
beites „...1844c 
Borterbonfe Eteal, Biund 
Samb ECbop3. Rippen oder Loin......16 
Feine Kalbsleule, Pfund I» 
Vorderviertel Kalbfleiſch, Pfund 
Fanch Stewing Hübner, [ebend, 
ſchlachten ſie frei, Pfund 161% 
Ccaf Lard, fo viel Ihr wollt, fanch 
Nr, 1 Borf Loin, fvez, diefe Moche, Nize 
Dies find mım einige der vielen PBargaitıe 
für diefe Wohe— Spesinivreife für a 
loon3_ und Reſtaurants — vpeziell Freiſog 
und Samstaa: Lebende Spring Chicns, 
31200, und wir ſchlachten ſie frei. 


rei Läden: 


© 
1580 Elghonrn An, |.1750 WM. 63. 5t. 
510 Sid Hafer Str. 


(County Ugrceultural Agent), oder an 


ihm zum Undenten feiner Unhäng: | 
‚lichkeit einen Stein mit 
'fchrift feßen: „Hier ruhen die fterb- 
Cchönheit befah ohne Eitelkeit, Kraft 


‚feine Schwächen.” Der däniſche Kö— 
nig Chriſtian VII. machte in einem 


König widerwillig mehrere Beſtal— 
lungen für mit dem Konferenzrats— 


| fen. 


'„Kannft Du bellen?* — Und als 


zen in unferem Bezirfe am ausgie- 
biaften erfolgt, follten wir möglidjit 


daß 


zu zu SE EN 


BEE zu zu 


wirtfchaftlich. Abteilung der „Ubend= 
poft“ wiederholt ausführlich geichil- 
dert wurden, Redaktion). Wer über, 
die oentität eines auftretenden 


e.) 


Schädlings im Zweifel iſt, der jende 
in einer dichten Schachtel ein Exem— 
plar desſelben an den landwirtſchaft— 


lichen Wanderlehrer ſeines Bezirks 


die „State Agricultural Experimenk 
Station“ ſeines Staates, gder an die 
nächſtgelegene „Federal Entomologi-⸗ 
cal Field Station“, unter gleichzei— 
tiger Angabe, was für eine beſondere 
Auskunft er verlangt. Außerdem 
ſollte jeder Farmer um dieſe Zeit 


= u = 


un 


Material zur SHerftellung eines 
Standarbmittel® für die Befäm: | 
pfung von Sinfelten an Hand haben, | 
wie 3. B. von Barijer Grün, Kalt m 
und atfeniglaurem Blei (Arfenate of|® 
Read). # 


: | 
Sonferenzrat Gonrmand. ‚a 
Hunde jind ftet3 die treuelten und Ä 

zumeilen die einzigen Freunde un= | 
glücklicher Menſchen geweſen. Der 
engliihe Dichter Byron hatte in feı- 3 


———e0 — 


ner Jugend bei jeinen Ausflügen fel: 
ten einen anderen Begleiter, als jeis | 
nen Hund, und als er da& treue Tier, | 
feinen Boatöwain, verlor, ließ er, 


der In⸗ 


lichen Ueberreſte Eines, welcher 


ohne Vermeſſenheit, Mut ohne Trotz 
— alle Tugenden des Menſchen ohne 


noch 
Herzen Luft. 


boshafteren Ausfalle ſeinem 
Eines Tages hatte der 


titel Begnadigte unterſchreiben müſ— 
Als dieſe neuen Ernennungen 
bei der Tafel beſprochen wurden, 
wandte der König ſich an ſeinen 
Lieblingshund „Gourmand“, der zu 
ſeinen Füßen lag, mit den Worten: 


nun der Hund, dem der König auf 
die Füße trat, anfing zu knurren 
und zu bellen, ſagte Chriſtian: „Ei 
nun, kannſt Du bellen, ſo kannſt Du 
auch Konferenzrat fein,“ worauf er 


— — —— dſig voñß ſeinem Stuhl erhob und mit 


ana 
la 


„LK 


. 
Rn 
F N 


— 


rn 
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Ser 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. { 


Basement 


x 
\ 


Ein Derkauf zu ganz befonderen Preifen — fehr Tpesiell 


Envelop Chemifes, 5.00, 51.25,81.50,81.95 


Dies it ein Ereigniß, das veripricht, von außergewöhnlidem Interefie zu Werden Wegen 
der rieſigen Quantitäten, umfaſſend Tauſende hübſche Meidungsitüce, in einer großen Auswahl 
von Faſſons u. Stoffen und Beſatz von beſonderer Schönheit — vorhandene Faſſons ſind abgebildet. 

3n $1.00 — Envelope Chemiſe aus roſa Zu 81.25 — Envelope Chemiſe, reizend 
Batiſte mit Yoke aus Crepe de Chine. | vorn, hinten rundum unten mit Spite beickt 

Zu $1.50 — Envelope Chemiie mit Stiede- 3n $1.95 — Envelope Chemiie, jehr hübich 
rei NMofe aus hübſcher Valenciennes Spige und borit, hinten umd über da3 Unterteil mit feiner 
Stiderei, breite Band gezogene Einfäse, Spitze und ſchweizer Stickerei beſetzt. 


Zu 81.95 ſind auch hübſche Crepe de Chine Envelope Chemiſes, fleiſchfarbig. 


Baſement, nördlich 


Zaunmwoll. Kleiderſtoffe Zerachtenswerte Preife 


Zu 15e die Yard — | Zu 18c die Yard — | Zu 38c die Yard — 


feine Yerhyr Ginghams in | dimne Tiiiue Ginghams in Mercerized Craſh Suitings in 
neuen Muftern und eine qute | reizenden Maid, farrirten und | den Schattirungen, die ipesiell 
Auswahl bon Yarben, 32 Zoll | geitreiften Mujtern, 32 Zoll | für Straßentradten gewünfdt 
breit. breit. werden; 36 Zoll breit, 


$ — 8 
Reſter zu 10e, 124e, 15e und 18e die Yard 
Zu dieſen beachtenswert niedrigen Preiſen ſind Tauſende Yards baumwollene Kleiderſtoffe — 
Ginghams, Tiſſue Ginghams, Crepes, Suitings, Shirtings, Madras, Batiſte, Organdies und be. 
drudte Stoffe. Baſement, ſüdlich 


a — 


dem Weinglaſe in der Hand einen damikl zufrieden, befahl er denn au i dns 
Zoaft auf den „neuen Konferenzrat | noch bie Gase “ — Bag 200 
Gourmand” ausbradte, 
Hof nad) den Regeln der Etiquette bie gleihlausend mit deneit für bie 
pflihftfhuldig mit einftimmte. Nicht Ineuernannten Xitulartonferenzräte 


ung einer Beitallung niglichen Leibföters war, 


worin ber für den „Stonferenzrat Gourmand“, 


Keiet die „onntagpoit', | 


Be“ 1 
——— ER 


0 —J——— 
— RT in ok > 
* ee En ud. 


Mae ae > 5 Be art 2 
ea Re 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 21. Juni 1917. 
dert, den Gebauch von Getreide ein-| Brei weitere Berhaftungen. 
jenen (mas das ficherfte Mittel 
|fet, um die Pläne des Feindes zu per= E E 
'eitelm) und fid in größter Einfach werde bald voll aufgeklärt fein. 
‚beit und Sparjamteit zu üben. Diefe ‚Die Unterfuhungen über den Raub ’ 


'Proffamatien muß an bier auf. N einem Zuge der Burlington Bahn, | W u % 2 9 


einanderfolgenden ¶ Sonntagen von | Der in ber Nacht vom Dienstag zu 
Hier find einige bemerkenswerte Erſparniſſe 


der Kanzel herab in fämmtlichen Kir- | — an zwei Boten det Adams 

chen des Vereinigten Königreichs der- Etpreß Co. verübt wurde, hat zu 
leſen werben. Sie wurde lehten drei weiteren Verhaftungen geführt. 

Ueberall im Laden wird Euer Blick darauf gelenkt. Freitag iſt Clover 

Tag, und eine ganz neue Reihe Erſparniſſe iſt hier nur für einen Tag. 

Schaut ſcharf nach den grünen „Clover“ Schildern. Eines in jedem De— 


Sonntag im der Schweiger Kirche John Blake, ein Bremſer der ge- 
an der Endell Street in London von dannten Bahn, ſein Bruder James, 
vartment. Bedenft, „SS. & 9.“ Stamps find eine extra Eriparnik an je- 
dem Ginfanf. 


Kapt Ruſſell ingt, der angebliche Raub 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 


‚Freitag ift Doppelte Stamps- Tag 


Sandalen 


Suftige Barfuß— 
Eandalen f. Kin: | 
der, m. 2 Riemen | 
— Größen bis zu 


39€ 


Scarfs 





Gardinen Igeines ori 
PR . | " 2 > 
1000 Raar Spiten-Gardinen — |? Eviben Sortiment 
Seconds der $1.50 u. $2.50 | — * 2. 2 
Tualitäten. Alle 23 u. 3 Ms. || CHawiz u, enter 
fang, manche fönnen zu Paaren || Stüde. h 
* — I mise. 
zufammengepaßt werden. Muss || 95c Werte 19e 
wahl fo lange der Vorrat reiht || *8* 
inesiell dad Stü — — 
—— — — 190] Kiſſen Tops 
Pe ‚„zapelten . — Alle Vorch Kiſſen— 
54 Zell, Auswahl v. Cambrie— 20° Dual. 36gött, Bezüge „tinted“ 
15 bübfchen orienta | ,, —  .zcrei, Mr. 60, 123€ in prädtig. Far— 
feine QDualität.f. Unterzeug, VD. 2 ben u. Entwürfen 


liſchen Muſtern, ſein 

f Fu Bu low. | » : * 

ur Euer Bırnaalow, | Ngifes J—— ng Bee 39: 29 
lität Merie C 


Auswahl | 
J 98c für Wailts umd Stleider, 15e 
— BED une ahaeeesareree — — — — — 
Beinkleider Poplins— 8. Luatität, 30501, Svorr Gartenſchlauch 
& — EStreifen, in ſämmil. neueſten * x 
Kinder-Beinkleider Farben für Suits und Klei— 323  Zufamntengefügt 
— 2 bi3 16 Sabre, DE a .2C Garten: Schlau } 
reg. 25c Werte.  Galatea— ??: Dual. este Barton Bros. Gummi — 
Gute Sual. Mus: 5c Wert; ipe- 
tell der 12 
Fuß zu.. C 


feidegeftr. Sportfeide 250 
alle 
lin; — 123 | 
fpeziell c 


neuen Farben, Pard... 

e 3__35e Onal. breite | 

Ginghams Seybnr Gingbams, in | 

2 me <birting und Wailting Mu | 

En 9 * ſtern Yard..... Er 123c 
Stigrjet Bezüge 

Korſetſchoner 

beſetzt 


NR 3__ 20% Zualität PYr. breite 
Fercales Bercale3, volle 

Danen 

m. Spitze u. St 


beite franz, 
ziude e maldh 123 
bare YJarben, Pard..i......... . C 
derei. Neg. 39c 


garantirt beft 
Shepherd Cheds— Fritinge,3%e Lua- 
Werte; 19 
— —* C 


36zöllie 
fpeziell zu 
Schürzen 


weiße Karrirungeit, farrefte 

für Kleider und Coats 190 
Bercale „Allover“ 
Echürzen für die 


Handtücher 
rauen; mr im 


1214 Qualität Huck-Handtücher 
hellen Schatti⸗ 


feine Qualität mit roter 
gelaumt umd Fertig 

rungen; 33 

59 Wr. c 

Drogen 


für den Gebrauh — 
25 Garfield 150 


u 
BER... 
Veroxide lle 


Pfarrer Hoffmann verlefen; er früherer Erpreßbote der Adams Co., 
ITSicte einige Worte voraus, mit pe- ‚jeit einiger Zeit aber MWeicheniteller, 
Inen er die Zuhörer darauf aufmert- | Totwie Harry Palmer, ein Xrbeiter 


Ifam machte, daß e3 fich für fie um | uf dem Güterbahnhof der Burling- 
jeine Pflicht gegen das Land handle, | ton Bahn, find auf allgemeine Berz | 
\deffen weitherzige Gaftfreundfchaft | Pahtsgründe hin in Gemahrfam ge 
| ‚nommen worden, Die Polizei glaubt, 
SEITRTRERTNR 


fie genöffen. | — 
Wie gewöhnlich bei ſolchen Kam: | daß fie mit den beiden angeblich 
'pagnen pon öffentlichem Intereſſe in | überfallenen Boten und dem bereits 
‚England fpielen die Druderzeugniffe | verhafteten Auffeher James Burgeß 
ihre Rolle; man tann fogar auf der Nand in Hand gearbeitet haben. Ge: | 
‚Vorberfeite der Ierameter blaue tüchtmeife verlautete, daß einer ber | 
"Bänder fehen mit der Auffchrift: | Boten, U. R. Andrews, bereits ein | 
„Eat leß bread!“ (Et weniger | Geltändniß abgelegt habe; Bolizei- 
Brot!). Die Frage ift nun, welche |bauptmann Ruffel, der die Unter- 
\Ergebniffe diefe Kampagne haben |Tuchungen leitet, beftätigte das heute | 
‚wird. QTrgh den wiederholt abgege- | Nachmittag noch nicht, ijt aber der 
benen ernſten Erklärungen der Re- Ueberzeugung, daß die ganze Ge— 
gierung über die Verminderung der ſchichte in kurzer Zeit ihre Auf-| 
|2ebensmittelvorräte qlaubt das Pu- |Härung finden wird. | 
I 
| 


* 
en 


ziell 


Lonsdale 


Beſtickte 
Wenchow 
Hüte 


Haarſchneiden 
für Kinder 
Durch erfahrene 
Barbiere 


Feine Seide- und Serge-Kleider für Damen 


Taffeta, Crepe de Chine, Serge und Georgette 


Kombinationen in jeder beliebten Farbe und Mode. 
Neue gegürtelte Effelte, Combination beſetzte Mo— 
den und geradlinige Modelle, abſolut korrekt. — 

$13.75 Tud- und 

Seidenmäntel, $9.95 

Hübſche Gürtel in 


Werte bis $16.75, zu 
Zafcheneifeiten, die umgerwöhn! 
aut beurteilt werden. Codts 


Baby Walkers, in Maha 
mit hübſchem Shirring undGe 
fhirr ZStithing, Goat3 tm Taf 


gonifinifh, $1.50 $1 29 
Werte, für 3 | 
fifhen ımd geraden Linien 


Unterröde für Kinder, aus 
geitreifttem Gina — nit | San ae ur ebar- 
MNusim Waiits, — Größen | dine, Coumtrb Giud, Zerge 

Plaids etc. Die beéeliebten Far 


6 Jahre, | 
$ 25€ | ben u. fchlihtblan u. fchmars, 


Dritter Rloor 


Seid. Handicduhe, | 
| 


zu 


aus 
15c 


Seide— billig 

Toppelt breiter Shantuna Pon- 
nee, Ter_beliebteite Svortftoff der 
zarfon. Speziell, die 5 
re c 


‚Toppelt breite farbige gemiichte 
Georgette Grepe, eine An;abl bon 


Farben. Dies iſt ein faſhio— 49e 


Vd. 
Modelle 
Toilettenpapier 
Bapier — 
regulär 6c Die 
Rolle — Ipeziell 
in Diefem Werfauf 


für... 2OC 


blitum nicht an die Gefahr, die ihm. 
‚trobt. ES Sieht immer noch bie‘ 
Auslagen der Kaufläden voll von; ' — 
Lebensmitteln und leidet keinen Werden morgen Abend in Wicker Part nabler Greve, Nard 
‚eigentlichen Mangel. Statt der feh- | Halle Veriammlung abhalten, E se mes a Baoaes, 
lenden Artikel, wie der Kartoffeln, | Arthur SFifher, ein Sohn von P auf natücl, umd weihem 1.95 
— nimmt man mit Erjagimitteln vor Walter L. Filder, dem jtädtifchen | Grumd, en; .. . 
Beſen lieb, die im Preiſe nicht geſtiegen ſind. Sachverſtändigen in Straͤßenbahn- a 

Bierfah  nenägte [| DAS Pfund Rüben gilt im Detail angelegenheiten, ift mit.den Worbe- 
Carpet Beien, 1,30, Zwiebeln 55, Karotten 20 Rp. | zu einer Reihe von Ber- 
aute Qual. Bejen: ö 


Ixifde 4 En * reitungen 
gr * Fiſche kommen reichlich auf den fammuungen beſchäftigt, in welchen 
das 


Markt, was darauf hindeutet, daß die lin pr 2X 

—— an über die FFriedensfrage verhandelt 
Ztück 4360 Fiſcher vom Feind an der Ausübung ai & Die en Sa iſt 
— ————— morgen Abend nach der Wicker 
|habenben Stiaffen 2 ——— Part Halle einberufen morden. ln | B 
|die billigen Nahrungsmittel duch ‚ter Anderen merden wahrſcheinlich ; 
|teuere zu erfepen Bi den Min: Fra ge ——— = Sefretä: | 
—— Fran =“ rin der riedenspartei der rauen, | M 
‚derbemittelten nicht zu entziehen, | — 
und man hat ſich hr Darüber —* und Paſtor Fentin Sieb Jyoned Yin: 
|ftigt, daß unter den den Reichen em. | !prachen vollen, Aehnliche ae 
'pfohlenen Nahrunasmitteln der Ka-| Tammlungen ſind au9 für Rem Hort | 
vier angeführt an “und Bofton in Yusficht genommen. ’ 
| Mehrere Städte haben Gemeinde- | RE | 
küchen eingeführt. Von ven Pto- | Ungalant. | 
‚binzftäbten feien Briftol, Glasgom, | gady“ — 
nn : , I »‘ Gordon Glinde wie eine ganz 8 
— ee Ye ee, | gewöhnliche Sterbliche verhaftet. 'B 
| be " Br Von brutalen‘ Scheraen wurde ge: | 


= — er 
fest a m. Friedensfrdunde. Eine feine Auswahl von 
dieſen kühlen Sommerhüten 
in großen Sportfaſſons, mit 
abwärts gebog. Krempe und 
Seiten Roll Effekten; in na— 
türlicher Wenchow Farbe; 
ein ungewöhnlicher Bargain. | 


Ihivarze J 
Schwere 
Yard.... 
® 
Vierter Floor 
— Er 2 ar 
Geſchmackvolle Waſchkleider, 83.50 
Vierter Floor Wünſchenswert für jede Sommergelegenheit, Ferien oder 
BR Ausflüge. Viele nee Modelle, einschließlich Sport Coat Faſ⸗ 
ſons, Kombination Farbenbeſatz, in verſchiedenen Entwürfen. 
Finderſpihen in 65€ 


W | 
Boile Bluſen, | {dearz od. weiß, au. jowie bitbfche fast!ze Voile Kleider. Neproduf: 3 50 
” 


Main Kloor tionen von requl. $6 und $7 Kleidern, 
ED . alle Größen, Eure Auswahl 
. | ie | — Ta ae 
*] Fu |  Drrgen-Spegialitäten | Weihe Schuhe, 
100 Recht vorbehalten, Quantitäten Pumps, Oxſords 


Grafh | zu beihränten. 
Handtuchzeug, mit echt- 1 | „Tannett & NRamspell Cold 
farb. roten Rand, Mb». C | Gream, 50c Größe, Ste. 12 
Feine Sorte bedruckte Voiles, in Dr. Graves Zahnpulver, 50c:» x . 
Größe, fpesiell, 25€, 


nenen Muftern, 29 Zoll breit, 
auch ichlichtfarbig, Die 19e 2 vr Fountain Springe, 81 
* * | Wert, 59. 


Floor 


Kleiderfſtoffe 
Ice Shepherd farrirte Suitings, 
49e die Nard—t2 Zoll breit, aute 
en in medreren Grö— 
henKarrirungen, in ſchwarz 
ä ————— 490 


79e B. Prieftiens Mohair Bril- 
liantine, beffere, dauerbaite, alün 
sende Qualität, Torreite Stofie für } 
Babeaitgitae, nur marinchlaur und j 
fhmars, 58 Boll breit, 9 
JJ Cc 


Zweiter Floor 
Gardinenſtofſe 
zardinenſtoſſe 

Wir gruppiren für die Ränmung 
ungefäbr 1500 Pards von Garbdis 
nenftoffen, fämmtlih in Reiterläns 
gen, ‚Der Gebrauch diefer Stoffe 
ift vielfeitig, Cretonnes, Madrag, 
Grenadines, Voiles, Marquiſettes 
ete. ſind eingeſchloſſen. Die Samm— 
lung bietet viele Gelegenheit, Euer 
Fenſter zu einem Bruchteil des reg. 


uw 
böc 
Milanaiſe ſeid, Handſchube 
für Tamen, Paris Boint ge: 
nee: Bad, mit doppelten 











Drogen 
25e Green 
DEU. 44.004 
1 Eid. Motten 
Pallen für...... 


$1.00 Shades 
EUBETRE. ...:: 

25e Hinfes Billen, 
100 in „lafche.. 


150 
14c 


Yıfdre 


1.39 Eid Mn. Bure 
ne, i 100 »Broof, 


bolles ie 


Califor, Kognak Dran- 


dh, 3 Star, 9e 


Ylaldhe...... 
Bennſylvania Rye 
Nubisten, volles Ot. 


6%, oder 1 >25 
’ 


zwei für 
Bort 


590 
160 


Groceries | 

— —— 
Käſe — Dodge County Brick 

— 26c 

a - ) 

Senf, großer 10c 

Yaunden, — 57e 

17e 


Sweiter Floor 
| Reiter von feinen bedrweten 
Roiles und Batiites, 10 
3oli breit, die PYardb.... 
Nefter von Srötigem 


das 
a %ro. 
Hbörogen .... 


Fleiſch 
Kıdı - 
da3 
Brund 
Native 
Roait 
das 
Pfund 
Native 


Hühner 


2350 


sone 
gerollies | gew Gentury Weil 
Beer 4 
QWevbs präparirter 
203c Jar für 


2 „| See — Golumbin 
Pot Roaſt 
das 


10 Stüde für 
3 
22 
rund 173€ 


Ein wundervolles Affort: | 
ment von Moden, einige be= | 
jtickt, einige tuded md mit | 
Spiben beiekt, große Kragen 
und Nabots, —- ipeziell für 
Freitag. 


Yard für...... 

Pliſſe Grepe ft. 
DER. DOER Br He | 
2 . > D AB.. | — — 

Sacher — — und | _50e Gummihandidnehe, in allen | 
Serge Suiting, gewobene 1 Gröhen, We. | 
Sarben. Worb: ........«»: Äreezone Gorn Remedn, ip., 2Te | 

Neiter von feinen franz. Bing | Aad Ealts, Te Brühe, Ic | 
bams, fortirte Muiter, 25c 18 | Galdwelld Syrup of Bepiin, Si 
Sorte, Pard.......creree. C Sröße, für 63c. | 


Reiter, nur in) goes Tosih Paite, 186, 3) 
19e | für 1 


“ 
> 


Beige Schnür-Stiefletten 
und niedrige Pumps für Da= 
— Sietier Hose men, feine Cualität, neuefte 


Peanuts — friſch geröftet,. zwei 
Fancy Vork Loins 


Mind für... 
sh ZI2C 


Trangen 
Pfund 


wie Honig, Stück.. 
Minute Tapioca — 
Geräucherte Schin 
— 64 
2 20 


Tadete fürn 
Catinp — Superior 
gr. 


Inthen fir 
yia'wern Tür.... 


> an jeden Kumodeit 
—_— [1m — 


. >» * u 
Die Ginihränfung der Lebens-| 


haltung in England. 
London, 9. Mat. 

ie Regierung beichäftiat fich 
ftändig mit den Mitteln, welche den 
Verbraub der michtiaften Bedarfs: 

agtitel und namentlich der Lebens: 

miktel durch die Zipilbevölterung eins ı 
ihränten follen. Die Reglemente! 
für die Hotelg und Reitaurant3 wur: | 
den jünait abgeändert, und die Vor: | 
fhriften häufen fich derart, daß das 
Nublitum Mühe hat, fich zurechtzufin- 
den. Der Erlaß, der die Zahl ber 
Platten für eine Mahlzeit feitiete, 
wurde annulliert, denn bieje Maß: | 
nahme hatte das einzige Eraebniß ı 
"gehabt, daf die Portionen vergrößert | 
wurden. &eaenmwärtig erjtreden jich 
die Einfchräntungen auf dad Quan: | 
tum des Brotes, des verarbeiteten | 
Mehls, des Zuders und des Tleifches. | 
Beifpielömeife ift verboten, für das| 
Mittagsmahl mehr als 140 Gramm 
Yleiih, 3 Gramm YJuder, 56 Gramm 
Brot und 28 Gramm Mehl für das 
Deifertaebäd proßerfon zu jerpieren. 
E35 mwurde ein fleifchlofer Tag in der 
Woche eingeführt, und nur an diefem 
Tage dürfen Kartoffeln aufgetragen 
merden. Der Lebensmitteltontrolleur 
hat fich foaar nicht gefcheut, fich der 
Ungnabde der Frauen auszufeßen, in- 
tem er die Zubereitung und den Ber: 
fauf von Kucden, von „Muffins“, 
„Srumpets” und ähnlidem zum 
Nachmittagsſtee aenofjenen Gebäd 
verbot. Die andern Kuden dürfen, | 
je nach der Sorte, nicht mehr als 30° 
bi3 50 Brozent Weizenmehl und 10 
bi3 15 Prozent YZuder enthalten. | 
Man kündigt übrigens jchon wieder 

neue Uenderunaen an. Das Verbot, 

außer in der Zeit von 12 biß halb 3; 
Ubr mittags und von 6 bi3 bald 10 
Uhr abends altoholifche Getränte zu 
perfaufen, hat zu ausgezeichneten Er 

gebniljen geführt. Unmäßiges Zrin- 
ten ift feltener geworden, um fo mehr, 

213 zu den erlaubten Stunden die 
meilten Runden zugleich effen mollen. 

Nichtsdeitoweniaer empfehlen immer 
noch viele in eifriger Kampaane das 

abfolute Verbot für die Heritellung 
von Spirituofen und Bier. Aber es 
wird ſchwierig ſein, dem engliſchen 
Arbeiter ſein Bier zu nehmen; es 
würde große Unzufriedenheit ent— 

ſtehen, obwohl die für das Bier not— 
wendige bedeutende Menge Gerſte gut 
ſür das Brot verwendet werden 
lönnte. Unter den andern Regie— 
rungämaßnahmen ilt die Einfchrän: | 
fung der Abgabe von Benzin für bie 
Automobile anzuführen. Wuf die 
HYutomobile zu Gefchäftszmweden ent: | 
fallen monatlich 45 Liter; die Er= | 
neuerung der Lizens an Private ift 
unterfagt. Die Tarameter erhalten 
nicht mehr als 90 Liter monatlich | 
ftatt 270 wie biäher. Der Staat bat 
die Kontrolle über jammtlide Müh- | 
len. Großbritanniens übernommen. 
&3 wurde ein Einbeitätypus für die 
Vermahlung feſtgelegt; 
muß zu 81 Prozent ausgemahlen 
und es muß wenigſtens 10 Prozent 
Mehl aus anderem Getreide zugeſetzt 
werden. Das Brot darf erſt 12 
Stunden, nachdem es gebacken wurde, 
verkauft werden. Der Weizen, Reis 
und Roggen iſt ausſchließlich für den 
menſchlichen Verbrauch beſtimmt. Der 
Höchſtpreis für Schokoladebonbons 


D 


ne 


— Junibo 
— 


Uneeva Biscu its, — gebacken, 


der Weizen | 


Gelifornia 
980 


wein — 
Gallone.. 

Tafeldier — Kiſte mit 
2 Dutzend 79 
J———— C 

weines duntics Tascl- 


bier, Kiſte 850 


rear 


"Größe, füß Ic 


Diarte, — 


250 
63C 


‚Radet...... 


murde auf 5 F5r. das englifche Pfund 
(454 Gramm) und für andere Bon- 
bon3 auf 3 Fr. 10 feitgefekt. 


‚ben großen Erfolg und werden als 
jeineö der beiten Mittel zur Beläm- 
'pfung ter Gefahr des verfaärften 
| Unterfeebootfrieges betrachtet. Im 
2ondon liefert die Gemeindefühe an 
der Wiitecroß Street täglich durch: 
Ifchnittlich 700 Mahlzeiten. Hier fo- 
|ftet 3. 8. die Suppe 10, Fleifchpaite- 
te 20 und 30, Wurft und ziwei Ge- 
‚nüje 40, Bohnen 10, Reid:, Mais- 
oder Grieöpudding 10 Rp. An Bir: 


Die minaham ließ die Stadt Platate an- 


Pferderennen wurden verboten; das |Ihlagen mit dem Titel: „Nicht ver- 
legte wurde foeben in Neimmartet ab- |geuden!” (Economy in Wafte!), wo— 


gehalten. Die Haferverfütterung wird 
fontrolliert und nur für einige Kate- 


| 
| 


! 


rin empfohlen wird, nichts, mas noch 
berwendet werben fann, fortzumer- 


aorien von Pferden gejtattet werden. |fen; fo fönnten Fleiſch- und Fettreſte 


Um Papier zu fparen, wurde das |für die Maft und 


für das Fetten 


Auftleben von Plafaten, mit Aus: von Mafhinen, Gemüfereite für die 


nahme derjenigen, die einen für die Schweine gebraudt, 


Blechbüchſen 


Allgemeinheit nützlichen Zweck ver- wieder eingeſchmolzen, altes Papier 
folgen, und die Herausgabe neuer und Aſche ſortirt und noch einmal 


Zeitungen verboten. Ein Regierungs- verbrannt werden. 


tomitee empfiehlt ſogar 


Tuch zu ſparen; aber dieſerVorſchlag 
iſt nichts weniger als populär. 
Trotz allen dieſen und vielen ande— 


ren Maßnahmen, die aufzuzählen zu | 


weitläufig wären, vermindert jich der 
Verbrauch noch nicht in der Meife, 
taß jede Beforanik für die Zyfnuft 
ausgeichlojfen wäre. Der Lebens: 
mittelfontrolleur Lord Devonport 
hat darum an die Privaten appelliert, 
hie möchten freiwillig den wöchentli— 
ben Verbrauh für die Perfon auf 


ih zu fammeln, die nußbar gemacht 


‚merben fonnten. 


Ber einer DOberhausdebatte über 


das Lebensmittelproblem ftlte neu: 


lih Lord Devonport, über die von| 
‚ihm geplante Maßnahmen 


befragt, 
die Ubichaffung des fleifchlofen Ta: 


;aes ın Ausficht, da die Einfuhr genü 


‚abgenommen habe. 


gend fet und ber PViehbeitand nicht 
Hingegen kauft 


jet die Negierung Zerealten jeder 


‚Urt an und beichäftigt fich mit deren 


41. Pfund Fleifch, 21, Pfund Brot ' 


und 3 Pfund Zuder befchränten. Seit 
einiger Zeit haben fich die mohlhaben- 
den Kreife diefer freimilligen Ratio- 
nierung unterzogen. Uber in den un- 
teren Schichten dauert die Vergeu- 
dung an. Da fie jeht höhere Löhne 
beziehen, jo wollen fie jich nicht ein- 
Ihränten, und die Arbeiter jagen, fie 
mollten ihre qute Zeit genieken, jo- 
lange fie fönnten. 
nunft zu bringen, bat Lord Devon: 
bort in einer Erklärung im Oberhaus 
engefündigt, er werde falls bieie 
ihlehhten Gewohnheiten nicht ein En- 
de nähmen, fich geziwungen fehen, zur 
Rationirung zu Tchreiten und auerit 


tet die nötige Organifation vor, und 
die Lokalbehörden 
worden, ihrerfeits ihre Maßnahmen 
zu treffen. Ferner hat Kapitän Bat- 
burit, Parlamentsfetretär 
ben@mittelminiftere, im Unterhaus 
mitgeteilt, die Negierng bereite ein 
Detret vor, wonach jebiwebe Vergeu- 
dung bon Lebensmitteln beitraft 
wird. Immerbin wilLordDevonport, 
bevor er mit der Brotfarte zu einem 
Smwangsmittel greift, das den indi- 
vidualiſtiſchen Gewohnheiten der Na- 
tion widerſtrebt, ſich noch ein wenig 
gedulden und die Ergebniſſe abwar— 
ten, welche die Kampagne für die 
freiwillige Rationirung zeitigt. Es 


wird eine letzte Anſtrengung gemacht, chen abhängen. 
Auf die 
Initiative der „Nationalſparkommiſ- 


um eine ſolche zu erzielen. 


ſion“ des Lebensmittelminiſteriums 
hat ſich eine „National League of 
Food Patriots“ konſtituirt, deren 
Angehörige ein beſonderes Abzeichen 


tragen. Zwölfhundert Lokalkommiſ- 


ſionen widmen ſich der Propaganda, 


und die Liga zählt bereits drei Mil— 


lionen Mitglieder. 

Der König geht mit dem guten 
Beiſpiel voran; er hat ſein Haus auf 
Kriegsrationen geſetzt. Bei 


Diner, das er den Teilnehmern an Hilfe, ohne Meſſer, ohne Gift. 
Schloß 
Windſor gegeben hat, wurden diefe 
Rationen ſtrenge innegehalten, und es wähle ufm. 

Fuer Kein Kranker, wenn das Leiden aub jahre 
wurden feine alfoholifhen Getränke |lang beftand und mandesmai für unbeilder 


ber Meichdfonferenz; auf 


aufgetragen. ?yerner rilhtete Georg 
V, eine Proflamation an das Volt, 
worin er bie yamilienhäupter auffor- 


‚tulationen zu verhindern. 
vonport will (wie bereits geſagt) die 


Verteilung. Sie intervenirt auch, um 
die 
Lord De— 


Ergebniſſe des freiwilligen Rationi— 


rungsſyſtems abwarten, bevor er zur 


obligatoriſchen Rationirung ſchreitet. 


wegs befriedigend, da der bereits 


Doch ſcheinen die Ergebniſſe keines— 


Y%ı 
1 


mähnte Kapitän Bathurjt im Unter: 


haus fagte, daß der Brotlonfum im 


Um fie zur Ber: 
| gehenden 
izurüdaegangen fei. Zmeifellos, fügt | 
Lord Devonport hinzu, 


\fentten Schiffe in erfchredender Weife 
wachſen. 
die Brotkarte einzuführen. Er berei- 
nicht überſchreiten und wenn die Be— 
ſind angewieſen 


freiwillig einfchränfen wolle, fo wer— 
des Le⸗ 
Schwierigkeiten bis zur nächſten Ge— 
treideernte auszukommen. 
men der fünf Mitglieder des Kriegs— 


Monat April gegenüber dem vorher— 


Monat nur um 4 Prozent 


fönnte die 
Zahl der durch die Unterfeeboote ver: 


Huf diefe Weiie | 
eine Ein | gelang es, mehr als 700 Ionnen täg- 
beit2fleidung für die Zipiliften, um | 


unpztriotifhen Lebenzmittelfpes | 


ſchmücken 


123€ 


'ftern Abend „Lady“ Gordon, Clyde, | 
die angeblich ein Mitglied des engli: | 
'fchen Hochadels und eine befannte | F 
Luftfchifferin ift, unter der Anklage J 
verhaftet, einen Kraftwagen der F 
‚Oten Fay Livery Company benupt, |R 
Ifichh aber gemeigert zu haben, den FJ 
Fahrpreis im Betrage von $15 zu 
lentrichten. Die Dame ift über bie || 
ı brutale Rüdjichtölofigfeit der hieji- 
'gen Bolizei, die feinen Unterfchted 
‚zmwifchen einer Wdeligen und einer ge: 
möhnlichen Sterbliden made, Tehr 
entrüftet. Sie erklärte, daß ihr die 
leidigen Moneten ausgegangen feien, 
daß fie aber deffenungeachtet doch 
‚nicht zu Fuß, wie jeder Plebejer, hätte 
gehen können. Lady Elyde ift übri- 
gens ſchon por wenigen Tagen unter 
ähnlicher Anklage verhaftet worden. 


Nard 
Funſter Floor. 


81.19 Draht—⸗ 
Türeu, Bde 
‚Gut nem. Trabt 

ee 


Alınit fhwarzemTDraht; 
Altuch überzogen, alle 


2 Größen, 95C 


— 

81.75 fſcy. Draht⸗ 
türen, von Fichten— 
Albolz, gemacht in nat. 
Ilvola doppelt, mitFie⸗ 
Ilniß angeltrichen, beſte 
Sorte ſchwarzes 
Drahttuch, alle Grö— 


N 


Eee 


ER 


— 
— 


At: 





208 Drahtjeniter, %allnnk 
ftained 


15 30ll bod, don 21 bis 
2 1 3 

3; goll ausszusichen, 9 
45e Drabtieniter, 24 Zoll bed, 


bon 23 bis 37 Zoll aus 350 


zuziehen, für 
beite 


rahttuh für Screens, 
Dualität, fhmwarz angeftrichen, 18 
bis 48 Zoll breit, in Rollen bon 


100 Lineal Fuß, per 8 e 
“wo Quadrat Fub.... 2.28 
35e Trabtienfter-Rahmen, 42 bei 
42 Zoll, vollttärndig mit Slides, 


Moulding und Eden, 
Achter Floor. 


— — — 
Schulſchluß. 


Heute nehmen die bis September wäh— 
| renden Sommerferien ihren Anfang. 


| Heute, beziehungsmweile. morgen, 
I werben die öffentlichen Schulen Chi: 
Icagos geichloffen werden. Der Un: 
|terricht ift bereits überall eingeftellt 
worden, fodaß es fih nur no um | 
die Schlußfeierlichfeiten Handelt, 
melche teil3 heute, teils \oraen Statt: 
Ifinden werden. Die Zahl der Abitu: 
rienten der Hochſchulen ſtellt ſich auf 
3200, die der Elementarſchulen auf 
1300. 

Die Ferien währen bis zum erſten 
Dienstag im September. 


zu. 


Schlichte 30z011. Oatmeal Tove⸗ 
ten (fchivere Duplex), im blau, 


braum, grün, loblarbia, rau 1. 
Sranae, mit dazır vyaflenten aus | 


geſchnitlenen Borders, dc 12e | 
Wert, Nolle...........- \ 


Pündeln vberpadt, 3 
Bartien v. 
Bündel, € 


Reiter, in 
bi3 10 Mollenm, 
neuen Waaren, 
bis $1.85. 

Tapezierer geliefert. 
Fünfter Floor. 


lurze 
per 


— — — — — 


* Chas. Henkle, der bei dem Fahr— 
ſtuhlunfall im Speicher der Firma 
Bradner & Smith an der Des— 
plaines Straße ſchwer verletzte An— 
geſtellte jener Firma, iſt geſtern ſei— 
nen Verletzungen erlegen. Wie be— 
richtet, wurde ein anderer Angeſtell— 
ter auf der Stelle getötet. — ——— 

* In der Anlage der Grieß— zn = —9* =. und 
Pfleger Tanning Eo., Nr. 884 Nord a . 

: E —— wurde Hauslehrer beim Genfer Ban 


auch durch eine große Bücherſamm— 


Ausgezeichnete 
Wolle⸗Oberfläche, 
und Farben, ein 
wabl; ſpeziell 


30 bei 603oll. 
mit melirte⸗ 
geſtreifſten Borders; 
ſchwere Sorte; ſür.. 


bon 2 bis 8 Ms. 
big; 
$4.50 die VDd.; DD. 


Linoleum, 4 Nardd breit, reine 
Kor! Corte, aroke Nusw. dvd. Mus 
ftern u. Farben, reg. Sic 
Corte; Quadrat Nard.. 


jährige Farbige Charles Daniels 
während der Arbeit in das Getriebe 
einer Mafchine und erlitt fo jchivere 
‚Verlegungen, daß er wenige Minuten 
fpäter in der Polizetambulanz ftarb. 
— een 

Im Eifenbahnsfupee. — U. 
(neugieriq zu einem Mitreifenden): 
„Wo fahren Sie denn bin?" — %2.: 
„Nah Leipzig.“ — „So, und mas 


Aber menn die Une! 
ftrengungen jener ein gemwijles Maß 


völferung fich endlich von der Gefahr 
Rechenichaft geben und den Konfum 


de es möalich fein, ohne zu große) 


‘m Ra: 
>; u __ Huäkte u 
(bite Dem er"angchät, ertte| un Ol Denn Bot?" „Kusfeign" 
Lord Milner, die Regierung merde | Medizin, die ich Ahnen verichreibe, nch- 
nur im falle ver abjoluten Notmwen= | men Sie alle zwer Stunden einen E}- 
digkeit zur obligatorifhen Rationi- | Löffel voll — Sie kriegen fie auf diejes 
rung greifen, aber die berfchiedenen | Rezept bin gratis!” — „Und den Ch: 
in Betracht fommenden Methoden öffel? 

würden aeprüft. Die Trage bleibt 
alfo unentfchieden; ihre Löfung wird 
bon den Ereianifien der nächiten Wo- 


— — 


Der ladhyende Bhiloioph. 

| Vor kurzem waren 150 ‘jahre ver: 
Zu — ſtrichen, ſeitdem in Tangenburg im 

Wer ſein Grundeigentum ver-⸗ Hohenloheſchen Karl Julius Weber 
faufen will, erreicht ſchnell ſeinen geboren wurde, der durch ſein Wert 
& burch eine Heine Anzeige i |„Demofritoß oder Hinterlaffene Pa- 
Tg A NE IM | Viere eines lachenden Philofophen” 
| eier leinen bleibenden Namen fich gemacht 
ee ME tue, SSEEIDEION. MEER ERRER. DER 
| rößten Humoriften Deutichla 
Heilung- —— — — 
von Blut⸗ und Nervenleiden, Kopf, Ma⸗ ner ſeiner Zeit, ein Mann, der viel— 
gen, Nieren, Blaſen, Leberleiden, xäb- | leicht berufen gemefen ‚märe, eine der 
rungen, Katarch, Lungenleiden, Schwä⸗ bedeutendſten Stellungen in Deutſch— 


chen aller Art fanden im Inſtitute of Re— 2 , 
generation, 1161 R. Clark Str. u. Di: land einzunehmen, wenn das Schid- 


dem |vifio. Str., German Banf Bldg., volle fal ihn nicht dazu verurteilt hätte, | u 
feine Kräfte im engen Streife aufzu- |fahte, nicht mehr fein könnte. Co 
reiben, biß er dann, verbittert durch |lebte er denn feinen Studien gan; 


Es befigt die einzig beitehende Heil- 
methode zur mwirfliden Heilung Der |.: ex: 
—— Tumore, Gelomüihe ee Se ‚biefed Schidfal, zum — lachenden 


Philofophen murde. 


erijärt wurde, unterlaffe c3, die Uuslunft ein: 
ubolen, &8 ilt ein fonit Hierzulande nit bor- 
bandencs Heilberfahren, mit den böditen Eb- 
rungen in Europg preiögelrönt, 13in*2 


gen, auf der Univerfität zu Erlangen 
erregte er durch feine Begabung und 
dur fein vielfeitiges Wiffen, enlich 


| | 
Sudende 'und dabei einer der gelehrteften Män- | 


Auf dem Gymnafium zu Dehrin= | 


Halſted Straße, fam geitern ber 30: |4:,, Deleffet, mit beffen Söhnen er 
große Reifen durch Frankreich unter- 
nahm. Dann wurde er Privatjelre- 
tär des Grafen Chriftian von Erbad)- 
Schönberg in Mergentheim, der ihn 
mit auf den Raftatter Kongreß 
Inahm, imo er mit ben bebeutenditen 
'Polititern Europas zufammentam, 
|die dem gelehrten, ſprachgewandten 
Mann große Stellungen verſprachen. 
Aber aus den Verſprechen wurde wi— 
driger Umſtände halber nichts. We— 
ber blieb bis 1802 
Dienſten. Später begleitete er den 
jungen Grafen von Yſenburg-Bü— 
dingen auf einer zweijährigen Reiſe. 
Es kam zum Streite zwiſchen dem 
blaſirten jungen Grafen und ſeinem 
Reiſementor, der jenen zu ſehr mil 
ernſtem Studium plagte; die Reiſe 
wurde abgebrochen. 

Weber hatte lange Streitigkeiten 
mit der gräflichen Famalie und muß⸗ 
te ſich ſchließlich mit einer Abfin— 
dungsſumme begnügen. Erbittert zog 
er ſich nach Jagſthauſen zurück. 1820 
bis 1824 wurde er in die württem— 
bergiſche Ständekammer als Abge— 
ordneter gewählt. Aber auch das 
parlamentariſche Leben behagte ihm 
nicht. Er hatte ſich ſchon zu ſehr 
ian feine börfliche Einjamteit ge= 
Imwöhnt, er war ein launifcher Mi- 
Ifanthrop geworden, ver ohne jeine 
Bibliothek, die 11,000 Bände um; 








einfam, madte nur hin und mieber 
Reifen, die oft au nur Gtubdien- 
ziweden galten, und jchrieb verjchie- 


den Werfe über da3 Möndhd- und '3med bat, gegen die Wirte vorzu= | fi) finden läßt“; allein weder dieje 


das Ritterleben im Mittelalter. 
Zulegt faßte er dann. den Plan; 


in Erbachſchen 


junge Männer, 812.50 


Die Kleidergeſchäfte erhielten 
für Kleider dieſer Sorte 3150 und 
mehr — feine Auswahl in grau, 
lohfarbig. u. braunen Miſchun— 
gen, Skeleton gefüttert, Patchta— 
ſchen, alle Größen, 32 bis 40, zu 
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(„su Männer, für 
Blonfen für Knaben, Stan 
dard SFabrifate,heit- u. dumfels 
farbia, feine Stoffe, in reg. | 
oder Sport Mustern, 65 | 
alle Kr, bis 16 Nab, c | 
Anabenunterseun, furze 0», 
Sitbleten Stermel, 
2338 4, RE... 


und blau, 


lange Wermtel 


9 bei 12 Bruſſels 
Russ, $16.50 


Ditalität, — mit 
oriental.Mufter | 
<tüdf, großeflus: | 


maidbare Russ, | 
Mittelſtücken 


81.10 


— 
| 


Noyal Milton TeppichReſter 
fhlttiar 


51.50 | 


Werte bis zu 


Rändern, 6=, 
Größen, 


62c 


Fünfter Floor 


J — 
in einer Reihe ſatiriſcher 


geſpickten Abhandlungen, die er un— 
ter dem 


zwölf Bände anwuchs, ein Werk, das 
noch heute als 
Enzyklopädie des Witzes angeſehen 


werden darf und leſenswert erſcheint. 
auch dem modernen Ge: ||| 


es 
entfremdet iſt. 
— 
Droht dem Sheriff. 


wenn 
ſchmack 


Anwalt 
gegen ihn vorgehen. 


Khali und weiße Dud Hufen für Männer und 


obengenanntem Titel ver= || 
öffentlichte und an denen er bis zu | 
feinem 1832 in Kupferzelf erfolgten | | 
|Iode arbeitete, jo dag das Wert auf! | 


eine monumentale ||| 


Dieger Y. Stein, der Unmalt ver | 
Weit Suburban Lam and Orber | 
League, auf beren Betreiben geftern ||| sır 


die Inhaber verjchiedener in 
meitlichen Vororten gelegener Wirt 
ıIchaften verhaftet wurden, droht, ge: | 
'gen Sheriff Traeger eine auf feine 
Umtsentfegung hinzielende Klage an: | 
ıhängig zu machen, falls diefe Lofale 
nädhjften Sonntag wieder offen fein 
'follten. „E& wird dort den Geſetzen 


offen Troß geboten“, jagt er, „über: 


'all find Spielmafchinen im ‚Betrieb, | Yuufgabe 
'Dirnen geben dort dem Gifnpelfang | Sprichwort: phere 15 
nah und Soldaten fomie Schiffs: ‚1° a way“ (wörtlich) überjegt: „wo 
erhalten fo viel zu trinten, | in Wille, da ijt ein Meg“) 


jungen 


‚mie fie nur haben wollen“. Wie der | Umfcreibung in 
"Sheriff fi diefen Befhuldigungen | und 


‚gegenüber verhalten mwirb bleibt ab- | 
'zumarten; da er nicht in der Stadt | 
'meilt, hatte er biäher feine Belegen: | 


‚heit, feine Anficht darüber auszu= | fehle“; ein Herr: „mit der wahren 
‚fprechen, nach Angabe feines Stell: | —— 
Wie“; 


vertreters, E. W. Peters, hat die Er— 
fahrung aber gelehrt, daß es keinen 


gehen, da die Geſchworenen ſie doch 
freiſprechen werden. — 


ben |. 


———— — 
Moderne Gürtel-Unzäge für Männer und 


Raidhivare Anzüge für Kna— 
ben, im Ichlichtweiß, lobfarbig 
auch Kombinatio— 

Kurze oder 
Alle 


| aarantirt, Größen 214 95 
Sr. 58c J C 


weiter Sloor 


ten bon Karben. 


Gelbeſchüſſeln, mit weißen 
8 


Plaudereien | |” 
lung, die er zufammenzufharren |clle Fragen feiner Zeit zu behandeln || 
wußte, Aufjehen. Er wollte bie jurt= | umd dabei ven Cehrjat feiner Mußes | 
ftifche Profeffur in Göttingen anftres | ftunden zu verwerten. So entitanden | | 
\jene leichten philofophijchen, mit einer | || 
unglaubliden Fülle von Anekdoten || 


( und 10s8ll. | 
eine Haushalts-Not— 

mwendigfeit, requlärer 
| 49° Wert, für........ 


5 Nd8. Nieptichanze, fpez. 20c. 
Java Rice Trace Powder, 29e. 
Falmolive Seife, Sc, Fuß. S0c. 
Alten B. Wristeyus Llivilo Sei 
fe, 2 ie; Du, Be. 


Lebchen für 
Damen, 15€ 


Sein gerippte baumivoll. Leib: 
j Gen für Damen, ausgeſchn⸗ Hals 
| und obne Mlermel, mercerized ta: 
ved Hals u. Arm, ſpeziell 15e. 
Feine banmwoll. Union Suits 
für Damen, ausgeſchn. Gals u. 
| ärmellos, Knie mit feinen Tor: 
| don Spisen befegt, reg. u. extra 
| Srößen, 39e. 

Swik nerippte Tiefe und baum. 


34 
Stucd 


wolli. ünion Suiis fur dDame. 
Seide taved Hals u. Arme, aus— 


1 95 | | gefehnitt. Hals und ärmellos en— 
® 


I qes Anie ı, Spißen befekt, 508. 


men, ausgeianitt, Hals und är: 

andere mit bandgebäfelten 
s, 50€, £ 

Farben ” 


 Goverall Shärzen 


3:Stüf Küchen 


Bowl Set, 33c 


Eine fveztelle Partie von Gos 
‚ berall Schitrgen, eine aroße Aus 
| mabt don Faftons, looie od. Ela; 
Iftie Wailt varfons, Gürtel umd 
| Rath Tafcheit, heil: oder duntel: 


| farbig, ein Modell im 66 

Bild, S9c Bert, zu:..... c 
Percale Trefiing Scenues, in 

regulären ımd extra aroßen Zur: 


| ten, beil-: oder dunlelge- 59e 


| Extra große waihbareßinsham 
Iinterröde, mit 
Flounce, zu 


| mufterter Bercale........ 


330 


und ein 


Seide Piste Leibhen für Da- | 
mellos, einige mit fchlicht tayco | 


3. loor, | 


Moden, bandgewend. biegja= 


me Stiefletten u. $2 095 
a 


Ganvas Urfords f. Män- 
ner, weis oder braun, mit 
Gummi- oder Lederjohlen, 
ertra Werte, 
morgen zu 


Zamenihube, dritter Yloor, 
Maännerſchuhe, Main FIloor. 


Fiſche, Fleiſch 
Friſcher Halibut, aufBe⸗ 18e 


Pens er Pfund 
er St 8, ganz 15€ 
19c 


oder geſchnitten, Pfund.. 


Friſer Lake Superior 
113c 


= 
— 


38 DR una 
Friſcher Lake Trout, 
WE asien 
Teiler gelber Hecht, 
GES aaa 
Friſcher Native 
zu Zr 
Ssrime Beet NRoait, 6. 

= 7 — er 1 22C 

Zerter Pot Noait o 
Trime Der hg 20c 

manch Real, Schulter 

2 — — 22C 

r ri de Sparer b8, 

N 15€ 

- * * — 
10 Stüdie Wool Zeiſe, 3560 

10 Bhumd Domino aramiulirter 
Zuder, %5e, mit $2.00 Grocerh 
Reftellung. (Fleifb, Iureler. Mehl, 
Ceife, Butter, Butterine. Chit u, 
Gemitie nicht eingeſchloſſen). 

14 Tab Geld Medal sder Gere 
fota Mehl. 83.89, 

10 Stuce Swifte Maſſie ober 
Kirts Flake weihe Lauudry Seife 
für 48e. 

2 Bſd.Carton Yaliforn, geſchalte 
Pirliche, 30e, 

_Nene PVerpaduna ©. & M. 
Summer. 1 Tid. Bichfen, Me, 

Nihelien oder ®. & M. Paris 
Corn, Rücfe, 19e. 

6 Bühien Bsone Grunty zute 
Pohnen oder PBrinbt Ligbt Lima 
Fobren für Te 

6 Büchſen Decang ober Hart 
—3 Smeet torinfled Erbfen. 
J . 

ß Büchſen geſchälter hawaliſcher 
Anannd, $1.15. . * 

Schmeizer. 


weiniter  hiefiger 
Täfe, Pid, 59€, 7. SIoor. 


„kalter Bissen‘“. 


1 
I 
u 


Stein wird vielleicht gerichtlich | | 


Wie flingt das als Wink für eine Mahlzeit an einem 7 
rend Diefes heizen Wetter3? Kalter gelocter Ehinten, Ka. 
—— pn und cisfaltes Ben? 
bo war nedadt als ein Getränf zum Mable und j 
Mahlzeiten“. Es iſt ein alkoholfreies Getränt Bee 
Genuß gewährend und am und für fich erfrifhend und nerade 
von dem Gefhmad, der zu jeder Speife paßt — beit oder Talt — 
und fie fhmadhatter madt. Rein acfund — nabrbaft. 
Bevo — das Getränk für das ganze Jahr. 
ur in lafhen verkauft und ausfhliehtih auf Ylaichen 
gezogen von 
ANHEUSER-BUSH--SST. LOUIS 
ANHEUSER-BUSH BRANCH 
Distributors Chicago, Illinois 


R 


— — — nn 


Verdeutſchung eines engliſchen ſchon die Ausſicht ſich geltend, ſo 
Sprichwortes. kurz wie im Engliſchen könne man 

a Pe ſich im Deutſchen niemals aus— 
In einer Leipziger Geſellſchaft drücken. Da gab eine Dame, die bis 
von ſprachkundigen und ſprachſinnis dahin ſcheinbar teilnahmlos dage— 


gen Herren und Damen wurde die ſeſſen, das aus agtt einſilbigen Woͤr⸗ 


geſtellt, das engliſche tern beſtehende engliſche Sprichwort 
where is a will, there bei vertiefterem Sinne durch die nur 

drei Wörter mit zuſanmen ſechs 

ohne Silben zählende, unübertrefflich ge— 

möglichft kurzem lungene Ueberſetzung wieder: „Wil— 

kernhaftem Sprichwörter- lenskraft Wege ſchafft.“ 

Deutſch wiederzugeben. Eine Dame ——— 

ſchlug vor: „wolle nur mit ganzer Schlecht belohnt. Schüler: 

Scele, dab zum Ziel der Meg nicht | „Tas hat man num davon, wenn man 

| fleißig tt. Aus Freude, weil ich heute 

* u ıe 8 

Findet fich das Wo umd fu betrunfen und uns nude, Dal Bapa 

ein anderer Herr: „wo der | heuen.” 

Wille ftarf und feit, leicht ein Weg) — Der Meberprog, — „Beute sit 

'mal ein jdhöner, warmer Tag, nicht 
wahr, Herr von Lampi?* — i 


habe eben zu e all 
äivangig den Geier 


— 


noch andere Ueberſetzungsverſuche 
fonnten genügen, und es machte 





Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 21. Zunt 1917. 


Vergnügungs-Wegweiier. | Berlangt: Männer nud Sinaben. Verlangt: Frauen und Mädchen. | Berlangt: Franen und Mädchen. Veidaftsgelegenheiten | Berfönliches Möbel, Hansgeräte n. f. w. Grundeigentum und Hänjer 


herbiem Kart — Allerlei Neranlı- an; eigen unter biefer Aut ori 1 Eeut das Wort) (Anzeigen unter diefer Aubrif 1 Cent das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubril ı Eent d. Wort) | (Anzelgen unter diefer Aubrif 14 CEts. die geile) (Anzeigen um! er diefer Rubrit 14 Et3. die Zeile) (An Saen unter dieſer Rubrit —F die geile.) | (? Inzeigen unter diefer Rubrit 14c die Seile.) 


Hai: painting, PBaverbangina _KEalfomining, | Reue und Second band Ruos und Garpeis, | Nordieite 

ut und billig Martin, 2116 Sedgamid Zir., | Zimmer Gi Rugs, $4.50, 2% 14 ( * Baube di immgr: 
o 4 7 th p: ets So N 5 F 822 1552 Nilwautkee Drei gebaude, 352* ro s 

bone Yincoln 4737. 2tjuntmX vr 1 ve . 4552 Muimamee| ost Sfenbeisumg: alle Fl vermi etet: 


a i Gebäude für Geldenleger, de ch nicht 


Berlangt: Ein ‚uter Werf eu madıer oA : | | Kauft ein R toomingbaus von eine mBeutfcen! | 
i nz ’ Läden und Fabriten Hausarbeit | dein Geichätt besablt fi deifer. 10 biß 75|< 
| 


7 
30 


* * “ Miaht. * Di N 8 —J J r 44 Bin n : 2 e 
A Turm to the Right. der Dies und Bundes ‚Su madıen ver _Qerlangt: Eriabrenes Mädchen für Büderei. | Berlanat: Mädchen für Küchenarbeit im! Zimmer Roomingbäufer, 500 Bläße zur Aus: 
BE N En ’ steht. Guter Lohn, ftetige Arbeit. The | Fauit, 14 W. 47, Siraße | Hotel, 7442 Archer Ave, Summit, SI. wabl. Ebrlide Vebandiung garantirt, PBroiit | 
| "Srop mn.“ Gentral Ürcifectural Iron Works, |, 5 m: | midoit | bi$ $250 monatlich. Anf Mbzablung. Reitau Neueiie Maffage, öffnet die Poren, glätic _ — — a 
 zeot ue. 3105 WB. Str x un; a 4 |, Berlangt: Mädchen in Backerladen und für — — — — — — rant Deltfateffen » Läden ufw. Geht erit au | Runzeln, macht den Koͤrper jung und geſund Verlaufe vollftändige Ginrictung dom Tcchs mi — — e 
?ird o N = . . 2 8, dl. SIT, I A| Teibte Hausarbeit. 3704 N, Hualflted Er, | _ Berlanat: Nettes Mädden für_ allgemeine | Yanae, 704 N. Tearborn Str, Etablirt 1908 lebbon: coln 6468, doſaſon Zimmern: ſaſt neu: muß ſofort verlaufen dirette <iraben! —* ‚a ww f 
Sen! - - . - — Slfın {mt Hausarbeit in Kamilie don drei Erwadienen. aniimtæ — 3440 No. Central Barf Mve.. I. Floor 81500 baar monatlich. Rehme 
we Londers * Verlangt; Ungariſcher oder deutiher Koch, ! * | steine nähe. Sehr hutes Seim. Lobn $5.00 | —— » 5 4 Fußlei — — Shi 4 entral ‘Barl be, 1 ftelle over Ile verbefi &i igentı 
5 Konzert jeden Nad» »r in eritcr wiatfe Keltaurant Küche allein Berlanat: Erfabrene Büglerinnen in Färbe pro ZWgce. Mrs. I. Smitb, 6040 Zo. Kar:| NRoomingbaus, elegant eingerichtet, nad) Ju eiden — ———— entfernt n zu verkauf ablung. X " 39 
tan umd Mbcı 2 * führen lann; gute Bezahlung. Adre: M 2535 | rei und Mädchen zum Lernen. 217 W. Divi⸗ penter Str | weisbares monatlibes GErirägmib $125, wird ropodiſt Uhl, 6242 ©. Haljted Str. Sl € une 
uranlenv. 16 u Abe - nes Abendp mido | fion Str. — —— — — — febr bilüg, auch auf Abzählung, verkauft; ein 5indidofaimt | __ > 
201 ( na l sn Us - | sn f für — — f , ‘ a — fi s x — 
5*— En . Q = am tags „mM s u ee . J — — — — —— | Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit. | außerit feitener Gelegenbeitsfauf für deutſche — — ee -| Sr verfauien: Möbel bon 6 immer Xlat Salt ne lat Bridheim: Heikmwafierbei: 
oranceæzert Verlangt: Ein guter Hoſpital-Mann zerlangt; Erfahrene Bitglerinnen in Bär | 54115 N. Clart Straße mids | Leute, NAemetb, 1564 RN, Halited Straße. Empieble meine nad Ddeuticher Art Jelbitges | modern, Bargain TI Wells Ztr., Rlat mg; ndertleidu elettriihes Licht: 
für ſofort. Deutſches Altenheim, W. erei. Art zeit_8 bis 5:30, Befter gobn ı rege Beier —— mi25,291n1,5,7,10,12,14,17,19,21,23,25,27,29 | macbte Wurſt Beſte Qualitãt u unerbrimsid. nidsfr zlods zur direlte traßenbabn zur Loop 
Nabii = ft Karf. Sn ( . 4053) Broadivan. ljum ImX | Verlangt: Mädchen. für leihte Hausarbeit, | ——— — - ! Hug. Strobauer, 2118—20 Lincoln Avenue — udersn is . $1500 baar, 
adıon Sr, Foreſt Bar mido — lein waſchen, Lohn 56. 4745 N. Waſhtenaw Zu verkauſen: Eine gute Storebäckerei in dinſadido imt Verſdleuder⸗ RS Husre: Millfiärg nonatlich, Im. Zelost ‚05 Belmor 
—— |  Berlangt: Mädsben an r Etidereima: | Avenue. "Bbone: Sunndfide 9207. mido | Stadt don 6000; billig;inebr Cafes als Brod; —— "I piche, $10 * — 
| Verlangt: Kräftiger Junge zur Er— ſchinen. E. H. Forle, 358 W. Madiſon Stre. — — - | 16 Sabre am Wat; ih will mich dom Sefhäft „Nat frei. Kommerzielle Shulden u. Geldan- ec 
| fernung des Automobilreifen-Nepara: | deitia Serlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | aurüczieben: guter Furnace Backoſfen. 108 ſprüche, Verſicherung = er Urt oc: pt u. er 


En = a : * DV — — — | beit, gutır Yobn. 1539 Fullerton Ave. TeleCommercial Dowagiar, Mich. mido | Tolgreichb Folleftirt. AK ago N Rrotection | I J = —— = * 
. —— Männer und Anaben. | turgeihäfts. Topp s Tire Shop, 118) Serlanat: Damen al& Agentinnen:; einige | pbon: Yincoin 407, e Din, we | ne _ | Aflociation, 14054, 139 NR. Carl Strabe. EEE EEE ——————— — —— > u 
n — eigen unter diefer Rubrif 1 Cont das Wırt) | O. Untarig Str. mido | Stunden täglic. Aor.: 97 254 Abendpoft. — — - | Eandy- und Zigarren-Store, hübſch einge- i sufam "Hyman, 1320 Glnt ——— 
— * — Berlangt:, Mädchen für Hausarbeit; muB | richtet, wöchentliches Reinerträgni $55, fir, * 
—* Berlanat: Zunge an Brot und ıles, um Rerlanat te oder fü tige | „ Periang! den, während der Zommer- | gut englit fpreben. Dr, Mueller, 2024 Pierce | einen Zpottpre Sülfte Paar, Hälite auf Ab e d alte dauern-Reparaturarbeit, 
— Backer Shop au it orzuſprechen un (bende, Imstaa u m tag, älterer Man rien und auch für permanente Stellen, 16 | Yive,, nabe Nobey, Tel.: Sumboldt 1450. | zablung, dur Nemctb, 1564 N. Halite® ir B fine, Sausgicbel, T ta aut aus eri 
—* Ahr. Muß Erfä haben. 530 Weſt 69.) bevoraugt „W. Madiſon tr modid zahre alt um in Buchbinderei zu ar— mido in18,21,24,2 zgeführt keim üf oder Kontraft. George | mern. — — — 
* Strabe. | eiten;: und Arbeitsräume; guter Lobn. — — —— — — — = i * W in r rd Str. Rhowe: Lincoln Sy ıch re dar ———2 * Freundliche 
— | serlanat riabrene Helfer auf PDairv- | Fraat nac ib Samilton Metropolitan Verl anat:! Aeltere srau_für Heine Samilie;| D ice de3 3. F. Nemeth Buſineß Er sn u t WERT : , PERS —  j Attic;. Pad 


Berlangt: Mann, der am Tiih aumfarten | Rarm. Lrieflib anzufragen, 5, N. mdicate Treb, 120 No. Sefferion Str feine Wäfche. 5044 No. Dalley Apenue ' de beute dericat nad 1564 N. Sal- | — 5 pflafterte Straße; m u Straßen. 


Sann. Reltaurant, 148 N e. | taperbille, Ill ido | 21,23,50jn midofr | fred Teutih-ungarifhe Gefchüitseigen- | Gelucht: Näbarbeiten, Haitstleider \ tra t berfanier rüchtiaes VBarlor: Zet NEN En t2s Sure ’ “ er - 
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Berlangt: Vier Männer fü iebbof Berlanat: Rügel-Mädde Fred S Serlangt euiimeb ARinbermabmen Tür = | IS00 9 * a. — — — — Mus be fen: Neues 2 5 > “ a 3 
Kacob Meibler, 1304 © —S ne — | De Worta, 245 ß ‚gran live. » et Kinder, 6 umd 9 abre alt, muß näben fün-| „Dt I bomas, 1300 ®, Mabilon Cir., Lei beitatt |R LEBTE — „Soesieliüerteut Kredit] 5—— Heikwalterh Eu Sn nratlor im ER — 
Koreit Kart, re bimt —* n ! | nen. 800 Etratford Place, Telephon: Late | | Spesialift für Damen. Stonfultation frei. eichen eſta er. Eine ſeltene Gelegenbeit außerordentliche | polirte PR ana ER ib | 
I, „Bil L ⸗ — — —— — — — Ni 171. 81 2 9 e em e u ı ! 
Be J Berlangt: Erfahrene Bower-Maldinen-Dpe- iew isluniw 18inim (Angzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) Werte in Anzügen für Männger und junge ig Schlafzimmern: große Lotz Garage bimen Borflädte 





e leider EEE — 





ach afrägen bei Groede, 1405 Cenital Str 
dimido 


Serlaygt: Erfahrener Slorift und Helfer — “— an Damenfieibern: ftetiae Arbeit und | geplangt: Mäpden für allgemeine Gaudar- | Dr. Galenclever, Epeziatift für Frauen, 120 — Männer, jest $18.50, u, wögentuichen Zab- | Benuem zur Hodbahn und Cars. Wreis Zu berfaufen oder zu bertaufen: 75 


: bet 125 
guter Lohn. ©. ©, Liedile & Co., 324 Eid Weſtern Castet and Undertaling Co. —Michi⸗ lungen bon $1.00, Shman & Co., 215 N. | 7975, $1500 baar, $35 monatlich, Fub Ede in South Chicago ts 
Market Straße, zn imz beit, feine — 6246 — —— — Sud Stote Str. nach 44. Konfu en sarı Blvd, —— ©tr,; Tel; Central Hama "2 Elart pe nahe’ Dale Str, — Dffen — Bm, Zelosin, 3853 Ro, eltern Mbenue, | Jrmiter & Co., 6406 N. Glas Ye Sbone: 


16jnimXt Rogers Barf 3368, 





Grundeigentum und Häufer 
Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) 


Egg | 


Farmländereien 
Zu berlaufen: 20 Ader, 60 Ader, 
der große Stod: sarın, fchr 
45 Meilen nordlih don 
bon Antioh, I. i 
nzelbeiten 
Biſſell ıir,, Chicago 


gutes 
Shicago, % 
Leichte Zahlungen 

ſchreibt Jacob Ha 


un 


Zu bertaufcen: 
Süd-Dalota (Kreis 824,000) f 
Flatgebaude. Paul 6. 
N. Dearborn Sır. 


— 


Habe 


tu 
»ochpier & bo, 


in 


$3000 Anteil Chicago * 
und etras Baargeld 
Actress Farm. George 


9 


Zu verlaufen od. ver 
an gepflaiterter Yanditrar nit 
Haus, Stall, Hühneritä d 
Gas, Heizung, Wa r 
nur 35 Minuten von der Xvo! H. P. 
& Co., 6406 N. Glarf Str, 

Farmen nahe Chicago zu verfaufen 
tertaufdsen find mebrere fleinter 
en Hand. Ein Seltener Gelez 
Ni momentan, 20 \ 
cine, bokprima fchiwarz 
Wohnhaus, 5 Pins 
gepflügt, für 84500 
Kabbarihaft voli 
Nemeth, 1564 M. 


⸗ 


Mer nd eleltr 


Ä i 
yeitst 
laı 
Boden 


dent 


auf bie 


Depot, alles 
ie Hälfte baar, D 
mit Deutfchen. Näheres b 
Halitcd Str., im Store. 
1n17,19,21,23,25,27,21 


> 
d 


Str 


Kleine umd arohe „Farınen nabe Chicago, 
Lilltg_ zu verlaufen oder zu bertaufden. — 
Rranfe, Beaf & Co., Zimmer 818, 10 South 
La Salle Str.—Abends und Sonntags 435% 
Montroje pde., Tel. Irding 3351. 
10junimtE 


oben, 


Labt und Euch Tand actgen entlang der Eoo 
Kine; toniger Lebmboden; gute Straken, nahe 
Stüdien, Schulen, Kirchen, Käfefabrifen und 
Greamericn. oo Line Land Dept., Zimmer 
615, 112 Weſt Adams tr. 26ına*F 


„90.00 Nundfahrt, um Nehf's gute Wisconſin 
Farmländereien zu ſehen, 814 per Acker 
Saar oder auf Abzahlung. Reöf, 21 


Salle Str. 14junimi& 


IN sy 
I. A 


Zu berfaufen: 5 und 10 Ader Gartenlan), ! 


mit und ohne Gebäude, gec 
farm, nabe Gbicago. German 
E52 Norib Side. 


net für Hübner: 
1junimtX 
$12 per Uere laufen autes Wisconfin Farnt 


land, Daar_oder Adzahlungen. Nebf, I N 
La Calle Ettake,, 


Berfdriedenes ' 


Wünſche ihuldenfreie Refidenz ſöck. 


oder 


Gebäude in Taufh fiir $10,000 Anteil in mo- | 
Sebäude. George Wolf, 956 | 


dernem 6Flat 
Webſter Abenne 


* 
J 


ofrin 
Verlaufe Los YUIngeles Harbor Lots, 1000 Fuß 
dem Channel. Adr. P 148 Mhendnroft. 
21,24,27jm1ijl 


Su berfaufen oder zu bertaufhen: Oeffentliche 
Barage fir Meine Farın don 30 bi3 40 der 
in ber Näbe von Chicago. 5747 Belmont de 


Zu berfaufen: Nom 
Eoitane, Yad und Ga: 
Bargai:ı, Mdr.: ın : 


igentümer, 6:Zimmer 
an PBelmont Avenue, 

Abendpott, 
15jn1wæ* 


re 
— 
E 


1 
i 


en 
Vörſennolirungen. 
Chicago, den 21. Juni 1917. 
Die nuachſtehenden Notirungen an ber 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 
ſtunden bis um 11 Uhr Rormittags, 


werden der „Abendpoſt“ täglich von der 
Wetreidemakler-Firma K. W. Wagner 


& Go., Euite 706, Continental & Com: | 


mercial Bank Bldgn., neliefert. 
1: MO, Niedrig. 11 Vorm. 
Weizen — geſtern 
Juli 82.02 82,00 8201 
ecyt. 1.8 1.17 1 
N Mais 


ut I, 


32.001. 


39.00 
Schmalz⸗ 
Juli 21,60 
Sept. 21.82 
Nivpen— 
— 

Juli 
Sept 


21.30 
21 
21 


21.45 21.4547 
Außerdem liefern GE. W. Wagner 


21.47 


& Co. den folgenden Situations- | 


bericht, jowie als heutige ShInfr- 
notirungen: 


Juli 31, 


Eepi 1.781, 1.42 234 J 


) 21.97 


2% 


Da: ıNn 4 
De5., 9 


Mai 


1 


1.08% 


4 


Die heutigen Nachrichten über den | Crö 
Stand des Haferz ftellen eine Re: | 
fordernte in Auzficht, Der Stand des | 
Sommermeizens wird mit 90 Pıo- | 


zent gewertet. Weter in den Ber. 


Staaten ns in Kanada ift bis jekt | 


wirkliche Hite eingetrete 
macht Forticritte iin W 
Stand dürfte mit 81 
zu werten jetn. 
der Ertraa an 


n. Der Mais 
achatum, fein 
bis 82 Prozent 
Inglis meldei, daß 


Winterweizen, der auf 


W 


373 Millionen Buſhels veranſchlagt 


wurde, auf Grund des jetzigen Stan 
des dieſer Feldfrucht als nicht weit 


unter 400 Millionen Buſhels ange- 


nommen werden Tonne Mus New 
Hort wurde der Verlauf von 


aemeldet. 


Produkten⸗Vorſe. 


N 
Fallen der Kartoffelpreiſe 
den, während der Preis 
heruntergegangen iſt. Di 
preiſe ſind am Steigen, 
kenswerteſten der Preis 


vorhan 
M 
dd 


Fleiſch 


für 


ii 


e 


für Kalb 


fleifeh, ihm folgen Lamm-, Schweiz: | 


ne= und Rindfleiih. Am Gteigen 
find gleichfall3 die Eierpreile, wäh 


rend der YButtermarft noch unverän= | 


dert geblieben ilt. 


Das frifhe Obft auf dem Martt, | 


Kirihen, Apriloien, Pflaumen und 
Pfirfiche in folder Fülle um  dieje 
Jahreszeit ſind faſt eine Sehenswür— 
digkeit. 


Die ſolgenden Preiſe gelten fd: Jen 
Eroſzhandel. Beim Einkauf kleinere: 
Quantitãten ſind die VPreife etwas höher, 

Für Bäcket uad Zugerbäcker. 
Molirungen und Bericht bon W. K. Jahn Co., 
180 Nord Franlkllin Straße.) 

Kafao $0.16 —0,18 

Starte Rachfrage, doch Preiſe ſtetig. 

20% gut lösbar, wie oben geringere 

Srade billig nad Butterfettgedalt. 
Preiſe teigend wegen geringer Vorräte 

an Kühlwaare und friihem Material, 
Gelatine _ 0.75 -—1.10 
Gute, ehbare Naare fehr wenig offeriti. 

Imporiitte abgeſchnitten. Vot Schluß 

der Saiſon droht Mangel an 

Waagre oeinzutreten. 
Japaniſche Gelatine (Agar— 

Ar, 


Y 


Ugar) — 
+ 0.15 


| 


oo 


Kr. 9 
Getrodnete Eier 
Kur Eimeib 
Gummi — Arabilcer...... ... 
ZTragcanib, für Jcecrcame 
powder —— 
„Qeecreampormder“ EEE 
„Maple*Zuder (fanadiid).... O. 
(Die Ernto iit ausderfauft.) 
Yicle Erport-Drder3, 
Reismehl ....0220 nennen 0.0024 -0. os 
Große Nachfrage 
Silcftrespulner „uuccencnceeen 0.23 
Ruder. 
Laib, 9. & 5, 100 PBiund.... 
Ctaubzuder, Stand 
Sranulirt, 100 Piund.. 
Air. 7, 100 fund 


dose 
+ )Um=-1 
TO Or@& = Qt 


Er 
5 0.2 
0.2 


9.93 
8.90 
8.75 
8.30 


Molkerei⸗Produkte. 
Butter. 


urungen von Vahne Low, 150 W 
— South Vaier Straße. * 


160 Ader, | 


Iregeit | 
b, 2016 

dotr 
Feine 480 Nder Jar in | „Young America“, das Piund 
r fchuldenfreies | 
127 
21junt* 


Proverth 
würde tauichen für 40-) 
so!t >65 "wcbiter Abe. 

boftia | 
ſchen: 10 Acker Farm 
1: zimmer« 
Shftbäumen, 
Licht, | 
Semiter 
20iniwE | 
— a | „Dirtieß“, 
und größere | »C 
ıd nabe Wa: | 
mit Ileinem 


FSarmland Co,, ; 


Sinimtk, 


dofrfa | 


Schlußpr. 


Belsen Mais Lafer Spot Bhm'la Niop’s 


„I (8ie folgen 


och find feine Anzeichen für ein| _ 
tehl | zit; 


am bemer= | 


„Greamery”, extra, das Pfund 0.56% —0.37 
„Extra Firits”“, das Pfund.... 

Fitfis das Pund..eer 

Ecconds“, das Pfund 

' Badmwaarc, dus 

| „Labics“, das Pfund 


gäfe 


(Notirungen don der Küfchörfe.) 
„Cheddars“, f : 
ı Nabmläfe, „Amwins“, das Pfd. 
0.22 
0.22 
0.21% 
020% 
0,35 


—(,22% 
—0.221, 
0.21% 
-/),21 Lı 


„Long Horms“, das Pfund.... 
„Dailtes”“, das Plund........ 

Brick, das Pfund 

| Schweizer, rund (neu), Pfund 

i  do., (Blod), neu, Biumd.... 

Limburger, 2:Bid.-Stüd, Bf. 
do., 1:-Pfund-Stüd........... 


Gier. 


(Notirungen bon Wahre & Low, 159 Welt 
Scoutd Water Etrabe.) 

I„stelh Firiis“, 0.29% 

„Drdinary Firfts“, das D 

Gemiſchte Raaren, Kiiten ein: 

acibloifet, das Dukend..... 

das Duvend 0.27 0.27 

bedS", daS Dupend........ 0.264 —0.28 

(Eier fir Grocers ungefähr Sc höher.) 


Geflhügel und Fleiſch. 
Geflũgel (l⸗bend) 


Notirungen, von Jepſen E Murmann, 
Weſt South Waler Straßtze.) 

Die Breife gelten nur für funf Yattenfilten 
oder ntchr, einzelne Lettenliiten 3% Kent 
das Pfund biöber.) 

Pfumd..... 
das Bund 
lebend, das 


0,36 


0.22 -0,221, 
0.22% —0.23 ” 


-0,30 


0.28 
73 


> 


( 
( 
| 
| Hühner, das = 
| „Broilers“, 
Irutbühner, 
Häbne, das Pfund....... 
Enten, das Pfund 
Indian Runner Enten, d. Bfd. 
| Eänfe, des Pfund 
| Rerlkübner, das Dupenb..... 
Alte Tauken, lebend, Dutbend 
| „Sauabs“, Ichend, Dutenb... 
i  do., auaerichtet, Dutend.... 
! Kleine, magere, weniger. 


0.26 


Did. 


2.00 —3.00 


-; (Zur Notig für Seflünellender. — Nur gute | 


fleifhige Ztere find bier verfäuflid.) 
| Kalber (geſchlachtet) 


| (Notirungen don Jepſen EMurmann, 226 
Weſt South Woler Straße.) 
60 Br, Gewidt, Yfd... 0.1714 
160—- 70 Rd. Gewicht, Bid... 0.18 
70 - 90 Pid Gewicht, Pd... 0.18% 
90—120 Pd. Gewicht (aus: 
gcludt), das Pfund... 0.20 


| Rindfleiſch (augerichtet) 
ı Rippen, Nr. 1, das Pfund....$ 
| do. Mr. 2, das Bl 
do. Kr, 3, da3 Pl 
„Koins“, Nr. 1, 


0.18 
VIRh, 


—{) 11a 


0.20% 


esess 


en 


epss>2>22p2: 


0.. AT. © 
„Rounds”, Mr. 

do., Nr. : f 

do., !ir. 3, das Flund...... 
„Ehuds“, Mr. 1, das Piund.. 

do., ) das Pfund 

do. N 
„Blates“, Nr. 1. has Pfund.. 
|” do., !er. 2, das Nfumd 
do., Nr. 3, das Pfund...-.. 


Schweine (zugerichtet! 
Geſalzen, das * 38.75 


Tab... — 
Schmälz, 100 Riumd.........21.555 
Rippen, das Pfund........... 0.21 0.21%, 
„Plates“, das Pfund 0.19 0.19% 
Edhulter, das 0.18% —0.19 
Schenkel, das Pfund 0.19% —0.204 
veck, das Pfund 0.33%, —0.34 
Schinken, das Pfund.......... 0.274 —0.27% 


Südfrüdte 


(Notirungen bon Al. VBiron & Co., 177 
South Water Straße.) 


9, 


2 
3 
3 

‘ 
2 


DOMDUaRnnlsc$or 
Ex Fi 


dd fd De fh dd ch rc u FT) N de pe DD 


39,00 
21.65 


et 


| 
1 
| \ | 
ı Crangen, Napels, i 
| Bitronen, Galifornia, Kilte.... 


do,, fleinere Zorten, Kite... 
ı Inanas, Cuba, große, Erate.. 


1.65 
4.25 


ı 9 


die Kilte.. 3.50 
4,00 
00 


. 


3. 00 
2.65 


1.50 


1 do n re * 
| Prlaumen, Mif,, 
stirichen, fchivara, 
i do bell, 
do., faure 
| Biirf 


heit, 


4 Duarts, 
8:Pfd. Sliite, 2.00 
J ER 1.70 
Kite, 24 Qu 3 3.50 375 
Elinaitone, Kilte....  _ 5 


n, Graie are 
Friſches Obſt. 
Aeptel. 
(Motirungen von Al. Biron &. Co., 177 
South Water Straße.) 


<rh, das Fabß 


das 


2.10 


Northern 
Baldwins. 
Ben-Davis, 


Epikenberg, 


10.00 
6.50 
7.00 

—2.50 


Fe... ..... 
das uf 
bie lit... 2 


Becren. 

Plaibeeren, Cafe, 52 Ouarts 4.00 
Himbeeren, rote, 24 Bints... 4.50 
VBrombeeren, 24 QDuarts...... 3.2 
Stachelbeeren, 24 QDuarts.... 
Erdbeeren, Illinois, 24 Ots. 
vv, Andiaua, DO......... 

do., Midigan, 16 Quarts... 


Dielonen. 
Zlandard, Erate 4.00 4. 


Friſches Gemüle. 


6.00 
5.00 
3.25 3.50 
1.50 2.00 
3.00 3.25 
00 


2,50 


9 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Cantaloupes 50 


fauf größerer Mengen.) 

Artiichofen, die Trommmel..... 

bl, Galifornia, Erate 

Louis, Rıufgellorb.. 

Crate. 

Hamver.. 0 
Irommei... 3.5 
ufbel.... 


-3.50 


4 


Gurken 

do,, 

d9., 

| Karrotten 

I do, wtiffiffippi .. —— 

ı#noblaud, Iofe, Tfund...... 

| Kublrabi, 100 Bünbel........ 
Kifiiffippi, Crate...... 2 


DV 


| Kraut, X 
| do., California .. 
Meerretiia, 12 Wurzeln. 
Reteriilie, Couifiana, das 
Pfeffer, Florida, Erate........ 
Pilae, neiota, das Pfund 
| do vis, das Pfumd.. 
do. s, das Pfund.. 
Ra Kentuckhy 

| Slinois, 100 Bündel. 
Rbabarber, biefiger ... 


Nüber, ıote, neue, Qorifiana, 


| Fab 2 


diesche 
00., 


Crate * 
N (Anm a n * 
00, BR ne 


lat, kopf 


=t. Coile 


einer, 
Million Bulhels Hafer ins Musiand | 


N Souifiana, 
DEE Saauasananis 
nelke, Lonif,, Samper.. 2 
Korb, Miffiffippt.... 
ER 
pargel, Illinois, Nr. 
Buſhelliſte 
Nichigan, 24 
hieſige 
Illinois: 


Miififfinpi, 


WMindel.. 
Be. ....., 
Buſhel. . . 
n, Louiſiana, Faß 
Florida, 
neue, Loniſ. Er 
Louis, Buſhel 
Ialferfreife, Korb a 
icbeln, beimifhe, PBitndel.. 
‚ Feras, Gratc 
o., California —— 
d J ee 
Kartoffeln. 
s Co, 192 N € 
aclten nur bei 
Naggenladungen. 
Minneſota und Dakotas, Ohios 
und weiße, Bufhel 
Wisconſin, weiße, Bufber. . . . 2. 
Sdebos und Colorado, Bırfhel 2.7 
Aifhimeton, Bufhel .......... 2. 
Hene Kartoffeln 
! Souiliana, Bufhel | 
| Zera?, Arfanias, Alabama, 
DIR. DE sonne. 3 
Ealifornia Garnets, Buibel.. 


Z. 


1.25 
0.10 
1.25 

> 


25 


1.25 1 
8. 2.00 2 


lerf Str.) 


Ubnahme don 


Getreide, M ehl 


(Baarpreife.) 
' Kinterweisen— 
| — 


J 
Eommetweizen — 

Mr. 1, er00 
RR 


Nr ) 


ı Deis— 
Yo 
AT, 


‚\be 


0.064 
Nr. 0.661 
Standard“ 0.6561 
Geritc— 
al; 
Futter 
„Sereenings“ 
| Rogaen— 
| ge 


0.66 


. 1.25 


> 1.10 


| Wiehl — (riibjadrsmeuı— 

„Stardard”, das Faß. . . 
— 
—IXEX 
..11.65 


Patent, 12.00 

„Streaigbts”, 

„Blears“, DO.uuoonone nn 
(Arintermehl) — 

Patent, bo 

„Steaieht3", 80...........12.75 

Noggen, do.... .......:. l.oo 


das Pfund...... 0.214 —0.2115 | 
0.214 —0.214; | 


0,27 — 0.2814 | 


226 | 


ı «efl ! 


en Breife gelten nur beim Cine | 


Kleie, dic Tonne 
Sen (derinuf auf den Geleilen)— 
zimothp, bodfein ........20.0 
do,, Nr.,1 
do., Ar. 2 
a namen eh 
Kanfas, OHabdma und 
Miffouri Brairic 
do., Wr, 
bo,, Ar. & 
Kleeheu 
Illinois, Indiana, 
Futter 
Vadheu 
Alfalfa 
Ei rou ⸗ 
ER. > 
Hafer 
Weizen j 
Alceiamen, „Calb Lot3*...... 12.00 
| Timotähyfanmen. „Counich Rot3* 4.00 
Zepteinber 
Flaus ⸗ 
Schlachtvieh. 
Niuder (ver 100 Pfund) — 
Gute bis ausgeſ. Ochſen.. 
Mittlere bis gute 
Säbrlinge .... 
Sette Kübe un 
Bullen 
Kälber, gute bi3 ausgef...1 
' Ehweine_(ver 100 Pfund) — 


Im Durchſchnitt ......... 


-20,50 
—-19,00 
—-17.50 
-16.00 


-17,00 
-15.00 
-13.00 
-19.00 


-16.00 
-11.00 
23. 00 


-13.00 
-11.50 
-11.00 


12.90 
10.00 
TREE 
id Rinder... 7.35 
6.50 
3.00 


15.60 
Schwere Fleiſcherwaare . . 16. 10 
Leichte Fleiſcherwaare .. . .15. 90 
Leichte Speckwaare ........153.20 
Schwere Padwaare (260 
bis 400 und). ....... 
Gemifibte, do., 200—250 
Pfund —— 
Ferlel, mindere bis beſten 
Edaie (ver 100 Rfund— 
Cämmer, gew, bis befte...15.25 
do., geringere Zorten...10.75 
Säbrlinge sn 
Wethers, geringe bis beite 9.50 
Emwes, geringe bis befte... 5 
! Böcke REITEN — 
| Junge Lämmer re 
| el, Sara und Alfobol. 
| (greife vom Paint, Dil and Varnifd Cup, 
| 2900 Seit 18. Straße.) 
| Standard, weip, 1 
| Hapbiba -unrnsm nennen 
Red Erown Gafolin..... 
Daſchinen⸗Galolin 
Winteröl, ſchwar; ............ 
Comnteröl, Do. 2* 
LTeinfamenöl, roh, im Yab.... 
Do., Gereimist, DO... -u..... 
Terpentin, im Jab, Gallone.. 
Reines Vleiweiß, in 300 11.100 
Tſrund Fäfſern, das Pfund. 
Gira Dual, Gilders’ WHiting, 
in Fällern, 100 Bfund 
Feiner Gyps, 1 bis 4 Zäſſer, 
ET er 
New Dorfer Gup3, 1 bis 4 
Sätfer, dad SaB..u.00000.0+ 
5 älter vd. mehr, das Faß 
Cıhellad, orangefarben 
do., meiß 
Denatur. Vlifobol, 
do., 188:gradiger 
Soizallohel, Yb-gradiger 
. - 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäuf⸗ 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
Altlen. 
Vertäufe Hoch Niedt. Schlußz⸗ 
| preife, 
INın. Shpipbuilding .. 4083 853 83 
Booth Fiſheries . . . 100 1153 
Cti. E. & . Rus. u 3 
Do., Vorzugsaltien 15 
IGht. RH2. » } Ya 
TEnbabd 2... FOLK ) 2 
ı Com. Erilon ... 3 1% 211% | 
j Diamond Math . 
Sindfah Xigbt ... v4 
AN, Ward Dbeborzugt.. © 
BE BEE mann BR 
Do,., Vorzugsaltien 15 
EEE nr naar 
Burbiic Serdice 1 
I Beoples Gas ....... : 
ı Quaf. Dat3 bevorzugt 
rights 
Sears-Nechiid 
zbaw ie 
Ztemart-Warıter .... 
Swift & Co. .........576 
*Union Carbide .....266 
Dv., riabts 
In. Bapcer Board 2 
—— 72 
Do., Vorzugsaftien 10 1051% la 1051 


‚15.50 


15.50 
12.00 


.201% 
0.1914 

B 
0.32 
V.0914 
0.09 
I 
1 
0.4 


1 


3.50 


1820:grad... 


11! 
2 
le 


3 
3042 
287 

15 
—71 
13542 
’ 9 
> 71% 

> 
Do 6 


101% 
02 


a 


*Extra Dividende 


Bi. X 

Rys 

Ed. 5 
In DBB...-, 


‚000 Ehi, 

000 Ei, 

000 Gonmt. 
| ‚000 Swift 


98 
34 
100% 


ni 
100%, 


98 

0334 
1004, 
10014 


| Die nachfiehenden Notirungen ber 
heutigen New Porker Börfe in den 
‚wichtigften Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach New Morker Zeit, alfo 1 Uhr 30 

Minuten nach Chicagoer' Zeit, bei den 
 hiefigen Aktienmaflern bekannt gege> 
ı ben worden: 


Seitr 

American Can Go 
American Yocomotide 
I !tmerican Tmeltina 
Anaconda .. 
PYaldwin Locomotide , 
Vethlehem 
Central Leather Co 
Crucible Steel .. 
Ant. Mercantile Marine ..... 

d0., Borzugsaltien , 

st, Paper Co 3 
Mexican Petroleum ......... 
Reading 
| Iron and ZI 


Steel 


J. 


„habe. 


‚\freut fi eines guten Nufes. 


g 


Abendpojt, Chicago, “Donnerstag, ven ZI. gun url 


1 


und Yachthafenanlagen umgemandelt 
morben. Desgleichen mag der Plan 
eines Seeboulevards vom Grant biä 
zum Wajhington Park leiden. 

| Die La Selle Str. Banf. 

| Ferner bat dag Gericht hödhiter 
Inſtanz im Staate eine nochmalige 
Verhandlung des Krachs der LaSalle 
|Str. Bant abgelehnt, feine im April 
abgegebene Entfcheidung Hinfichtlich 


der Gentral Iruft Co. aber gemildert | generzapler, die Zahlung verweigert 


und einen Referenten mit meiteren 
Erhebungen darüber betraut, mie 
groß dieſe Haftpflicht ſei. Von der 
| Eentral Iruft Eo. hatten Lorimer, 
ıMunday und Genofjen auf 24 Stun- 
ıten $1,250,000 geliehen, die dem 
| Staatsbantprüfer 


|iporden waren. Daraufhin hatte 
|Bant die Lizens zum Gefchäftsbetrieb 


Betracht fomme, um ein vollftändig 
geſetzliches Bankgeſchäft gehandelt 
Kreisrichter Windes hatte aber an— 
ders entſchieden und ſie für den vol— 
len Betrag haftbar gemacht. 

Weil das Verhalten der Anwälte 
in der Prozeßverhandlung unſtatt— 
haft war, hat das Gericht Charles B. 
Munday einen neuen Prozeß bewil— 
ligt. 
LaSalle Straße Bank, war im 
County Grundy betrügeriſcher 
Machenſchaften überführt worden. 
Die Verurteilung des Advokaten 
| Daniel Donahoe zu $2000 Geldjirafe 
Imegen Verichwörung zur Berleum- 


Munday, Vizepräfibent der 


| 


| 


| treffen. — Geh 
| 


| dann als einbes |peute Nachrichten aus Springfield 
‚sahltes Kapital u. Meberfchuß gezeigt | zufolge die Erhebung der County 

die |jteuern für legtes Jahr für ungiltig. | 
| ; ze. ı Coot County verliert damit Steuern 
(erhalten. Die Central Truſt Co. bes | im Betrag von ungefähr einer Mil- 
+; ‚hauptete, es habe jid, jomeit fie in | ion. Dbmwohl die Abmwafjerbehörde 


| * 
direkt beteiligt war, iſt die Entſchei— 


| 
! 
I 


| 


| 


dung und Gelderpreffung von Ele: | 


rence ©. Tunt, Gejchäftsführer der 


“= Anternational Harvefter Eo., im bie- | 


Ifigen Kriminalgeriht murde bom 
| Staat3obergericht betätigt. Funk 
hatte zur Zeit der Unterfuchung ber 
Wahl William Lorimers zum Bun: 
|desfenator ausgefagt, daß der Holz- 
Igroßhändler Edward Hines ihn zu 
Beiträgen zu einem Yyonds aufgefor- 
|bert habe, um Lorimer durchzubrin- 
\gen. Später hatte der Aufiwärter 
John Henning Funk wegen angeb— 
licher Beziehungen zu Frau Funk ver— 
klagt. Dieſer Prozeß ergab das Be— 
ſtehen einer Verſchwörung und daß 
an der Anklage kein wahres Wort 
imar. Donahoe war Anwalt des 
Klägers. 

| Dem der Ermordung des biefigen 
— Jatob Levin überführten und 
zu Zuchthaus auf Lebenszeit verur— 
Staatsobergericht einen neuen Pro— 


— — — — — 
Freigeſprochen. 


Die Geſchworenen waren nicht länger 
|c13 eine halbe Stunde in Beratung. 


| Nach einer Beratung, die nicht län— 


chen heute die Gefchmorenen in Rich: 
\ter Fitchs Abterlung des Kriminal- 
gericht3 den Polizitten Frederid C. 
Bolquart von der Anklage frei, am 
123. Sunt 1914 Frant Klafta ermor= 
det zu haben. Der jchon bejahrte 
Polizist wurde von einem Wirte ber 
Meitfeite zum Schub gegen eine Ge: 
jellfepaft junger Leute in fein Zofal 
gerufen. Slafta, einer von diefen, 
batte vor dem Gintreten des Bolt: 
| zilten damit geprahlt, daß er zur Not 
immer noch einen Revolver bei Jich 


! 





‚trat, wandte fi Klafta zur Flucht 


is |und blieb auch auf wiederholten An- 
„ruf des Boliziften nicht ftehen, morauf 
|diefer fchoß. Unglüdlicher Weile traf 
eine der Kugeln den Fliehenden töt- 


li. Wolquark fteht feit Jahren im 
I Polizeidienft, tft verheiratet und er- 


'felbjt versichert, daß er den Klafta 


nicht habe erfchießen mollen, fondern 


| N 
| Utab v 
Weitingboufe 

| —— 
Die Regierung hat große Kriegs 
beſtellungen gemacht und dadurch ge— 
wann der Börſenmarkt heute ein be— 
deutend feſteres Bild, als während 
der letzten Tage. Die Kaufluſt hob 


I. . . pr» ! 
fich wiederum und die Kurfe jtiegen 


‚ allgemern. 
| —.- - —— 


Das Sceufer. 


Stnatsoberaeridt jpridt Staat das 
Figentumsredht ab. 


Schlag gegen Berihönerung. 


I 
ı Charles 8. Munday von der Ya Salle| 


Str. Banf erwirft nenen PBrozeh. 
Verurteilung des Növofaten Daniel 
Tonehoe im Kalle Funk beitätigt. 


— 


Der großzügige Plan zur Verſchö— 
nerung der Stadt Chicago hat heute 
einen empfindlichen Schlag erlitten, 
denn dasStaatsobergericht hat in der 
Klage des damaligen ſtädtiſchen Kor— 
porationsanwalts Brundage gegen 
Knotts und Andere entſchieden, daß 
der Staat kein Eigentumsrecht auf 
das Seeufer und das angeſchwemmte 
Land beſitze. Dadurch werden die 
| Pläne zur Verlängerung des Lincoln 
Park durch das angefhmemmte Land 
nad Evaniton, wenn nicht vernichtet, 
ſo doch in ihrer Ausführung ver- 
|zögert werden, da die Lincoln Park: 


| 


bei dem großen Werte des Landes 


hohe Summen verfchlingen mird. 


Außerdem wird fie die Grunbbefier | 


an der Sheridan Road, zmifchen Bel- 
|mont pe. und Grace Straße, abfin- 
den müffen. Diefe erhoben Befih- 
'anfprücke auf alles Land öftlich von 
der Sheridan Road unter der Be: 
gründung, daß fie zwar das Land 
für den Bsulevard abgetreten hätten, 
nicht aber das öſtlich gelegene, damals 
noch vom See beſpülte. Dieſes iſt 
|in ben legten Jahren mit beträdht- 
lihem SKoftenaufwande in Bart: 


gehofft habe, 


börde jegt die Beſitztitel auf das | 
Uferland vielfach ablöjen muß, was 


| 


durch Schreckſchüſſe zum 


er von dem früheren berühmten Kri— 
minalanwalt A. S 
15 Jahren nicht mehr praktizirt hat, 
die Verteidigung des Angeklagten 
aber aus freien Stücken übernahm. 
— —— — — 
Tot aufgefunden. 


Dem Koroner wurde heute gemel— 


det, daß der 27 Jahre alte George 


Prieſt und der 42jährige Rudolph 
Balſinger tot in ihrer mit Gas ge— 


ſchwängerten Wohnung, Nr. 27 Weit | telfon erklärt, daß die Beflätigung | 
Grie Str., beziehungsmeife 1367 N.|der neuen Schulratsmitglieder durch | 


Clark Str., aufgefunden murben. 
‚Die Polizei glaubt, daß es fi in 
beiden Fallen um Gelbitmord han= 


Gründe dafür vorzubringen. Die Lei: | worden ift, geben fich die Gegner des | findung | 
‚chen kefinden fich in den Beitattungs- | Mayor3 im Stadtrat alle Mühe, die | Schnelldrehitahls, der heute beim 
geiäften 642 beziehungsmweife 1253 | Frage morgen nochmals anzujchnei- | Granatendrehen, uf. 


N. Clark Str. 
— —— 
Sommers Anfang. 


teilten Erneſt Wallace bewilligte das 


| 


| 
| 


! 
i 


l 
I 
| 


' 
| 


| 
| 


| 
| 
| 


ger wie 30 Minuten dauerte, ſpra⸗ 


Er Anwalt der Schulverwaltung, Chas. 


daß er den Jungen dung nicht getroffen wurde, verlaus | 
Stehen tete doch von einer dem Schatzmeiſter 
häöätte bringen könen. Verteidigt wurde naheſtehenden Seite, daß ein Aus— 


.Trude, der ſeit ausſichtlich werden die auf den Zah: | 





Ä 
| 


| 


| 


ıtoeb, bezw. Larfon, durchageftrichen | 
und die Namen der neuen Beamten | 


|au machen. 


N; 


County verliert Stenern. 


Obergeriht erklärt Nusichreibung 
der Conntyitenern für nngiltig. 


SIE: 


Bertauf vor der 
Inventur - Aufnahme 


Ungefähr eine Million. 


haben, bleiben erfolgreih. — Gnt-| 
icheidung dürfte auc Abwafferbehörde 
älter der Lehreridhait. 
nen, 


Das Staat3obergeriht erklärte 


tag 


an dem heute entjchiedenen Fall nicht 


dung auch für fie von höchitem 3m. 
teretie, da in einem ähnlichen Der: | 
fahren $900,000 Steuern der Ab- 
mwafferbehörde auf dem Spiel Steben, 
die nach Unficht von Anwälten eben- 
fall3 ungiltig find. J 
Die Klage war veranlaßt worden J 
durch die Weigerung einer großen | 
Anzahl don. Steuerzahlern, ihre 
Steuern zu bezahlen, meil die 
Stkuerausfchreibung in einer hiefi- 
gen deutfchen Morgenzeitung profla= |f 
mirt worden war. Die widerhaarigen 
Steuerzahler erflärten, daß Die 
Steuerausfchreibung infolge deifen 
nicht gejegmäßig proflamirt worden |B 
fei, und vermweigerten Bezahlung ihrer |E 
Steuern. Unter ihnen befanden ſich 
viele Mitglieder der Illinois Manu—J 
facturers' Aſſociation, die von ihrem 
Anwalt auf die angeblich fehlerhafte 
Steuerausſchreibung aufmerkſam ge— 
macht worden war, und ihre Mitglie— 
der ſchleunigſt dahin benachrichtigte. 
Die ganze Angelegenheit befchäf: | = 
tigte die Qegislatur in ihrer jüngfthin! _ 
obgefchloffenen Tagung eingehend, da 
die Countyverwaltung bon Coot 
County fich bemühte, die gefehgebente 
Körperfchaft zur Annahme eines Ge- | 
fees zu veranlaffen, da3 die Steuer: | 
ausfchreibung für rechtmäßig ertlä- 
ren follte. Die Legislatur gab dem | 
Verlangen nicht ftatt. der Geldfchrant: u. Ireforinduitrie, 
. Einer Entjcheidung des Dber= | ihre Erzeugniffe immer voll» 
gerichts zufolge, die ebenfalls heute Tommtener, jicherer und unangreif- 
abgegeben wurde, muß Clarence D.|barer zu machen. Diejes Streben 
Blachly mieder in feine Stellung als | führt auf der Segenjeite naturge: 
Superintendent des foziologifchen | ınäf; dazu, immer neue Augriffsver- 
Büros der Stadt Chicago eingefeßt | fahren zu erfinnen, um den erfehn- 
werben und ift zu feinem Cehalt vom |ten Schäßen hinter den ftählernen 
13. Mat 1915 an berechtigt. Vlachly Wänden beizufommen. Es ift reiz- 
mar von Mayor Ihompfon feiner voll und Iehrreich zugleich, den ver- 
Stellung enthoben worden, jtrengte |fchlungenen Pfaden diefer unabläf- 
aber im Kreisgericht ein Mandamus- ifigen Kämpfe einmal radzugehen. 
verfahren gegen die Stadt an, ihn mit Beruhigung wird man dabei 
wieder in feine Stellung einzufegen. | jchen, daf der Ingenieur-Einbreder 
Das Obergericht erklärte ferner | Heute nahe daran ijt, mattgejegt zu 
das Gejeß, das bie Prüfungsbehörde | perden, weil die Sicherungstechnif 
für Optiker ins Leben gerufen hat, | neuerdings geradezu unfehlbare Ab- 
für verfaſſungswidrig. Es ſtieß da⸗ | wehrmiitel gibt. 
mit die Entjcheidung deg hiefigen | Hölzerne Truhen waren die er: 


Stadtgerichts um. ſten „Kaſſenſchränke“, die man durch 
Lehrkräfte erhalten ihr Geld. Eiſenbeſchläge, Blechüberzüge und 
Aller Vorausſicht nach werden die kunſtreiche Schlöſſer immer mehr zu 
Lehrkräfte der öffentlichen Schulen ſichern ſuchte, die aber trotzdem, 


Hüte, zu 


Verkauf vor Inventur-Aufnahme von 
r» 
Damen: Schuhen 
LEN Dritter wlor. 
SR 2 


Weine Nile Cloth 
Bumps für Tamen zu 


2.85 

O0) 
Beife und graue 

PBudftin Pumps +ür 
Damen 

ail 
Damenſchuhe, Ueber⸗ 

bleibſel, regulaͤre 4. 00 


und 85 Werte, 2 95 
— 


Paar zu 
Graue Budftin 


Schnürfhube 1. Damen 


früger 13.50, 9 85 
. 


zu 
Little Gents! Eltilin Schuhe, regalär 
2.25, Baar zu 31.75, 

Weite und Raim Brad Erfords f. Män- 
ner, früber 3.00; 


das Paar, 


x 


RN 


— 
_ 


| zweig, der, fo feltjam es Klingt, ge- 
nau jo eindringlicy jtudiert werden 
muß, wie jedes andere tedhniiche 
Sondergebiet. Das Aufkommen 
diefes Berufes war die unmittelbare 
solge des wmabläfligen Strebens 





GEL CO 


Sailor-Hüte 


Zweiter ‘loor, 
Scyneidige fhwarze Sailor: 
Hüte aus glängendem Stroh 
mit Bändern. 

mittJeren 
sacons. befegt mit feidenen 
Bändern u. Schleiien 
der Hut frifch u. tadellos — 
urfprünglich 32.45 u. $2.95 

- am jFrei- 
ſpegiell 
das Stück zu 

Panamahüte, aroße Aus- 
wahl ton Formen 


Stoif-Panamchäte in einer qra- 
hen Auswabl don nuten Falfons, 
jeder mit fanchd Bändern garnirt, 
c3 find ideale Ausflug» 


Ungarnirte Hinderhüte, regulür 
T5c und USc, 


Freit verfauf zu, 1 95 
u, 


OPE 


Chicago’s 


In klei— 
Proben 


u. 


ten grübjahrmoden, 
— je⸗ 


81.45 


950 


in 3 groeßn Gruppe 


950 


3.98 


Berfauf vor Inventur-Aufnahme von 


Alanner-Bemden 


Erfter Yloor, 
Blaue Nmosfeag Ghambray- 


Hemden, Nedband- , 
( 


Style mit ſteifen 
Manſchetten. Nur in 

Geſtärlte Negligee⸗ 
Hemden fiir Männer | Hemden f. Männer; 
a | 
I 


Stüd zu 2be, 


5 


Sr. 14 u. 143. Reg. 
69%;  fpeziell Da 
Stück zu 

Reſter und Ueber- Größen 16%. 18. 
bleibſel, tegulär u 184 und 19; früher 
$t md 1.25 verfanft | 60c: am Freitag zu 


Weihe Negligee- 
Stüd zu I nur 
| Ic 


Graft Mate claitiihe Web Kofen- 
träger, regulär Gdc, zu 

Import. Jap Seide 
Fourinsdand Ties, | 
Sreitan zu 19e. 


39c 


Berfect Pad Satia 
Männer-Garters 
Paar zu 12%, 


eleftrifhem Wege entzündet. Ber! 
bei der Erplofion entjtchende ge 
waltige Druck fchleudert dann ge- 
wöhnlih die ganze Türe heraus. 
Selbiterftändlich it dieje Prozedur 
für die Einbdredher jelber wicht ohne 
Gefahr. Auch iſt die Erplojion weit- 
bin hörbar. Infolgedejfen wird das 
Verfahren heute nur nod) bei Hlei- 
neren Schränfen verivendet, die auf 
einer Handkarre weggeſchleppt und 
ſpäter im Freien geſprengt werden 
können. Gegen das Wengſchleppen 
kann man ſich durch einmauern hel— 
fen. Iſt dieſes Mittel nicht anwend 
bar, ſo feſſelt man den Schrank mit 
elektriſch alarmierenden Leitungen 
ſo an ſeine Stelle, daß er nur weg 
gerückt werden kann, wenn man die 
Leitungen zerſchneidet oder zerreißt. 
Die Geldſchrankknacker entdeckten 
bald, daß der elektriſche Strom auch 
ihnen nützen könne. Einbrüche er— 
folgten, bei denen man die Schränke 
mit Silfe des eleftriihenchtbogens 
öffnete, in deffen gewaltiger Hıye 
Stahl iwie Butter jhmilzt. Zur Yn- 
wendung diejes Verfahrens gehören 
natürlich elektrotechniſche Kennt- | 


‚und andere Ungeftellte der Schulver- |ypenm nicht ihon Dietrich oder Nady- ilie aller Art, da jonit die den 
Als Volquark das Lokal bes) 


waltung ihre Gehälter doch noch |schlüffel fie öffnete, der Sraft des Strom liefernde Leitung leicht über: | 


merferien erhalten. Obwohl in einer 
Konferenz, die heute zmifchen Stabt- 
Tchaßmeifter E. %. Smith und feinem 
Unmalt Kohn %. Soniteby auf der 
einen und Korporationz = Anwalt 
Samuel W. Ettelfon und dem neuen | 


morgen bor Beginn der großen Som: | 

und Säge zugejellten, nicht wider: 
itanden. Die erjten, vollig aus 
Eiſen beitehenden Schränke tauchten 
um 1840 auf. Der Schuß, den fie 
gewährten, war nidt bejonders 
aroß, da die Stellen, an denen die 
Wände und Fugen zujammen- 
stiegen, zablreide Angriffspunfte 
boten. Die nädjite Stute bildeten 
deshalb fugenloje Schränfe, bei 
denen man Ritd- und Seitenwände 
aus einer einzigen Platte bog und 
die Türfugen forglam  verdedte. 
Der Einbrecher aber brauchte ji) 
nur in der reichhaltigen Riüjtfanı- 
mer der mechanischen Snduitrie um: 


R. Francis, auf der anderen Geite, 
ftattfand, eine endgiltige Entfchei- 


weg wahrſcheinlich gefunden ſei. Vor— 


lungsanweiſungen der Schulverwal— 
tung aufgedruckten Namen des frü— 
heren Präſidenten und Sekretärs 


unwirkſam zu machen. 





Davis und Miller mit einem | 
Gummiftempel aufgebrudt merben. 


Oppoſition iſt rührig. wie 
Während Korporationsanwalt Et- 


nach der Durchbohrung der 
Wände Angriffsſtellen für Säge, 
Brechzange u. dal. ſchaffen 


den Stadtrat am letzten Montag ſich 


Brecheiſens, dem ſich ſpäter Bohrer laſtet wird, ſo daß die Sicherungen 
ſchmelzen. 


| 


zuſehen, um auch dieſen Fortſchritt ſchlagen. 
Bohr- und aber jetzt die mächtige Wirkung hei— 
Fräswerkzeuge ſind die Mittel, die ßer Flammen kennen gelernt, amd 
er dazu benutzt, da man mit ihnen ſuchten infolgedeſſen das, was mit 
ſowohl das Schloß herausſchneiden dem elektriſchen Strom nicht mehr 


kann. als ob das 
Ber der Entwicklung der einzelnen ein Gemenge aus Aluminiumpulver 
Werkzeuge für den in Rede ſtehen- u. Eiſenoxyd, das man in der Tech— 


Außerdem läßt ſich die 
Methode natürlich nur da benutzen, 
wo elektriſcher Starkſtrom vorhan— 
den iſt. ‚Deshalb tat die Geld— 
ſchrankpartei, als ein »aar Ein- 
brüche dieſer Art bekannt geworden 
waren, das Klügſte, was man in die 
ſem Fall überhaupt tun konnte: ſie 
legte fortan in den Kaſſenräumen 
keine Starkſtromleitungen mehr an 
oder ſicherte ſie mit ſo ſchwachen 
Sicherungen, daß jeder Verſuch, 
ſtärkere Ströme daraus zu entneh— 
men als die Glühlampen brauchen, 
vergeblich blieb. 

Damit war diefer Angriff abge- 
Die Kinbrecjer batten | 


| 


möglich war, auf andere Weife zu 
erreihen. Eine Zeitlang jchien es, 
S95 erfundene Thermit, 


nicht wieder rüdgängig machen läßt, | den Zwecd haben jich) dießeldfchranf- nit ua. zur Schienenſchweißung 
da ein Antrag auf Wiedererwägung knacker jeden techniſchen Fortſchritt benutzt, den Flammenbogen erſetzen 
delt, hat aber keine ſtichhaltigen der Abſtimmung auf den Tiſch gelegt zunutze gemacht, u. a. auch die Er- könne; entwickelt dieſes Gemiſch 


des ungemein 


eine große 
den und die Beſtätigung rückgängig Rolle ſpielt. 

Die Oppoſition macht Die Kaſſenſchrankleute verzagten 
außerordentliche Anſtrengungen, ge- aber noͤch lange nicht. Sie wahlten 


Von morgen au werden die Tage wie— nügend Stadtratsmitglieder auf ihre nunmehr für ihre Schränke einen 


der kürzer werden. 

Um 14 Minuten nach 6 Uhr heute 
Abend wird der Sommer 
Einzug halten, und menn 
Minuten nad) 7 Uhr die Sonne zur 
| Rüfte geht, 


'ftand das Thermometer 
‚Grad, für morgen ift aber mieber 
|fühleres Wetter angefaat. 
— — — 


Kleine Ktiensuadrihten, 


| Berufung eingelegt. 

| Detroit, Mid., 21. Juni. Der 
Rechtsanwalt von Mar Goldfarb be- 
'ftätigte heute feine AUbficht, die Ange- 
‚legenheit des Lebteren in das Bun- 
|besberufungsgeriht in Cincinnati zu 
tragen. Bundesrichter Tuttle 
‚geitern Goldfarb zu einem Jahr 
\„Arbeitshaus“ verurteilt, weil er fi) 
am 5. uni ald MWehrpflichtiger nicht 


hatte regiftriren laffen. Die Gefhmo:! 
tenen hatten ihn fehuldig befunden, | nieure, wie man 


aber Milde empfohlen. 


feinen |Teßen, hat aber fomeit anjcheinend 
um 28 | nicht viel Erfolg. 


dann wird ber längſte klärte heute alle Verſuche, die Frage 
Tag des Jahres vergangen ſein, und wieder anzuſchneiden, für vergeblich, 
von morgen an werden die Tage wie- da ſie, wenn ein Antrag auf Wie— 
der abnehmen. Der heutige Tag iſt dererwägung abgelehnt worden ſei, 
15 Stunden und 14 Minuten lang. 
Es herrſchte heute wirklich ſommerli— 
ſche Wäreme, um 2 Uhr Nachmittags 
auf 82 


| 


| 





hatte i laffen. 


| 


kurz bezeichnen Fann, ijt ein Verufs- 


Das Gefundheitsamt befürmwortete Faum befannt geworden, 
die Maßregel, da Beihäftigung ges 


Kommiffionshäufer dagegen Front. 
|Die Mapregel wurde einem Unter: 


Ceite zu bringen, 
mägung der Abitimmung durchaus 


'Bohrer und zsräfer 
und auch durch Hammerſchläge nicht 
zu zertrümmern iſt. Schränke die— 
ſer Art erſchienen der Zeit, die fie 
\auf den Marft bradıte, jo jider, daß 
eine Wiener Geldidhrankfabrif je- 
'dem 10,000 Gulden veriprad), der 

Lizenfirung von Gierprüfern. eine von ihr erzeugte Kafie in zwei 

Im ſtadträtlichen — | Stunden ohne die dazu gehörigen 
fam heute ein Ordinanzentmwurf, die | Slüffel auf irgendeine Weije öf- 
Gierprüfer zu ligenfiren, zur Sprache. | nen würde. Aber das Angebot war 
da 309 
man es jdhon wieder zurüd; denn 
man hatte in Deutichland jchnell 
nacheinander zwei „unanbohrbare” 
staflenihränte erbroden. 

Diefe unerwartete Niederlage 
mar auf die Verwendung 
Sprengſtoffen zurückzuführen, 
denen den Einbrechern ein 


Korporationsanmwalt Ettelfon er: 


ein für alle Male erledigt fei. 


prüfter Gierprüfer einen Schub für 
den SKonfumenten darftelle.e. Der| 
Gierprüferverband erklärte fich eben- 
fall3 mit der Maßregel einverjtan- 
den. Dagegen machten Vertreter der 


ausfhuß zur Enticheidung über— 
|Später iitt diejes Verfahren nod) 
‚häufig verwendet morben. Der 
‚flüffige oder feingepulverte Spreng- 
(ftoff wird dabei im oft tn» 
denlanger Arbeit durch da Schlüi- 
fell oder irgend eine feine Fuge 
in den Schranf eingeblajen und auf 
Fr / 


— — — 


Geldſchrankknacker. 


Der Beruf der Einbruchsinge— 


ſeine Vertreter | 


— 


harten doch, entzündet, eine Hitze von fait | 


3000 Grad. Seiner Verwendung 
für Einbruchszwecke ſtehen indeſſen 
große praftiiheSchwierigfeiten ent: 
gegen. 

Wenige Jahre nad) derErfindung 
de3 Thermits wurde das autogene 


um Wieberer- | Stahl, der an der Oberfläche glas: | Schneiden von Eifen und Stahl ent- 
hart und ungemein jpröde, im In=!dedt. Damit find wir bei dem Ver- 
Inern aber weich und zäh, damit für | fahren, das bei dem Zürder Ein- 
unangreifbar | brud) angewendet worden ilt. 


Das 
autogene Schneiden beruht auf der 
ichnellen Verbrennung glühenden 
Eijens durdy reinen Saueritoff, der 
unter hohem Drud auf die Schmelz: 
jtelle ftrömt. Zur Ausitbung der | 
Methode werden Schneidbrenner be- | 
nußt, die jich aus drei, teil& neben-, | 
teils ineinander angeordneten Rob. | 
ren zujammenfegen. Zwei Diejer | 
Rohre werden an die in Stablbom- 
ben aufgejpeicherten Heizgare ange- 
ſchloſſen, meiſt — auch im hieſigen 
Falle — Azetylene und Sauerſtoff, 
die miteinander gemiſcht und ent— 
zündet, eine ſpitze, ſehr heiße Flam— 
me liefern. Wird dieſe Flamme aus 


von | geringer Entfernung auf emeStahl- 

in | platte gerichtet, jo glüht das davon 
| neuer | berührte Metall wenige Augenblide 
mächtiger Bundesgenoffe erjtand. | Tpäter hellrot. Läßt man jeßt durd) 


das dritte Rohr unter Drunt jtehen- 
den reinen Sauerjtoff (das jogne: 
nannte Schneidgad gegen die gqlü- 
bende Stelle jtrömen, fo erreicht das 
borgeheigte Metall in Bruchteilen 
einer Sefunde eine Temperatur, bei 
der e8 ohne weiteres verbrennt. wre 


conomy 


Dies iſt ein unbeihränfter Verfauf 


& (0 


Bor-Inventur Verkauf marfirt alle * 
Frühjahr-Mädchenmäntel J 
zum halben Preiſe A‘ 


Zweiter Floor 


Größen 6 bis 14 Jahre. Es ſind Mäntel in den neues 


ebenſo gut für den Sommer wie für 


den Frühherbſt paſſend. In der Tat kann man erwarten, 
ſie während mehreren Saiſons tragen zu können. 


alle gehen fort 


— Mäntel die früher viel teurer verkauft wurden — alle 


n — zu 3 Preisherabſetzungen, die 


ganz ungewöhnlich ſind; Eure Auswahl zu 


438 7.50 


Verkauf vor Inventur: Aufnahme von 


Sommer: Seide 


Schlihee u. Sport3-Styles ven 
ganzjeid. Shanrungs u. Pongees. 


Große Auswahl in Farben 59e 


u. Mujtern. Regular 1.00 
u. 1.50; die Nard zu.... 

I Neinieit. Ereye be 
—— — == Ehine Shirtingd, — 
L } eist ⸗ — — 
ten Zatben 36 ‚olt | Alasiteeifen, peadht- 
breit, frübere Rrei | Volle Karben, frübe- 
fe 1.23 und 1.68, — | ter Preis die Yard 
die Nard . 82.00; jebt, Die Pd. 


980 1.48 


Meinſeidene Georgette, große Ausw. von 


Farben, auch weiß u. ſchwarz, 44 1.24 


Soll breit, rea. 1.95 Pbd., Yard 


’ 

Reinfeidenes Ghiffen Gloth, die beiie 
teften sarben der Caifon und weiß, 40 
Boll breit, war 8Uc, die 


Beitrceiite Seide f. 


Giientetlhen werden 
durd) den Trud des Sauerjtoffs 
fortgeblaien, jo daß die Schnittitelle 
völlig frei von®erbrennungsproduf: 
ten bleibt. Infolgedejfen teilt ji 
die Schinelztemperatur immer neu- 
en Giienteilchen mit, die gleichfalls 
verbrannt und fortgefdleudert wer- 
den. So friit ji die Flamme mit 
großer Geſchwindigkeit auf einer nur 
wenige Millimeter breiten Zinte wie 
eine Säge durdy die Blatte hindurd) 
und jchneidet, wenn man den Bren- 
ner entipredyend fiihrt, beliebig gro- 
be Stücfe aus ihr heraus, gleihviel, 
ob fie aus hartem Stahl oder wei- 
chem Eiſen beſteht, gleichviel auch, 
wie dick die Platte iſt, hat man doch 
ſchon Querſchnitte bis zu 750 Milli— 
meter Stärke zerſchnitten. Zur 
Illuſtrierung der Leiſtungsfähigkeit 
des Verfahrens ſei erwähnt, daß das 
Schneiden einer Geſchützſcharte in 
Panzerplatten von 460 Millimeiter 
Stärke nur 50 Minuten in Anſpruch 
nimmt. 


verbrannten 


— ——— — 


Ein Allüic:ter. 


Sir Mitfchel, der englifche Ge- 
fandte, erzählte einesTages dem alten 
Frig: „Site, ich habe unangenehme 


Nachrichten aus London defommen. 


Wir haben Minorfa und das ort 
St. Philipp verloren, aber wir find 
nicht mutlos, denn mir hoffen mit 
Gottes Hilfe die Scharte bald mieber 
quszuwetzen.“ 

„Iſt denn der liebe Gott auch Eng— 
lands Alliirter?“ fragte der König 
mit bitterer Ironie. 

„Allerdings,“ antworte Mitſchel 
ganz unbefangen, „und zwar was 
noch mehr iſt, der keine Subſidien 
verlangt.“ 

„Na, na,“ erwiderte der König 
lächelnd. „Der Beiſtand wird wohl 
auch danach ſein.“ 


ie 

— Bejonderes Kennzeichen. 
Beamter: „Sie heißen?” — Fräu- 
lein: „Amalie Himmelteih.“ — Be 
amter: „Wo geboren?“ — Fräulein: 
„sn Bafel.“ — Beamter: „Wann?“ 
— (Fräulein fchmeigt.) — Beamter 
(fortfahrend): „Pedig oder verheira- 
tet?“ — Fräulein: „Ledig.“ — Be 
amter: „Bejondere Kennzeichen?.. .“ 
ſchreibt: „Gibt Geburtsdatum nicht 


“ 


———— 
Todesfälle, 


Kahftchend teröffentlihen wir di 
der Deutichen. über deren Iod Dem defunme 
beitdamt Meldung auning: 
VBendler, Lena (geb. Rieper), 83 I., 510 
Abdenne. 
Buckleich. Mexander, 320 Sigel Str. 
Ehlinaer, Katberina 2143 
Ave, j 
Ebert, Barbara 
N. Robey Zır. 
Fechter, Henry, 78 
Gleffe, Emma, 37 3., 2238 Dafdale Ybenue 
Hoffmeifter, Ialob, 49 | ö i 
Sauer, Anton, 3305 


—8 
Lauer, Suftad, 27 


Morgen Str, 
S., 2421.%. PBallow Str 
Luß, Carl, 58 X., ð we 
Moeds, 


32; 


0 
28 \ 


Belmont 


(geb. Mahr), 71 J. Wolt 


v- 
\., 2634 N. Francisco Abe. 

Katbarina, 77 1653 Grace Str, 
Ragenfopf, Franz, 59 I., 3742 M, 22 Str 


Raufb, Pauline Pacb. Lucas), 796 wielrofe 


A 


©. 
Dempiter Strabe, 


sr 


Straße. 
Rentſchler, 
de 
Scheuber, Chriſtian 
Morion Grove 
— — — — — 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt für: 

€ Tulman Nde., 11155, 1itöd, Fr Wohn: 
baus, A, M. Anderion, 83000," — 

S. Maior Ave, 5248, 1ſtöd. 
baus. W. O. Miller, 82500 

Stond Island Ave., 6919-25, Uſtöck Backttein 
Garage, Suft A. Harper, $25,000 

Erenier Abe... 6810-28, 2itöt, Radftein Mobn- 
bäufer, George &. Berman, jede3 $10,000. 

Sreenvier Ave., 2501-11, 2itöd. Badltein Ber: 
fammlumasbaus, Firft Press, Mirde bon 
Evaniton, 340,000, 

Lome Ave., 0848, Iitöd, Baditeinmohnhaus, 
William Shulde, $2500, 

E@. 51, Str, 564, 1ftöd 

Emil I. Smenion, $1200, 

„ MeRtfer Mde., 5746, 1ftöd, Frame Wohn: 

—— E. N. Braucher, 82000 

W, Nortd Ave. 3751, Iftöd. Backſttelnanbau, 
Osfar Olfen, $2000. —— 

Sidney Ave, 4451. 
Arcı Nelfon, $1500. 

€ 73, Str.. 1717-21, 1itöd, Vaditein Klubge⸗ 
bäude Sontb Side Tennis Cind, $20,000; 

N. Mafon ve, 1341, 1itöd. Baditeinwohn: 
baus, Charles Polen. $3000, 

S. Sangamon Str., Iftöd. Vaditeinftall, Chir. 
Evening American. $8000, 

S. Michigan Abe 11140444 1ftöd, Paditein 
— — Heury B. Johnfon 

S. Moblle Abe 517,1 Bacſt 
haus, Joſeph Strszat 


Fted, 31 5151 


> 
J 


— 
J. 


76 


Frame Wohn— 


Backſtein Garage, 


— 
Ss 


Sitöd. Baditeinumban, 
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= UNION-DENTALCO 


— , Kranfe Leute 


£ 


F 


5 


ven auf Sparfajienfontos zur 

k Net bon 3 Prozent das Yahr ber 

Fehlt, halbjährlich gutgeſchrieben. 

Meinlegern wird abiolute Sicherheit 

Beh Fpien mit nrompter und höflicher 

MBedienung in ciner änfkerit beque- 
en Lage. 


u 
3 


First Trust and 


 Savings Bank 


* Emile K. Boisot, Präsident. 


Nordweſt liche 
Ede 

Monroe und 
Dearborn St. 


un? 
JUeberſchuß 
$10,000,000 


Die Aktien dieier Bank find im Beſit 
der Aktionäre der Firſt National 
Bank of Chicago. 


E. 6. Pauling & Co. 


5 N. La Salle Str. 


Telepbon: Main 250. 


Gute 


Erfie Bupotheken 
ju verfanien 


zu Dem beiten Zinsiuf. 


in,Sondiduim* 


Geld 


ı. verfauft 


Ausländisches 
aller Nationen zu Taacäturien ı 

Ber Aranen, Marts oder Kubels 
verfanien will, bitte vorsniprerien. 


Geldjendungen vu, a1 c 


laubten Landern 


J. S. LOWITZ, 


‚ Barjage- uno Bautgeihaft, gegründet 154 
203 ©. Tearborn Sır,, Ge Acams. Dfien 
Kali bis G Abends, Sonmtans 10 bis Ir. 

mi1l0dofadi® 


fauien oder 


63 fofter nit, Dr, 
Roh wegen irnend ei. 
ner Mranfbeit oder 
Shwähe au foniulti- 
ren. Die neueften Seil 
metboden für Rbeu 
matiämu? Magen 

eberleiden. Matarı 
tronifee Mranfbeiten 
Alutllörunaen ef 

P de Krankheiten 
Nervenſchwäche cbro 
Ufer, privaie und alle 
Harnleiden Bi 
nicbaftlihe, ıno 
derne Bebandiurna 

Me Dr. Roh fie anwendet, bringen die 

bbeit, Stärle und Lebenskraft zurück 

Dad ardgczeiiuete deutide Heilmittet 914 
Knerbefiertes 606) ir dic Heilung von Biut- 
besaiftung. 

Dt. Rob’ 25iähriar prattiie G tfabrung als 
zeit bietet den Ntranfen Sigherbeit einer 
erfölgreihen und Nrlihen Bebafdlıma 

Eine Roniultation oder vertrauliche Ilmter 
eedbung loitet Cic nichts . 

KAnmmen Sie fofort, che Ahr Leiden meiter | 
fortireitet. 

Keir Zeitverluit. Dr. Roi; berechnet fo wenig, 
‚bab Tcht Scanter feinen zZuitand zu vernadläl 
Ttgen öraudt. 


Dr.B.M.ROSS, Spesialif 


Gtablirt in Chicago 1892, 
24 Jahre ani demielben alten Blag. 
Ein graduirter umd lizenfirter Arzt fcht 1882, 
- — 
35 Eid Dearborn Straße 
Ede Monroc, Chicago 
im Griliy-Gebäude, Sunitice 506507. 
Neymt Glevator zum 5. Floor. 
Sprehitunden: Täglih von 9 Morgens bis 4 
Redm. und an Sonntage: 10 Born. bis 
tl; aub Montag, Mittwoh, Freitag und Cam? 
aa Abds. dv. T—S. 63 wird deutide geiprogen. 
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eile Männer 


J * 
Schuell. gründlich. poſitiv 

Ach wünſche, ——— 
Manner, die erfelg — 
los behandelt wur 
den — Männer, die 
der Behandlung be 
Dürfen ımd e3 veı 
nachläſſigt haben, 
ſolche zu erlangen, 
zu mir lommen 
Bedenlt, nicht ein raucht ve⸗ 
zahlt zu werden, außer ich erziele Re— 
fultate. Ich habe Blutvergiftung, 
vrivate Leiden, ſchwache Männer, Be— 
ſchwerden, Krampfaderbruch ſeit 20 
Jahren geheilt 

Sch verivende die neneitcı 
den, die Neiultate erztel 
tation iit frei. Meine 
find von 9 Uber Norm, 
Abends. Tonntaa” mır 
2 lihr. Schiebt nicht 
zu werden. 


Konſultation 
zxruũnvbit. 
— Sprecht heut 


D. RIVBSOSS 


422 Süd State Strasse 


Gegenüber voper & Go 


amir 


Sr 


17 har 
i 0201 


dar 


Di . 
z Dilliur 


Ziegel G 


mildide® 


Wir reduzieren 


ieden Bruch 


leicht oder kom- 
phiziert, mit unse 
ren selbstfabrızıer- 
ten Bandagen 

Kostenfreies Anpassen und reelle 

Bedienung 30jährige Erfahrung. 


Offen von 8-65 Sonntags von 9-17 


Getier 


kein 


——— 


GEO.WEGNER.MGR. 
Er FB N 


— — 


Bahmärztliche Arkeit zw 
liberalen Preiſen. 


"DR. NELSON,DENTIST 


Nacfoiaer Der 
408 S. Wabaſh 
Ave., Südweſt 
’ Gde Yan Bu 
Mabafb Abe, 
täal.—Sonntagd 9-2 
in3* 


ren Strabe und 


0:80 Mora. bi3 9 Abds 


= 7® Wer jein Grundeigentum per» 


$ 


u E 


| 


Tapferer Meiner Vogel 


E:yerlings-Gattung, die viel größere 
Feinde befämpft nb befiegt. 


Er it ein echter Amerifaner, der 
Vogel, von dem bier die Rede fein 
ich. Denn obwohl er zu der jehr 


| 


moben und weitverbreiteten Yamilie | 


ver Sperlinge, vulge ESpaken, ge 
‚ort, fommt dieje eine Gattung nur 


m Necdamerifa vor, am meiiten im | 


Dovugärten 
mittleren 
Viele kennen 


den 


des 


tens. 


amerikaniſchen 
ſie und 


und Heckenzäunen 
We⸗ 
wiſſen 


doch nicht, daß ſie eine Verwandte 


des ſogenannten engliſchen 
lings und der 
Ausgenommen einen beträchtlichen 
Erad von Streitſucht, hat 
Iinderen Spatzen auch wenig gemein. 
Das iſt der Königswürger oder Ty— 
icnnenwürger, in anglo 
cher Sprache „Kingbird“ genar 
sd von den Öelchrien „tyranmıs“ 
bezeichnet. Diejes gavöhnlid Ichwarz- 
weiße Tierchen, mit feinzm verbalt- 
nismäßig langen und flachen Schna— 
bel eine gute Stoßwaffe — 
von keinem anderen 
übertroffen und nur von ſehr went 
gen erreicht! 
cußer allem Verhältnis zu ſeiner 
Groöße. Er mißt von der Spiktze ſei— 
res ſchwertartigen Schnabels bis 
zum ar Ende des weiß— 
ſchwarzen zes nur etwa aut 
Soll; r er befämpit die großten 
Habichte, auch Katzen und anderes 
und beſiegt und totet Yemen 
erlten: Wenn er ſich in 

ſo erreicht 
und An— 
Grad und iſt 
enlos Gegen ſein 
ſehr galant und ver— 
Tod 


ı51 


98* 


* 
im 


stnpıt 
sin 


abe 


Negner 
Yriütezeıt berimpdet, 
ſeine ſchneidige 

Inırr 


Grıryaili 


nıYnr 


y 
was 


den hochſten 


cinſach gren 
in den 
Königswürger verdient einen 

Mur, 

ſeht; und 
ſetzigen Tage 


! aa 
richtige Würdigung 


namentlich in 
ſollte 


ihm 
nicht ver 


N 


nirer 
bass 


Sper- | 
Zingiverlinge tit. | 


jie mit | 


- amerifant- 


wird 
Vogel an Mut 


Seine Kühnheit ſteht 


als der iſt, in welchem 


bleiben; denn er iſt ein guter Unter. 


ſrützer der landbaulichen Intereſſen 


dee 

änßerſt kratehlſüchtiges Tier 
dert, welches alle anderen V 
der Nachbarſchaft vertreibe. D 
ſſark übertriebeh, obwohl nicht 
bexweifeln iſt, daß er manchmal auch 
etnen unbilligen Gebrauch von ſei— 
ner Streithaftigleit macht. 
Fälle betätigt er 
t zum Schuß der Si 
Shut 
Yand-» 
Qer- 


er jo 


iſt 


un 


ſeine 


Mehrheit de sınz 


Kampitätigkei 
ven umd canz von jelbit zum 
der Farm-Intereſſen, was der 
mann nie ſollte. Als 
idlicher Iniekten iſt 


* 
l 
Yes 


"1 F J 
uüberſeher 


ähig wie nur irgend einer, J 


ud es ſollte ihm nicht zu ſchwer an— 
gerechnet werden, wenn er ſich mit— 


unter auch einige andere Leckerbiſſen 


zu Sennite führt 

Es lommt zuweilen vor, nament 
lich in der Brutzeit, daß er 
in eine Hübner 
aub den größten Plymouth-Hahn 
wegjagt amd ein Ssmieft oder eine 


Herde 


il 


*rotfrume wegichnappt, um cs dem 
dringen, | 


geliebten Weibchen zu 
Mebr oder weniger it er in dieler 
Zeit im: 


ner 
Habichte; mit jeden ge 
wöhnlichen Hühner-Habicht wird er 
fertig, ſogar mit Leichtigkeit, und 
ein Paar Königswürger hält ſtets 
dieſe Raubvögel vom Hühnerhoj 
fern. Nur ſehr wenige el wagen 
es überhaupt, mit dem Hönigswür— 
ger anzubinden, den ſie aut 
lennen 

Er iſt der bitterſte Feind, welchen 
die Krähe hat, und er ſcheint ſich 
einen Haupt-Sport daraus zu ma— 
chen, eine große, feige 
gen, was den Karmer 
erwünſcht ſein kann. 
würger kann ſchneller fliegen, als 
die Krähe, um er wirft ſich mit al— 


ner gegen 


M 
oc 


„auf dem Kriegsfuße“. 
Aber er beſchützt auch dieſelben Hüh— 


Menſchen. Man hat ihn als ein 
geſchil⸗ 
ögel aus 


zu 


In der 


genug F 


Krähe zu ja-! 
ebenfalls nur) 
Der Königs 


ler Wut gegen den Ichivarzen Wider: | 


d 


nır 
Li 


pert und badt ihm nt dem lang 
idarten Schnabel in den Yetb, 

Die Anklage, daß der Königswür— 
ger die Neſter anderer Vögel ſtehle, 
ſcheint völlig grundlos zu ſein. In 
illen Fäll die man feſtgeſtellt hat, 
iſt ſein Neſt ſeine eigene Schöpfung 
und iſt ein ziemlich großes Gebilde 
von Zweigen und vielleicht dem ei— 
nen oder andern Stückchen Yeug, 
das er auf einem Farmhofe aufge— 
griffen hat. Das Neſt ruht gavöhn- 
lich zwiſchen einer Aſt-Gabelung ei— 
Apfel- oder eines 

denn der Königswürger 

Bavohner des Waldes. 

Eier ſind roſaweiß mit blauroten 
oͤder braimen Flecken. In der Regel 
lehrt ein Paar Tyrannenwürger in 
der Zatlon nad ihren alten 
Wohnorte zurück 

Da und dort hat man geklagt, daß 
dieſer Vogel auch Honigbienen zer— 
ſtöre; ſicher aber iſt, daß er für jede 
Biene, die er frißt, tauſend ſchädliche 
Inſekten vertilgt! Wie alle Vögel, 
labt er ſich dann und wann auch an 
Obſt; aber alles in allem tut er für 
den Weenfchen weit nrebr q als 


9 


nn 
Lili, 


U 


IC 


iſt 


ınna +» 
uw, 


sırna 
r Ules, 
vſes 


+. 


Meerreitihgemüie, Der 
jriihe Meerrettih wird geichält und 


Pfirſichbau⸗ 


Die | 


gerieben und zugededt beiseite geftellt. 


‚sn einem nimt zu hoben Topf läht 
man ein Stüd Butter oder Kumit: 
butter braunen, roitet darin etmad 
geichnittene® und geriebenes 
(oder Semmel), gibt den geriebenen 


Brot! 


Meerrettih dazu, jomie einige ER! 


(öffel Milh, und läßt alles einmal 
aufwellen. Vor dem Unrichten quirit 
man ein Ei in etwas Milch, mijcht 
dies zu dem Gemüfe, würzt beliebig 
mit Zitronenfaft und läßt eS damit 
durchziegen und gibt Kartoffeln 
daau. 

Immer im Beruf. Dame: 
„Nun, ich glaubte, Sie wollten als 


freier Sunggejelle durch die Welt flie- | 
gen — und nun find Sie verheira- | 
Faufen will, erreicht fchnell jeinen | tet!?* — Moiatifer: „Mußte leider 


} — durch eine tleine Anzeige ia 
ber „Abenbpofi“. 


eine Notlandung vornehmen, G 


digfte!“ 


nä= 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 


Wollt 


ns 


Ihr 


elegenheit, 
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